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Diese Woche als Beilage
in Teilen dieser Ausgabe

SPD Kranichstein
CDU Wixhausen

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Kostenloser
Hörtest

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Keine Lust auf 
Werbung?
Die Neuen Briefkasten-
Aufkleber sind da!

Gern gelesen,2x!
KEINE Werbung und

kostenlose Zeitung

Gern gelesen!
KEINE Werbung und

kostenlose Zeitung

Kostenfrei abholen in der Röntgenstr.15 
(64291) und wie gewünscht die 
Arheilger Post erhalten.

DRK OV Arheilgen-Wixhausen mit
45 Einsatzkräften beim AEWG-Umzug

Arheilgen (yc). Dieses Jahr 
hat der Ortsverein Arheilgen-
Wixhausen seinen Motivwagen 
von letztem Jahr stehen lassen 
und dafür den restlichen Fuhr-
park aus insgesamt 12 Einsatz-
fahrzeugen aus der Garage 
gefahren, um den Wixhäuser 
AEWG-Umzug sanitätsdienst-
lich zu betreuen.

Neben der eigentlichen Absi-
cherung entlang der Zugstrecke 
mit 8 Sanitätstrupps, gehörte 
auch die Aufrechterhaltung der 
rettungsdienstlichen Grundsi-
cherung mit drei Rettungswa-
gen und einem Notarzteinsatz-

fahrzeug. Nicht zu vergessen 
die Helferinnen und Helfer des 
Verpflegungsdienstes, welche 
mit deftigem Eintopf, Getränken 
und Snacks die Versorgung der 
Sanitäts- und Rettungskräfte 
übernommen haben.

Des Weiteren hatten Mit-
glieder des Jugendrotkreuzes 
die Möglichkeit, Einblick in die 
Arbeit des DRK mit all seinen 
Fachdiensten im realen Einsatz-
geschehen zu bekommen.

Geführt wurde der Einsatz von 
unserem Rotkreuzler mit „Kult-
status“ Frank Arnold, unterstützt 
vom Team der Einsatzleitung, 

die im Hintergrund den Ablauf 
koordinierten.

„Es war ein rundum friedlicher 
Umzug bei guter Stimmung mit 
ein paar wenigen Hilfeleistun-
gen. Die Hintergrundlogistik für 
den Betrieb einer Verletzten-
sammelstelle bei größeren Er-
eignissen, für den sogenannten 
Massenanfall von Verletzten war 
vorbereitet, wurde aber glück-
licherweise auch diesmal nicht 
benötigt. Ein großer Dank für die 
hervorragende Zusammenarbeit 
geht an den KCW als Ausrichter 
des diesjährigen Umzuges, die 
Feuerwehren Arheilgen und 

Wixhausen sowie an die Polizei“, 
so Arnold „und natürlich an alle 
DRK Einsatzkräfte“.

Zusammen mit Vorbereitung 
und Wiederherstellung der Ein-
satzbereitschaft war es für den 
DRK Ortsverein Arheilgen-Wix-
hausen wieder eine großartige 
Gemeinschaftsleistung, die mit 
rund 250 ehrenamtlichen Ein-
satzstunden den diesjährigen 
arbeitsreichen Februar abge-
rundet hat.

Interesse geweckt an einer 
Mitarbeit?
Infos: www.drk-arheilgen.de

(Foto: DRK OV Arheilgen-Wixhausen)

Gemeinsam mehr schaff en für die Ukraine
Nachbarn und Merck-Mitarbeitende sammeln Geld und Hilfsgüter,

die von der Speditionsfirma Friedrich & Friedrich nach Frankfurt transportiert werden

Darmstadt (rg). Merck Mitar-
beitende organisierten wie auch 
schon im Vorjahr Mitte Februar 
eine erfolgreiche Hilfsgüter-
sammlung für die Menschen in 
der Ukraine. Unterstützt wurden 
sie dabei von der Speditionsfir-
ma Friedrich & Friedrich (F & F), 
die wieder alle Umzugskartons 
spendeten und den kompletten 
Transport von Darmstadt in 
das Depot der Frankfurter Ini-

tiative „Frankfurt for Ukraine“ 
übernahmen. Die Aktion wurde 
unterstützt von zahlreichen 
Merck-Kolleg*innen, aber auch 
von vielen Nachbarn. Eine der 
Initiatorinnen, Katrin Giese, 
zeigte sich angesichts der 
großen Anteilnahme berührt: 
„Toll, wie der Wille zu helfen 
Menschen verbindet. Viele 
waren dankbar und begeistert, 
dass Merck unsere ehrenamt-

liche Arbeit so unterstützt, und 
sie waren voll des Lobes über 
Merck.“ Gemeinsam habe man 
es geschaff t, 120 Umzugskisten 
zu füllen mit dringend benötig-
ten Hilfsgütern. Zusätzlich wur-
den 700 Euro an Geldspenden 
gesammelt, die an den Verein 
überwiesen wurden. An Ort 
und Stelle im Depot in Frankfurt 
habe man sich einen Eindruck 
verschaff en können vom be-

eindruckenden Engagement 
der Initiative. Giese: „Wir sind 
froh, dass wir helfen konnten. 
Die Mitglieder von „Frank-
furt for Ukraine“ und der zur 
Spendenübergabe anwesende 
ukrainische Generalkonsul Va-
dym Kostiuk bedankten sich 
herzlich für die Spenden und 
die Unterstützung. Und auch wir 
danken allen Helfer*innen und 
Unterstützer*innen.“

Merck Helferteam

Gruppenfoto mit Mitgliedern „Frankfurt for Ukraine“, dem ukraini-
schen Generalkonsul Vadym Kostiuk (3. v. rechts) und Mitarbeitern 
von F & F sowie Merck.
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VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter:
N.N.
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo. und Do. 13:30-15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mo. bis Fr. 18-19 Uhr
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 01. März 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; 18:30 Uhr 
Länderinformationsabend Nigeria (Weltgebetstag); Fr: 16 Uhr 
Pfadfindergruppen; 18 Uhr C3 Jugendtreff im CVJM Heim; 19:30 Uhr 
Posaunenchor
Sonntag, 01. März 2026
10 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Sabine Löchner; 10 Uhr Kirche mit 
Kindern; Di: 16/17:30 Uhr Konfi-Zeit; 19:15 Uhr Orchester; Mi: 14:30 Uhr 
Musikalische Früherziehung; 16 Uhr Spielecafé 4-gewinnt; 16:30 Uhr 
Lucky Kids im CVJM-Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 01. März 2026
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 18 Uhr Pfadfindergruppen „Wölflinge“, „Jufis“, Pfadis“ und „Rover“
Sonntag, 01. März 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier; Mo: 10 Uhr Erzählcafé; 17:30 Uhr Gruppen-
stunde Erstkommunion; 17:30 Uhr Gruppenstunde Messdiener; 
19:30 Uhr Kirchenchor „InSpirit“; Mi: 9 Uhr Heilige Messe
ST. BONIFATIUS
Fr: 18 Uhr Heilige Messe

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Sonntag, 01. März 2026
10 Uhr Gottesdienst für kleine und große Leute mit Einführung des 
Kita-Leitungsteams, Pfarrerin Themel und Team; Di: 16/17:30 Uhr 
Konfi-Zeit in der Auferstehungsgemeinde; Do., 05.03.: 15 Uhr Senio-
rennachmittag – Thema: „Nigeria“, Partnerland des Weltgebetstages 
2026
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18:30-19:30 Uhr; Mi: 8:30-9:30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
EVANG. SEGENSGEMEINDE
www.segensgemeinde-darmstadt.de
Sonntag, 01. März 2026
10:30 Uhr Gottesdienst anschl. Gremientreffen, Pfr. S. Wiegand
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen TonArt; Di: 15-18 Uhr Gemeinde-
bücherei; Do: 19:30-21 Uhr Chorprobe

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Do: 10 Uhr Eucharistiefeier; Sa: 18 Uhr Eucharistiefeier als Vorabend-
messe
Sonntag, 01. März 2026
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Laudes

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich 9-16 Uhr
Sonntag, 01. März 2026
Kein GD in Wixhausen; Einladung in die Auferstehungs- und Kreuz-
kirche; Mi: 14:30 Uhr Treffen der Ev. Frauenhilfe in der Scheune

SUDOKU-RÄTSEL

Auferstehungsgemeinde

Weltgebetstag für Kinder
Arheilgen (KimiKi). Am kom-

menden Sonntag, dem 1. März 
2026, steht in der Kirche mit 
Kindern der Ev.-Luth. Auferste-
hungsgemeinde eine Reise nach 
Nigeria auf dem Programm. Von 
dort stammt die Einladung zum 
diesjährigen Weltgebetstag. 
Weltweit feiern die Menschen 
den Weltgebetstag mit singen, 
beten, einer biblischen Ge-
schichte und sie erfahren mehr 
über das Land, aus dem die 
Einladung zu diesem besonde-
ren Gottesdienst kommt. Auch 
im Gottesdienst der Kirche mit 
Kindern wird dies aufgegriff en. 

Beginn ist um 10 Uhr in der 
Auferstehungskirche. Nach 
dem gemeinsamen Auftakt 
mit den Erwachsenen geht es 
weiter in das Gemeindehaus. 
Die Gruppe startet gemeinsam 
mit einem Lied. Anschließend 
wird die Feier in den Gruppen 
„Minigottesdienst“ und „Kinder-
gottesdienst“ für Schulkinder 
fortgesetzt. Im Anschluss treff en 
sich alle beim Kirchenkaff ee im 
Gemeindehaus wieder. Bei Ge-
tränken, Äpfeln und Keksen be-
steht die Möglichkeit zu spielen 
und die gebastelten Werke zu 
präsentieren.

Kino in der Kirche – neue 
Filmabende in Heilig Geist

Ein Abend zum Ankommen und Dableiben

Arheilgen (kp). Unser, seit 
April 2024 bestehendes For-
mat, „Kino in der Kirche“ nimmt 
wieder Fahrt auf. Nach der 
Anschaff ung einer riesigen 
Leinwand im letzten Jahr, sorgt 
ab sofort auch noch eine neue 
Lautsprecherbox für den perfek-
ten Sound – echtes Kino-Fee-
ling ist garantiert. Gelegenheit, 
sich davon zu überzeugen gibt 
es demnächst. Im März finden 
gleich zwei Filmabende statt:                                                                            
Am Mittwoch, 11.03.2026, 
um 19:30 Uhr zeigen wir den 
Film „Adams Äpfel“. In dieser 
schwarzen Komödie (FSK 16), 
des bekannten dänischen 
Regisseurs Anders Thomas 
Jensen, geht es um eine klei-
ne Kirche auf dem Land in 
Dänemark, die entlassene Ge-
fangene aufnimmt, um Ihnen 
bei der Wiedereingliederung 
in die Gesellschaft zu helfen.                                                                                                                          

Am Freitag, den 13. März, um 
19:30 Uhr laden wir dazu ein, 
sich von der Magie des ersten 
Teils der „Chroniken von Nar-
nia“ verzaubern zu lassen. In 
der Fantasy-Geschichte „Der 
König von Narnia“ gelangen Ju-
gendliche auf magische Weise 
in das zauberhafte Land Narnia. 
Gemeinsam lassen sie sich auf 
große Abenteuer ein und stellen 
sich den spannenden Heraus-
forderungen. Wir laden alle ab 12 
Jahren ein, sich von dieser Ge-
schichte begeistern zu lassen.                                                                         
Beide Filmabende finden bei 
freiem Eintritt in der Heilig Geist 
Kirche, Zöllerstr. 3 in Arheilgen 
statt. Wer mag, bringt sich ger-
ne ein kleines Kissen und eine 
Kuscheldecke mit. Getränke 
und kleine Snacks gehen auf 
uns. Wir freuen uns auf zwei ge-
mütliche und spannende Film-
abende und auf viele Besucher.

Weltgebetstag für Kinder
Kranichstein (il). Im Rahmen 

des Weltgebetstags begeben 
wir uns in diesem Jahr auf eine 
Reise nach Nigeria. Frauen dort 
haben für Kinder in der ganzen 
Welt Texte und Lieder ausge-
sucht. Sie möchten, dass wir ihr 
Land kennenlernen. 

Dazu wird am 14. März von 
10:30-12:30 Uhr ein ökumeni-
scher Kinderkirchensamstag im 
Ökumenischen Gemeindezent-
rum, Bartningstr. 42, stattfinden. 
Alle Kinder zwischen 3 und 13 
Jahren sind herzlich eingela-
den. Sie werden das Land in 
Westafrika näher kennenlernen 
und erfahren, wie Familien dort 
leben und was diese beschäf-
tigt. Sie werden eine Geschichte 
hören, singen und basteln und 

erfahren, dass sie bei Gott zur 
Ruhe kommen können. 

Nach einem kurzen Gottes-
dienst, zu dem auch die Eltern 
eingeladen sind, geht es weiter 
in den Gruppenräumen. Es folgt 
eine Pause mit Musik und Bewe-
gung und einem kleinen Imbiss. 
Danach geht es weiter mit der 
Ländervorstellung zu Nigeria. 
Nach kreativen Angeboten an 
verschiedenen Stationen findet 
ein gemeinsamer Abschluss in 
der Kirche statt, bei dem die 
Eltern erfahren können, womit 
sich die Kinder beschäftigt 
haben. Das Vorbereitungsteam 
freut sich über Anmeldungen an 
kigo-philippus@oegz.de oder
an das Gemeindebüro (Tel. 
75832).

Weltgebetstag 2026
Infoabend im Gemeindehaus

in der Messeler Straße
Arheilgen (tl). Der Weltge-

betstag 2026 steht vor der Tür. 
Unter dem Motto „Kommt! 
Bringt eure Last.“ haben ihn 
Frauen aus Nigeria vorbereitet 
und gestaltet. Der traditionelle 
Info-Abend zum Weltgebetstag 
findet am Donnerstag (26.2.) 
um 18:30 Uhr im Gemeindehaus 
der Ev.-Luth- Auferstehungsge-
meinde in der Messeler Straße 
31 statt. Neben Informationen 

über Land und Leute stehen 
Singen, das Entdecken nigeri-
anischer Köstlichkeiten sowie 
persönliche Begegnungen auf 
dem Programm.

Der ökumenische Gottes-
dienst zum Weltgebetstag für 
Arheilgen und Wixhausen wird 
am Freitag (06.03.) um 18 Uhr 
in der Auferstehungskirche ge-
feiert. Das ökumenische Welt-
gebetstagteam lädt herzlich ein.

Erzählcafé in 
Heilig Geist

Arheilgen (cr). Der nächste 
Termin für das Erzählcafé in 
Heilig Geist, Zöllerstraße 3 ist 
am Montag, 2. März 2026, um 
10 Uhr. Für Tee und Kaff ee ist 
wieder gesorgt; eine Kleinigkeit 
zum Essen möge sich jeder 
selbst mitbringen.

Alle Personen, egal welchen 
Alters, die Interesse an Begeg-
nung und Austausch haben, 
sind herzlich willkommen.

Kreuzkirche
Senioren-

nachmittag
Arheilgen (uh). In nächster 

Zeit befassen sich viele kirch-
liche Veranstaltungen mit dem 
diesjährigen Weltgebetstags-
land: Nigeria! Auch in unserem 
nächsten Seniorennachmittag 
am 5. März um 15.00 Uhr wird 
dies Thema sein. Nach Kaff ee 
und Kuchen wollen wir Sie mit 
einer Bildpräsentation ein wenig 
über Land und Leute informie-
ren. Am 26.2. um 18:30 Uhr fin-
det der Informationsabend zum 
Weltgebetstag mit landestypi-
schem Essen im Gemeindehaus 
der Auferstehungsgemeinde 
statt. Den Weltgebetstag selbst 
begehen wir mit einem Gottes-
dienst am 6. März um 18.00 Uhr 
in der Auferstehungskirche.

Pfarrbüro
Heilig Geist

und St. Jakobus
(cr). Die Pfarrbüros Heilig 

Geist und St. Jakobus sind am
04. und 05.03. geschlossen. In 
dringenden Fällen können Sie 
eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter von Heilig Geist 
(Tel. 06151-351031) hinterlassen, 
der regelmäßig abgehört wird.

St. Jakobus
Gartenteam 

sucht
Verstärkung

Kranichstein (cr). Das Garten-
team von St. Jakobus im Öku-
menischen Gemeindezentrum 
Kranichstein freut sich über 
tatkräftige Unterstützung!

Voraussichtlich ab März (ge-
nauer Termin wird noch geklärt) 
triff t sich das Gartenteam wie-
der zur Pflege des Außenge-
ländes von St. Jakobus im Öku-
menischen Gemeindezentrums 
in der Bartningstraße, in Kra-
nichstein einmal in der Woche. 
Gerne sind dazu noch weitere 
helfende Hände sehr willkom-
men. Nach unseren Arbeiten ist 
jeweils Begegnung, Austausch 
und Terminvereinbarung für die 
jeweils darauff olgende Woche. 
Wer Lust hat mitzumachen, 
kann sich gerne im Pfarrbüro 
von St. Jakobus, Tel. 06151-74183 
oder E-Mail: pfarrei.st-jakobus-
darmstadt@bistum-mainz.de 
melden. Treff punkt ist jeweils 
um 9 Uhr an der Gartenhütte / 
Außengelände von St. Jakobus 
im ÖGZ.  Wir freuen uns auf Sie.

ANZEIGEN- 
ANNAHME
printdesign24 GmbH
Röntgenstr. 15
64291 Darmstadt

Kontakt
T: 06151 78 66 888
M: redaktion@
printdesign24.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montags um 16:00 Uhr,
an Feiertagen ggf.
abweichend
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NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
04. März 2026
Kein Mittwochsdienst!

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES

KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Weitere Termine n. Vereinb.
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatungwx@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

JAHRGÄNGE
ARHEILGEN
JAHRGANG 1936/37
Wir treffen uns am 03. März um 
12 Uhr in der Gaststätte "Zur 
Krone", Darmstädter Str. 30.

JAHRGANG 1938
Wir treffen uns am Dienstag, 
03. März, um 12 Uhr in der 
Gaststätte "Zur Krone".

JAHRGANG 1940
Wir treffen uns am 05. März, 
um 12 Uhr im Bürgermeister-
Pohl-Haus in Wixhausen.

JAHRGANG 1943/44
Wir treffen uns wieder zu ei-
nem Stammtisch am Dienstag, 
dem 10.03.26, ab 18:00 Uhr, im 
Restaurant Shalimar, Auf der 
Hardt 80, 64291 Darmstadt.

JAHRGANG 1952/53
Wir treffen uns am Donnerstag, 
den 05.03., um 18 Uhr im Gast-
haus "Zum Storchen".
Info: Ute Wendel, 06151-371580

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ERZHAUSEN
SAMSTAG
28.02., 9:30-12h

WINTERSCHNITTKURS FÜR OBSTBÄUME
Veranstalter: OGV Erzhausen
Wo: Streuobstwiese in den Argonnen, Eintritt frei

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

WAS IST LOS IN DEN
STADTTEILEN?

ARHEILGEN
DONNERSTAG
26.02.,
14:30-17h

KAFFEETREFF – INFOVERANSTALTUNG
FÜR SENIOR*INNEN: "ENKELTRICK,
SCHOCKANRUFE, FALSCHE POLIZISTEN"
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstr. 131

FREITAG
27.02.,
14:30-16h

GESPRÄCHSKREIS FÜR PFLEGENDE
ANGEHÖRIGE
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstr. 131

FREITAG
27.02., 19:30h

KINOABEND FÜR FRAUEN – VERFILMUNG 
DES BESTSELLER-BUCHES "DER PINGUIN 
MEINES LEBENS"
Wo: Ev. Stadtmission Arheilgen, Römerstraße 34

SAMSTAG
28.02., 16h

VERNISSAGE DES FRANZÖS. KÜNSTLERS AKOI 
AKA MIT CHANSONS VON GABRIELLE
Sonst. Sonntage 11-14 Uhr; Finissage: 14.3., 16 Uhr
Wo: Forum Frankfurter Landstraße 40

SAMSTAG
28.02., 19:30h

ARHEILGER BAND "YOUNG STARS"
LIVE IM ATELIER
Wo: Atelier Peter Kunkel, Birngartenweg 86

FREITAG
06.03., 12h

STAMMTISCH VDK ARHEILGEN
An der Endhaltestelle Straßenbahn besteht die
Möglichkeit um 11:30 Uhr mit dem Auto zum
Bürgerhaus zu kommen.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus in Wixhausen,
Im Appensee 26

FREITAG
13.03., 20h

PREMIERE: DIE SELTSAME GRÄFIN
Wo: Theater Neue Bühne, Frankfurter Landstr. 195

FREITAG
13.03., 20h

PREMIERE: CURTAINS – VORHANG AUF FÜR 
MORD
Tickets: https://www.ztix.de/search?q=curtains
Wo: "Zum Goldnen Löwen", Frankfurter Landstr. 153

SAMSTAG
14.03., 19h

CURTAINS – VORHANG AUF FÜR MORD
Tickets: https://www.ztix.de/search?q=curtains
Wo: "Zum Goldnen Löwen", Frankfurter Landstr. 153

MITTWOCH
25.03., 18h

"RUNDER TISCH VEREINE"
Die IG Arheilger Vereine und das Vereinscoaching 
der HEAG laden alle Vertreterinnen und Vertreter 
gemeinnütziger Vereine herzlich ein
Wo: Muckerhaus, Messeler Straße 112 A

KRANICHSTEIN
MITTWOCH
04.03., 17h

STADTTEILRUNDE KRANICHSTEIN
Wo: Erich-Kästner-Schule, Bartningstr. 33

WIXHAUSEN
DONNERSTAG
26.02., 19h

KINO: "DIE LEISEN UND DIE GROSSEN TÖNE"
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

MITTWOCH
11.03., 19h

OFFENER STAMMTISCH DER CDU WIXHAUSEN
Voranmeldung ist nicht notwendig.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus

Gespräche und Infos zur
Kommunalwahl am 15. März 2026
am Wahl-Gesprächsstand der

„WÄHL-BAR“
mit Cocktails und guten Gesprächen am

• Samstag, 28.02., im EKZ Am See
Parkplatz zwischen Bormuth und Penny

• Sonntag, 08.03., im Hof der Begegnung im
Ökumenischen Gemeindezentrum

• Mittwoch, 11.03., im Fasaneriezentrum,
Siemensstraße, immer von 11:00 bis 13:00 Uhr.

Austausch zwischen Politik und Bürgerschaft bei

der Kranichsteiner Stadtteilrunde
am 4. März ab 17:00 Uhr, in der Erich Kästner Schule

(IGS), Bartningstraße 33

Förderverein
Kranichstein e. V

Wie haltet ihr’s mit Kranichstein?
Frage an die Parteien zur Wahl im März –

verschiedene Aktionen wollen für Wahl sensibilisieren
Kranichstein (dv). „Kranich-

stein erbringt für die Stadt 
Darmstadt und die Stadtge-
sellschaft eine hohe Integra-
tionsleistung. Hier leben und 
arbeiten viele Personen, die 
sich für die Entwicklung des 
Stadtteils und die Lebensbe-
dingungen der dort lebenden 
Menschen einsetzen.“ So heißt 
es in einem Brief an Parteien in 
Darmstadt, die am 15. März zur 
Wahl stehen. Zur Vorbereitung 
auf die Kommunalwahl haben 
sich die Stadtteil-Werkstatt 
Kranichstein, der Förderverein 
Kranichstein und der neue Ver-
ein der Freunde und Förderer 
des Ökumenischen Gemein-
dezentrums auf gemeinsame 
Aktionen zur Stärkung des 
demokratischen Miteinanders 
verständigt und weitere Akteure 
und Unterstützerinnen dafür ge-
wonnen. Ein gutes Zeichen: der 
breite Schulterschluss in Kra-
nichstein im Vorfeld der Wahl. 
In dem Brief an die Parteien und 
ihre Kandidatinnen und Kandi-
daten geht es um die Frage: Wie 
haltet ihr‘s mit Kranichstein?

Der Brief erläutert die Beson-
derheiten des Stadtteils: „In 
Kranichstein leben rund 12.000 
Menschen. Der Anteil von 
Menschen mit Migrationsge-
schichte liegt im Vergleich zum 
städtischen Durchschnitt im 
oberen Mittelfeld. Die Gruppe 
der älteren Menschen wächst 
stetig und der Anteil der Kinder 
und Jugendlichen liegt weiter-
hin stark über dem städtischen 
Durchschnitt. Diesen Perso-
nengruppen, ihrer Lebenssitu-
ation, ihre Versorgung und die 
bedarfsgerechte Weiterent-
wicklung ihres Lebens- und 
Wohnumfeldes gilt unser be-
sonderes Interesse.“ Auf diese 
Ausgangssituation macht der 
Brief aufmerksam und möchte 
für sie sensibilisieren.

Denn daraus ergeben sich 
die Wahlprüfsteine und leiten 
sich die Forderungen für Kra-
nichstein an die künftige Politik 
ab. Die Wünsche sind dann in 
einem detaillierten Katalog zu-
sammengetragen:

1. Beratungsangebote vor Ort
Pass, Einwohnermelde-

amt, Ausländeramt – solche 
Angelegenheiten sollen im  
Luise-Büchner-Haus gere-
gelt werden können. Darüber 
hinaus werden weitere  stadt-
teilbezogene Beratungsleis-

tungen gewünscht, etwa durch 
Jugendamt (städtischer Sozial-
dienst, Wirtschaftliche Hilfen, 
Erziehungsberatung), Sozialamt 
(Grundsicherung, Schuldnerbe-
ratung), Servicestelle für Ältere 
mit Pflegestützpunkt. Der Brief 
benennt sachkundig eine Reihe 
weiterer Anliegen.

2. Die Leistungen, die soziale 
Träger, städtische Einrichtun-
gen und Vereine erbringen, 
sind an zunehmende Bedarfe 
anzupassen. Minimum: die 
Leistungen auf dem Stand von 
2019 wiederherstellen.

Im Detail gilt das etwa für die 
personelle und finanzielle Aus-
stattung von Einrichtungen der 
off enen Kinder- und Jugendar-
beit und der Schulsozialarbeit. 
Hier ist besonders die Dynami-
sierung der Personalkosten zu 
berücksichtigen.

Mit der Zunahme der älteren 
Bevölkerung im Stadtteil nimmt 
der Bedarf an Betreuungs-, Be-
ratungs- und Unterstützungs-
angeboten zu, damit sie so 
lange wie möglich im eigenen 
Haushalt leben können. Die 
Sicherung und der Ausbau der 
Gemeindepflege und die aus-
kömmliche Finanzierung von 
Trägern/Vereinen, die Angebote 
für diese Zielgruppen machen, 
ist zu priorisieren.

Dauerhafte Verankerung der 
Gemeinwesenarbeit im Stadt-
teil, um die Teilhabe insbeson-
dere von Armutsbevölkerung 
und eingewanderten Menschen 
sicherzustellen sowie um die 
Vernetzung von Akteuren im 
Stadtteil und die Unterstützung 
freiwilligen Engagements zu 
gewährleisten.

Weitere Forderungen zu Kita-
Angebot, Bildungs- und Integ-
rationsangeboten für Erwach-
sene, insbesondere für Frauen 
inkl. Kinderbetreuung sowie zur 
Stadtteilbibliothek folgen. 

3. Kranichstein hat weiterhin 
einen besonderen Entwick-
lungsbedarf

Auch nach Abschluss des För-
derprogramms Soziale Stadt/
Sozialer Zusammenhalt braucht 
der Stadtteil das Augenmerk 
der Darmstädter Politik. Für 
die Bevölkerungsgruppen mit 
geringem Einkommen wird 
bezahlbarer Wohnraum in Kra-
nichstein immer knapper. Dort, 
wo Möglichkeiten der Erweite-
rung vorhanden sind, muss eine 

sozialverträgliche Entwicklung 
erfolgen. Ein weiteres Anlie-
gen ist der freie Raum. Seine 
Qualität ist zu verbessern, etwa 
durch Spielmöglichkeiten für 
Kinder mit Aufenthaltsorten für 
Eltern, Sitzplätze um den Bren-
tanosee, überdachte Treff s, eine 
Hundewiese. Anpflanzung von 
mehr Bäumen auf den großen 
Freiflächen, zugängliches Was-
ser, Trinkmöglichkeiten sowie 
öff entliche Toiletten werden 
gewünscht.

4. Förderung und Unterstüt-
zung des freiwilligen Engage-
ments in Kranichstein

Der Stadtteil, der nicht durch 
viele, lange gewachsene Ver-
einsstrukturen und damit ver-
bundenes vielfältiges ehren-
amtliches Engagement geprägt 
ist, braucht Unterstützung für 
die, die sich engagieren: durch 
beständige Betriebskosten-
Zuschüsse, die ihnen Planungs-
sicherheit für ihr Engagement 
ermöglichen. Weiterhin wird 
ein Stadtteil-Budget gewünscht, 
um Aktivitäten des Zusammen-
lebens finanzieren zu können, 
etwa Kulturangebote und 
Stadtteilfeste. Sowie die Öff -
nung z.B. von Schulräumen am 
Wochenende für Bildungs- und 
Freizeitangebote. Außerdem: 
Die Erweiterung des Rauman-
gebots, wo freiwilliges Engage-
ment niedrigschwellig ausgeübt 
werden kann (Beispiel Pop-Up-
Laden Chillaui, Kost-Nix Laden 
Heinerleih).

Und so geht‘s weiter
Diese Kranichsteiner Wünsche 

und Erwartungen an die Kom-
munalpolitik erhalten in diesen 
Tagen kandidierende Parteien. 
Politikerinnen und Politiker kön-
nen sich vor Ort selbst kundig 
machen und mit Kranichstei-
nerinnen und Kranichsteinern 
ins Gespräch kommen. Gute 
Gelegenheit dazu bietet die 
„Wähl-Bar“.

Da sind die Kandidaten und 
Kandidatinnen dann direkt 
gefragt: „Wie hältst Du’s mit 
Kranichstein?“ Auch in der 
Stadtteilrunde (SRK) am Mitt-
woch, 4. März um 17 Uhr in der 
Erich Kästner Schule IGS ist die 
Kommunalwahl Schwerpunkt-
thema. Zu SRK sind Partei-
Vertreter:innen eingeladen, 
Rede und Antwort zu stehen, 
auch im Gespräch mit den Be-
suchern der Runde.

Eine WÄHL-BAR
regt an zum Gespräch

über Kranichstein und die Kommunalwahl
Kranichstein (dv). Eine 

„WÄHL-BAR“ wird am Samstag 
(28.02.) erstmals in Kranich-
stein aufgeschlagen. Von 11 
bis 13 Uhr im Einkaufszentrum 
am See, gegenüber von Bor-
muth. Die WÄHL-BAR ist ein 
mobiles Demokratiezelt; sie 
gibt Denkanstöße und lädt ein 
zu Gesprächen, Reflexion und 
Austausch. Im Besonderen geht 
es diesmal in der Wähl-Bar – bei 
Cocktails und eventuell auch 
Live-Musik – um die Kommu-
nalwahl am 15. März und um 
Kranichstein. Wichtiger Impuls 
ist ein Brief an die Darmstädter 
Parteien, in dem aufgelistet 
ist, was Kranichstein braucht. 

Kandidatinnen und Kandidaten 
sind eingeladen, darüber mit 
Besucherinnen und Besuchern 
der WÄHL-BAR ins Gespräch zu 
kommen.

In Vorbereitung der Kommu-
nalwahl haben der Förderverein 
Kranichstein, der neue Verein 
der Freunde und Förderer des 
Ökumenischen Gemeindezen-
trums, die Stadtteil-Werkstatt 
Kranichstein und andere Ak-
teure und Unterstützerinnen 
auf gemeinsame Aktionen zur 
Stärkung des demokratischen 
Miteinanders verständigt. De-
mokratie ist nicht selbstver-
ständlich. Sie lebt davon, dass 
viele sich beteiligen, Verant-

wortung übernehmen und ihre 
Gestaltungsspielräume nutzen. 
Schon jetzt ist erfreulich, dass 
sich dafür wiederum ein breites 
Bündnis von Kranichsteiner 
Akteuren zusammengefunden 
hat. Mit der WÄHL-BAR greifen 
sie ein Angebot von Caritas und 
Diakonie auf.

Die WÄHL-BAR öff net außer 
jetzt am Samstag im EKZ noch 
am Sonntag, 8. März im Hof der 
Begegnung des Ökumenischen 
Gemeindezentrums sowie am 
Mittwoch, 11. März im Fasanerie-
zentrum am Ausgang Richtung 
Jägertorstraße, jeweils von 11 bis 
13 Uhr.

Hildegard Förster-Heldmann
begrüßt Sanierung des Woogsweg
Arheilgen (sm). Der 

Woogsweg in Arheilgen, der als 
wichtige Verbindung zwischen 
dem Sportverein Arheilgen, der 
Kita und dem Arheilger Mühl-
chen dient, wird saniert. „Ich 
freue mich sehr, dass hier end-
lich etwas passiert. Mit der Sa-
nierung erreichen wir eine klare 
Abgrenzung für die Fußgänger 
und erhöhen die Sicherheit aller 
Beteiligten – ganz besonders 
die der Kinder“, teilt Hildegard 
Förster-Heldmann, Landtags-
abgeordnete und Sprecherin 

der GRÜNEN Darmstadt, mit. 
Grundlegend erneuert wird 
die Fahrbahndecke zwischen 
Jakob-Jung-Straße und dem Ab-
zweig zum bestehenden Geh-
weg. Zusätzlich sollen Fußgän-
gerpiktogramme angebracht 
werden und eine entsprechende 
Beschilderung deutlich machen, 
dass dieser Bereich vorrangig 
den Fußgängern dient. Sollten 
diese Maßnahmen nicht ausrei-
chen, werden weitere Baumaß-
nahmen folgen.

„Die geplanten Maßnahmen 

sind folgerichtig und werden 
für mehr Sicherheit sorgen. Bei 
meinen letzten Spaziergängen 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
vor Ort konnte ich hautnah erle-
ben, wie schwierig die Verkehrs-
verhältnisse sind. Dass man 
von der Einbahnstraße absieht, 
halte ich für richtig und wurde 
von uns auch deutlich gemacht. 
Damit würde man das Problem 
nicht lösen, sondern eher noch 
zu schnellerem Fahren verlei-
ten“, erklärt Hildegard Förster-
Heldmann abschließend.

Amputierten-
Treff en

Wixhausen (ah). Am Donners-
tag, dem 05. März, um 18 Uhr
findet das nächste AMPU-
Treff en-AGIL in der Gaststätte 
Bürgermeister-Pohl-Haus, in 
64291 Darmstadt-Wixhausen, 
Im Appensee 26 statt. Hier 
triff t sich die Selbsthilfegruppe 
AGIL e.V. (Amputierte ganz im 
Leben) um untereinander und 
mit neuen Betroff enen und ihren 
Angehörigen Infos, Tipps und 
Tricks auszutauschen, wie man 
nach der Amputation wieder ins 
Leben findet und die Schwierig-
keiten in der ungewohnten Situ-
ation meistern kann. Bei Fragen 
erreichen Sie das AMPUFON-
AGIL unter 06151-307 6756. Wir 
rufen gern zurück.

ARHEILGER- 
POST.DE 
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Unser Team. Für Wixhausen.

Kevin
Trah-Bente
Ist Stadtverordneter und möchte
nächster Ortsvorsteher werden. Arbeitet
in der Geflüchtetenhilfe und legt neben
Migrations- und Integrationsthemen
einen besonderen Schwerpunkt
Wirtschaftsförderung. 

MAnfred 
MEnger
Ist stellvertretender Orts-
vereinsvorsitzender und kandidiert für
den Ortsbeirat, weil er aktiv unseren
Ortsteil mitgestalten möchte.
Wixhausen soll ein liebenswerter
Stadtteil bleiben.

Beate 
burow

Mark
ollier 

(geb. Hamm) setzt sich dafür ein, dass
Senior*innen sich in Wixhausen
wohlfühlen und Kinder sich gut entwickeln
können. Eine gute Nahversorgung und
intaktes Vereinsleben liegen ihr ebenso am
Herzen.

ist Informatiker und kandidiert für den
Ortsbeirat, weil es ihm besonders
wichtig ist, dass jeder Einfluss auf
seinen Wohnort nehmen kann. Er ist
Vater von 3 Kindern, die aktiv in der
TSG Wixhausen sind.

Marven
Ries

INge 
jung 

PEter 
zienow 

ist UWIGA Mitglied. Wir haben im
Ortsbeirat sehr gut zusammengearbeitet.
Da UWIGA nicht mehr antritt, kandidiert
sie auf unserer Liste, um sich weiterhin
für die Wixhäuserinnen und Wixhäuser
einzusetzen.

möchte eine Politik, nahe am Menschen,
die einen echten Mehrwert für alle
schafft, machen. Mit seiner
pragmatischen Art setzt er sich dafür ein,
dass alle zusammenarbeiten und wichtige
Themen umsetzen. 

ist bereits seit 1984 in der SPD und
setzt sich dafür ein, dass neue
Bewohner bei uns in Wixhausen
integriert, Kinder gefördert werden und
ältere Menschen sich bei uns gut
aufgehoben fühlen. 

1 2 3 4

5 6 7

Am
15. März

IHRE STIMME 
FÜR DIE

SPD Wixhausen

Infostand und
Hausbesuche

Wixhausen (pz). Die Kommu-
nal- und Ortsbeiratswahlen in 
Darmstadt und Wixhausen am 
15.03.2026 werfen ihre Schat-
ten voraus. Die SPD Wixhausen 
macht den nächsten Infostand 
am 28.02. von 10:00–13:00 Uhr 
am Bahnhof Wixhausen und 
steht den Bürgerinnen und 

Bürgern, für Nachfragen zum 
Wahlprogramm zur Verfügung.

Am 24., 26. und 28.02. machen 
die Kandidatinnen und Kandi-
daten der SPD Hausbesuche in 
Wixhausen und stellen dort ihr 
Wahlprogramm vor. Wir freuen 
uns auf die Gespräche mit Ih-
nen.

Straßen, Plätze,
Grünanlagen pflegen

Wixhausen (pz). Liebe Wixhäu-
serinnen, liebe Wixhäuser, am 
15.03.2026 finden die Kommu-
nalwahlen in Darmstadt statt –
und in Darmstadt-Wixhausen 
wird zudem ein neuer Ortsbeirat 
gewählt. Die SPD in Wixhausen 
ist Ihr und euer kompetenter 
Ansprechpartner für kommu-
nalpolitische Themen. Wir sind 
dort aktiv, wo das Leben statt-
findet – nah an den Menschen, 
engagiert und verlässlich.

Einer unserer Programm-
punkte zur bevorstehenden 
Ortsbeiratswahl ist das Thema 
„Straßen, Plätze, Grünanlagen 
pflegen“. Die Straßenreinigung 
in Wixhausen ist gegen den 
Willen vieler Wixhäuser für alle 
Straßen durchgesetzt worden, 
mit dem Ziel, das Stadtbild zu 
verschönern. Das funktioniert 
bis heute nicht optimal. Wir wer-
den dieses Thema im Ortsbeirat 
aufgreifen und Verbesserungen 
aufzeigen.

Wir wollen uns zudem dafür 
einsetzen, mit blühenden Blick-
punkten Wixhausen zu verschö-

nern. Als Pilotprojekt wollen wir 
mit Blumenampeln, zunächst 
eine Straße in Wixhausen in ei-
nen blühenden Ort verwandeln. 
Wir stellen uns vor, das mit Pa-
tenschaften zu finanzieren, und 
werden versuchen, Unterneh-
men und die Bürgerschaft für 
diese Idee zu begeistern.

Die Verbesserung der Stra-
ßenreinigung und die Verschö-
nerung Wixhausens, ist einer 
unserer Programmpunkte, wei-
tere werden wir in den kommen-
den Wochen vorstellen. Unser 
vollständiges Wahlprogramm 
zur Ortsbeiratswahl haben 
wir auf unserer Internetseite: 
https://spd-wixhausen.de ver-
öff entlicht.

Wir freuen uns über jede Rück-
meldung und laden Sie herzlich 
zum Gespräch ein. Diskutieren 
Sie mit uns an unseren Info-
ständen – der nächste findet 
am 28.02.2026 von 10:00 bis 
13:00 Uhr am Bahnhof Wixhau-
sen statt, wie immer mit frisch 
gebackenen Waff eln und heißen 
Getränken.

Aus Arheilgen, für Arheilgen –
Die SPD Arheilgen stellt vor

Kandidaturen zur Kommunalwahl: Samantha Härter und Patrick Horn
Arheilgen (ts). In dieser Ru-

brik stellen wir Ihnen in den 
kommenden Wochen die un-
terschiedlichen Personen vor, 
die aus Arheilgen für die SPD 
bei den Kommunalwahlen am 
15. März antreten. Ein zehnköp-
figes Team mit vielfältigen Fach-
kenntnissen, Schwerpunkten 
und persönlichen Geschichten. 
In dieser Woche sind eine ak-
tuelle Stadtverordnete und ein 
aktiver Juso an der Reihe: Sa-
mantha Härter (Platz 20) und 
Patrick Horn (48).

Engagierte Sozialpädagogin 
setzt sich für Familien ein

Darmstadt familienfreundlich 
gestalten, die Bedürfnisse von 
Kindern und Eltern ernstneh-
men und vor allem denen eine 
Stimme geben, die es im Alltag 
oft schwer haben – dafür kämpft 
Samantha Härter im Beruf und 
in der Kommunalpolitik. Die 
41-jährige Sozialpädagogin ist 
vom Fach, seit mehr als zehn 
Jahren arbeitet sie bei einem 
großen Jugendhilfeträger und 
erlebt Sorgen und Nöte von Fa-
milien in ihrer täglichen Arbeit. 
Grade aus dieser Erfahrung he-
raus ist ihr der Einsatz für sozial 
Benachteiligte auch politisch so 
wichtig.

Bei den vergangenen Kommu-
nalwahlen 2021 wurde sie für die 
SPD erstmals in die Stadtver-
ordnetenversammlung gewählt. 
Dort war sie sozialpolitische 
Sprecherin der Fraktion und 
Mitglied im Sozialausschuss. In 
einer aktuellen Initiative enga-
giert sie sich für die Verbesse-
rung der Schulwegesicherheit in 
Arheilgen. „Die Verkehrssituati-
on rund um die Astrid-Lindgren-
Schule ist in den Stoßzeiten eine 
Gefahr für die Schulkinder. Hier 
muss dringend eingegriff en 
werden, deshalb haben wir mit 
der SPD schon verschiedene 
verkehrsberuhigende Maßnah-

men vorgeschlagen. Die Stadt 
schaut hier leider bislang nur 
zu“, erklärt Härter.

Die Situation kann sie selbst 
jeden morgen beobachten, da 
sie mit ihrem Lebenspartner 
und ihren drei Kindern unweit 
der ALS wohnt. In Arheilgen ist 
sie gut vernetzt. Im Einsatz für 
den Stadtteil und beim kommu-
nalpolitischen Engagement hat 
sie dabei in ihrem Vater Horst-
Adalbert ein großes Vorbild: Der 
Sozialdemokrat setzte sich über 
lange Jahre als Stadtverordneter 
und Arheilger SPD-Vorsitzender 
für das Wohle Arheilgens ein.

 
Aktiver Arheilger Juso will In-
frastruktur weiterentwickeln

„Arheilgen soll als Stadtteil 
lebenswert für alle bleiben“, 
fordert Patrick Horn. „Deshalb 
müssen wir darauf achten, 
unsere Infrastruktur gezielt 
zu stärken. Das gilt z.B. für 
soziale Einrichtungen, Kitas & 

Schulen, Einkaufsmöglichkei-
ten, die Verkehrsentwicklung, 
aber auch das Vereinsleben.“ 
Sorgen macht ihm dabei, dass 
Wohnraum gerade für junge 
Menschen und Familien oft 
nicht bezahlbar ist.

Horn ist der jüngste Kandi-
dierende der Arheilger SPD. 
Der 29-jährige ist auch bei 
den Darmstädter Jusos, der 
Nachwuchsorganisation der 
Partei aktiv. Aber vor allem in 
Arheilgen übernimmt er bereits 
wichtige Aufgaben: Seit knapp 
einem Jahr ist er Schriftführer 
des Ortsvereins. Als Beamter 
bringt er dabei vor allem Akri-
bie, Zuverlässigkeit und Sorgfalt 
mit. Diese Eigenschaften will 
er auch in die Stadtpolitik ein-
bringen. Bei den diesjährigen 
Kommunalwahlen kandidiert er 
erstmals als Listenkandidat.

Da er beruflich zum Pendeln 
gezwungen ist, weiß er um die 
Bedeutung einer verlässlichen 

Verkehrsanbindung. Er meint: 
„Gerade die ÖPNV-Anbindung 
zwischen Darmstadt und Frank-
furt sollte weiter ausgebaut wer-
den. Der halbstündige S-Bahn-
Takt wird dem Bedarf vor allem 
im Berufsverkehr nicht gerecht.“ 
Mit der SPD Arheilgen setzt er 
sich deshalb dafür ein, den S-
Bahn-Takt langfristig auf einen 
Viertelstundentakt zu erhöhen, 
„auch wenn dafür natürlich har-
te Bretter zu bohren sind“, wie 
Horn weiß. Wichtig ist ihm aber 
vor allem: „Arheilgens Anbin-
dung kann und muss in diesem 
wie in anderen Beispielen wei-
tergedacht werden.“

 
Zehn SPD-Kandidaturen
für Arheilgen

Insgesamt treten zehn Men-
schen aus dem Stadtteil für 
die SPD bei der Wahl zum 
Stadtparlament an. Alle stellen 
wir Ihnen hier in der Arheilger 
Post, in unserem Flyer und auf 
unserer Homepage vor. In den 
letzten Ausgaben lasen Sie hier 
bereits die Portraits von Werner 
Sackreuther (Platz 61), Dr. Tino 
Morgenroth (55), Katrin Vogel 
(40) und Felix Klebe (31). In den 
kommenden Ausgaben prä-
sentieren wir die Kandidaturen 
von Thomas Stetz (25), Nadine 
Buske-Benz (18), Jutta Prochas-
ka (12) und Tim Sackreuther (3). 
Unterstützen Sie die Arheilger 
Kandidaturen mit ihren Stim-
men bei der Kommunalwahl am 
15. März oder schon zuhause per 
Briefwahl.

Infostände diese Woche
Auch persönlich können Sie 

mit uns ins Gespräch kommen: 
Besuchen Sie doch einen unse-
rer Infostände am Löwenplatz! 
Diese Woche treff en Sie die SPD 
Arheilgen am Freitag zwischen 
16.30 und 18.00h sowie Sams-
tag von 10.00 – 12.30h vor dem 
Edekamarkt.

Samantha Härter Patrick Horn

Eine Handvoll Leben braucht 
mehr als einen herkömmlichen 

Rettungswagen!

T +49 7195-30 55-0
E info@steiger-stiftung.de
H www.steiger-stiftung.de

Spendenkonto:
DE51 6126 2345 0004 4440 
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Transparenzhinweis

INFORMATIONEN, IMPULSE, 
DISKUSSION
Podium: Peter Holnick Geschäftsführer des Instituts für Medienpädagogik und Kommunikation   

Murat Alpoğuz Didaktischer Leiter, Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule Ober-Ramstadt   

Darmstädter Schüler*innen | Grüne Jugend 

Im Gespräch mit: Bürgermeisterin Barbara Akdeniz 
Moderation: Ulrike Rüger
Diskussion mit bildungspolitisch Engagierten
unserer Kommunalwahlliste:
Yücel Akdeniz, Marie Grenzer, Philipp Löwel, 
Dr. Sigita Urdze, Zoé Zimmermann

Mi.

4.März 26 

 19:00 - 21:00 Uhr  

im Goldnen
Löwen*

*) Frankfurter  

Landstraße 153

Arheilgen

IMPRESSUM
HERAUSGEBER
Verantwortlich für den Druck,
Verlag und Inhalt
printdesign24 GmbH
Röntgenstr. 15 
64291 DA-Arheilgen

KONTAKT
Tel. 	 06151 78 66 888
Fax 	 06151 78 66 830
Mail 	 redaktion@printdesign24.de
Web 	 www.printdesign24.de

SOCIAL MEDIA
facebook.com/printdesign24
facebook.com/arheilgerpost
facebook.com/erzhaeuseranzeiger
facebook.com/weiterstaedterterminkalender

COPYRIGHT & URHEBERRECHT
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlags. 
Alle Urheberrechte vorbehalten. Nicht namentlich gekennzeichnete Artikel stehen 
nicht unter Verantwortung des Verlags. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers wieder. Für unverlangt eingesendete 
Manuskripte und Bilder wird keine Haftung übernommen.

BEZUG
Kostenfrei in alle Haushalte des Verteilungsgebietes

ERSCHEINUNG / AUFLAGE
Wöchentlich / Arheilger Post 16.50 / Erzhäuser Anzeiger 3.700

REDAKTIONSSCHLUSS
Jeweils montags, 16:00 Uhr (an Feiertagen ggf. abweichend)

CDU Arheilgen stellt vor
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunalwahl

Arheilgen (or). Arheilgen 
braucht Menschen, die bereit 
sind, Verantwortung zu über-
nehmen. Deshalb stellt die 
CDU Arheilgen in den nächsten 
Wochen jeweils zwei ihrer Kan-
didatinnen und Kandidaten vor. 
Lernen Sie die Persönlichkeiten 
kennen, die sich mit Erfahrung, 
Engagement und klaren Über-
zeugungen für unseren Stadtteil 
einsetzen.

Christof Lorang:
Christ und Demokrat

Christof Lorang kandidiert für 
die CDU auf Listenplatz 35 zur 
Kommunalwahl. Der 54-Jährige 
lebt seit 2006 mit seiner Fami-
lie in Arheilgen. Mit seiner Frau 
Christina ist er seit fast 24 Jah-
ren verheiratet. Gemeinsam ha-
ben sie zwei Kinder: einen Sohn 
im Studium und eine Tochter in 
der 12. Klasse.

Aufgewachsen ist Christof 
Lorang im saarländischen Ne-
unkirchen. Nach dem Abitur 
absolvierte er seine Grundaus-
bildung bei der Bundeswehr in 
Hessen. Anschließend studierte 
er Elektrotechnik in Saarbrü-
cken und schloss als Diplom-
Ingenieur ab. Seit 1997 lebt er 
im Rhein-Main-Gebiet. Beruflich 
war er viele Jahre in Darmstadt 
tätig, später in Frankfurt und 
Friedrichsdorf. Heute arbeitet er 
wieder in Darmstadt bei einem 
IT-Unternehmen als Projektlei-

ter und Anforderungsmanager 
in der Software-Entwicklung.

Mitglied der CDU ist er seit 
1995. Vierzehn Jahre engagier-
te er sich im Vorstand der CDU 
Arheilgen, sechs Jahre davon als 
Vorsitzender. Politik bedeutet 
für ihn vor allem Zuhören, Ab-
wägen und gemeinsames Rin-
gen um gute Lösungen. „Das ist 
manchmal mühsam, führt aber 
zu tragfähigen Ergebnissen. 
Und wenn nötig, braucht es 
auch Rückgrat gegen falsche 
Entscheidungen.“

Auch kirchlich und gesell-
schaftlich ist er aktiv: In der 
katholischen Pfarrgemeinde 
Heilig Geist war er acht Jahre 
für die Finanzen verantwortlich 
und engagiert sich als Küster, 
Kommunionhelfer und Lektor. 
Zudem ist er Mitglied der Inte-
ressengemeinschaft Arheilger 
Bürger (IGAB).

Angesichts knapper Kassen 
fordert Christof Lorang klare 
Prioritäten: Schulen und Kin-
derbetreuung, Unterstützung 
Bedürftiger, die Sanierung der 
Brücken, Katastrophenschutz 
und Feuerwehr sowie die 
Förderung von Vereinen mit 
Jugendarbeit. Aus seinem Be-
rufsalltag weiß er, wie wichtig 
sorgfältige Priorisierung ist. 
Gleichzeitig setzt er sich für eine 
konsequente Digitalisierung der 
Verwaltungsabläufe ein.

Wer ihn wählt, wählt einen 

überzeugten Demokraten, dem 
das „C“ und das „D“ im Partei-
namen gleichermaßen wichtig 
sind – christliche Verantwortung 
und demokratischer Diskurs als 
Grundlage politischer Arbeit.

 
Gabriele Staff a: Engagement 
für ein lebendiges Miteinander

Gabriele Staff a (58) lebt seit 
über 30 Jahren in Arheilgen. 
Die ehemalige Personalfach-
wirtin ist heute als Gastrono-
min tätig und Inhaberin von 
„Gabis Stübchen“. Für sie ist 
Arheilgen nicht nur Wohnort, 
sondern das schönste „Dorf 
in der Stadt“ – geprägt von le-
bendiger Gemeinschaft, aktiver 
Landwirtschaft, verlässlichem 
Handwerk, einem gewachsenen 
Zentrum und starken Vereinen.

Seit vielen Jahren engagiert 
sie sich im Vereinsleben. Frü-
her war sie unter anderem als 
Jugendleiterin, Katechetin und 
im Elternbeirat aktiv, heute 
wirkt sie als stellvertretende 
Vorsitzende im Förderverein 
Mühlchen sowie als Geschäfts-
führerin der Landsmannschaft 
der Oberschlesier. Politisch 
interessiert ist sie seit Jahrzehn-
ten, seit acht Jahren bringt sie 
sich auch aktiv ein. Als Tochter 
einer Aussiedlerfamilie weiß 
sie, wie wichtig gelungene Inte-
gration ist – und zugleich, wie 
bedeutsam es ist, Traditionen 
zu pflegen und Geschichte 

im Bewusstsein zu halten. Mit 
„Gabis Stübchen“ hat sie be-
wusst einen Ort der Begegnung 
geschaff en. Ihr Anliegen ist es, 
das Miteinander im Stadtteil zu 
stärken und Arheilgen lebendig 
und lebenswert zu erhalten. Für 
sie gilt: Eine funktionierende 
Gemeinschaft entsteht dort, wo 
Menschen zusammenkommen 
und Verantwortung füreinander 
übernehmen.

Ein familienfreundlicher Stadt-
teil braucht aus ihrer Sicht Orte 
der Begegnung, verlässliche 
Betreuung, gute Bildung und 
sichere Wege. Sie setzt sich ein 
für eine aktive Mitgestaltung 
von Veranstaltungen im Stadt-
teil, starke Schulen und sichere 
Schul- und Freizeitwege, eine 
wohnortnahe medizinische 
Versorgung, sichere Rad- und 
Fußwege mit guter Anbindung 
an den öff entlichen Nahverkehr 
sowie die nachhaltige Unterstüt-
zung der Vereine als Fundament 
des gesellschaftlichen Lebens.

Gabriele Staff a steht für eine 
bürgernahe Politik mit Herz, 
Verstand und Verantwortungs-
bewusstsein.

Informieren Sie sich über un-
sere Kandidatinnen und Kandi-
daten und unsere Inhalte unter 
www.cdu-darmstadt.de

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht und 
gestalten Sie die Zukunft Arheil-
gens mit.

CDU Arheilgen – Politischer Aschermittwoch
Arheilgen (or). Klare Worte, 

konkrete Erfolge und der Blick 
nach vorn prägten den politi-
schen Aschermittwoch der CDU 
Arheilgen. Zahlreiche Gäste wa-
ren der Einladung gefolgt und 
nutzten die Gelegenheit zum 
Austausch über aktuelle The-
men aus Arheilgen, Darmstadt, 
Wiesbaden und Berlin.

Der Vorsitzende der CDU Ar-
heilgen, Axel Lanzmich, begrüß-
te die Anwesenden herzlich und 
gab einen Überblick über die 
derzeit prägenden Themen im 
Stadtteil. Anhand konkreter Bei-
spiele machte er deutlich, was 
beharrliche kommunalpolitische 
Arbeit bewirken kann.

So sei es innerhalb weniger 
Monate gelungen, die Wild-
schweinplage im Bereich des 
Rückhaltebeckens durch ge-
zielte Bejagung wirksam anzu-
gehen – ein Vorhaben, das zuvor 
über Jahre hinweg in bürokrati-
schen Abstimmungsprozessen 
festgehangen habe. Hier habe 
die CDU Arheilgen durch konse-
quentes Nachfassen und klare 
Prioritätensetzung Bewegung in 
die Sache gebracht.

Auch die Umgestaltung des 
Woogswegs nehme nun kon-
krete Formen an. Nachdem ver-
schiedene Initiativen das Thema 
über Jahre hinweg immer wieder 
angesprochen hätten, sei es der 
CDU Arheilgen gelungen, die 
Sanierung durch beharrliche po-
litische Arbeit ganz oben auf die 
Agenda der zuständigen Stellen 
zu setzen. Dadurch könne die 
dringend notwendige Sanierung 
noch in diesem Jahr erfolgen.

Axel Lanzmich zog daraus ein 
klares Fazit: Es sei eben nicht 
egal, wer Verantwortung trage. 
Politik gestalte sich spürbar 
anders, wenn die Union feder-
führend sei. Mit Blick auf die 
Kommunalwahl am 15. März 
warb er daher nachdrücklich 
für ein starkes Wahlergebnis 
der CDU.

Als Gastredner absolvierte 
der Darmstädter Landtagsab-

geordnete Hartwig Jourdan ei-
nen sehr informativen Auftritt. 
Er führte die Zuhörer durch 
aktuelle Entwicklungen in der 
Bundes- und Landespolitik und 
gab Einblicke in seine Arbeit im 
Landwirtschafts- und Petiti-
onsausschuss des Hessischen 
Landtags.

Im Landwirtschaftsausschuss, 
so Jourdan, gehe es auch um 
Themen, die auf den ersten 
Blick kein klassisches Groß-
stadtthema darstellten. Gerade 
für die Region Darmstadt spiele 
die Landwirtschaft jedoch eine 
wichtige Rolle – als Bestandteil 
regionaler Wertschöpfung, als 
Garant für Versorgungssicher-
heit und als prägender Faktor 

für die Kulturlandschaft im 
Umland. Im Petitionsausschuss 
liege der Schwerpunkt klar auf 
aufenthaltsrechtlichen Anliegen. 
Lediglich rund 20 Prozent der 
Eingaben befassten sich mit 
konkreten Verbesserungsvor-
schlägen im Sinne struktureller 
Weiterentwicklungen. Dies ver-
deutliche, wie stark individuelle 
Einzelfälle derzeit die parlamen-
tarische Arbeit prägten.

Hartwig Jourdan berichtete 
zudem aus seiner langjährigen 
Tätigkeit in der Darmstädter 
Stadtverordnetenversammlung, 
der er bereits seit 1997 angehört. 
In den vergangenen beinahe 
30 Jahren habe ein spürbarer 
Kulturwechsel stattgefunden –

insbesondere seit 2011, als 
gemeinsam mit den Grünen 
die langjährige SPD-Führung 
beendet und die erste Grün-
Schwarze Koalition in einer 
Großstadt auf Bundesebene 
etabliert worden sei.

Seither sei es gelungen, in-
nerhalb der Stadtgesellschaft 
überkommene Strukturen 
aufzubrechen. Geschäftsfüh-
rer städtischer Gesellschaften 
würden heute nicht mehr nach 
Parteibuch, sondern nach Quali-
fikation ausgewählt – ein wichti-
ger Schritt hin zu mehr Transpa-
renz und Professionalität.

Besonders hob Jourdan die 
Bedeutung einer starken Stadt-
wirtschaft hervor. Der Eigenbe-
trieb für kommunale Aufgaben 
und Dienstleistungen (EAD) sei 
als „städtischer Alleskönner“ ein 
verlässlicher Pfeiler kommuna-
ler Daseinsvorsorge. Ebenso 
wichtig sei der Erhalt der städ-
tischen Kliniken als Kranken-
haus der Maximalversorgung in 
kommunaler Hand. Die Konzen-
tration auf den modernisierten 
Standort in der Innenstadt 
sowie die derzeit stattfindende 
Fusion mit dem Elisabethenstift 
sicherten langfristig die medizi-
nische Versorgung auf hohem 
Niveau. Gerade die Fusion eines 
kommunalen mit einem kon-
fessionellen Krankenhaus sei 
bundesweit beispielgebend für 
die Bestandssicherung medizi-
nischer Infrastruktur in finanziell 
herausfordernden Zeiten.

Abschließend schloss sich 
Hartwig Jourdan den Worten 
von Axel Lanzmich an: Es ma-
che einen Unterschied, wer re-
giere. Sowohl im Land als auch 
in der Stadt zeige sich, dass 
Politik dann besonders wirk-
sam für die Menschen gestaltet 
werde, wenn die Union Verant-
wortung trage. Er freue sich auf 
einen weiterhin engagierten 
und lebendigen Wahlkampf und 
dankte bereits jetzt allen, die 
sich ehrenamtlich mit großem 
Einsatz einbrächten.

MdL Hartwig Jourdan, Gastredner des politischen Aschermittwochs 
der CDU Arheilgen.

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Darmstadt laden ein

Informations- und
Diskussionsveranstaltung

Darmstadt (hs). Digitalität, 
die Nutzung digitaler Medien 
und die enge Verbindung von 
Mensch und Technik sind Reali-
tät und prägen den Alltag in allen 
Lebensbereichen. Auch aus dem 
Schulalltag sind digitale Medien 
und Plattformen nicht mehr 
wegzudenken. Sie bereiten auf 
die Herausforderungen einer zu-
nehmend von Digitalität gepräg-
ten Lebens- und Arbeitswelt vor, 
ermöglichen individualisiertes 
Lernen, fördern Teamarbeit unter 
Schüler*innen und unterstützen 
die Zusammenarbeit von Lehr-
kräften. Gleichzeitig zeigt sich 
immer deutlicher, dass die stän-
dige und ausufernde Nutzung 
von Handys und Social-Media-
Plattformen bei Kindern und 
Jugendlichen zu psychischen 
Problemen führen kann. Reale 
soziale Beziehungen und die 
Wahrnehmung des Umfelds 
leiden. Bewegungsarmut und 
Einschränkung der Kreativität 
nehmen zu. In Hessen und ande-
ren Bundesländern gilt mittler-
weile ein „Handy-Verbot“ an den 
Schulen. „Ein Handyverbot allein 
ist jedoch keine Medienbildung“, 
so kommentierte dies vor Kur-
zem die Landtagsabgeordnete 
der GRÜNEN, Hildegard Förster-
Heldmann. Vielmehr müsse der 
Medienbildungsunterricht aus-
gebaut und alle Schüler*innen 
ab Klasse 7 durch das Land mit 
standardisierten Arbeitsgerä-
ten ausgestattet werden. Auch 
Bürgermeisterin Barbara Akde-
niz setzt klare Akzente für die 
Aufgaben der Politik: „Moderne 
digitale Bildung braucht mehr 
als Technik und funk-tionierende 
Infrastruktur – sie braucht päd-
agogische Konzepte und medi-
enpädagogische Begleitung für 
einen kritischen und reflektierten 
Umgang.“ Bürgermeisterin Ak-
deniz ist als Sozialdezernentin 
unter anderem zuständig für die 
Kinder- und Jugendförderung der 

Stadt Darmstadt. Ein wichtiges 
und vorbildliches Angebot dazu 
bietet das Haus der digitalen Me-
dienbildung, ein Kooperations-
projekt der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt mit dem Institut für 
Medienpädagogik und Kommu-
nikation Hessen e.V.. Es bietet 
Workshops, Online-Veranstal-
tungen, Diskussionsrunden und 
Reflexionsräume zur digitalen 
Medienwelt – für Kinder, Ju-
gendliche, Eltern, Lehrkräfte und 
pädagogische Fachkräfte.

Bündnis 90/Die Grünen laden 
zu Information und Austausch 
über dieses wichtige Zukunfts-
thema ein am Mittwoch, 4. März 
2026, von 19:00 bis 21:00 Uhr im 
Bürgerzentrum „Zum Goldnen 
Löwen“, Löwensaal, Frankfurter 
Landstraße 153, 64291 Darm-
stadt (Arheilgen).

Input und Impulse geben Peter 
Holnick, Geschäftsführer des 
Instituts für Medienpädagogik 
und Kommunikation und Murat 
Alpoğuz, didaktischer Leiter an 
der Georg-Christoph-Lichten-
berg-Schule Ober-Ramstadt. 
Bürgermeisterin Akdeniz stellt 
die Angebote der Stadt Darm-
stadt dar und erläutert die 
Handlungsmöglichkeiten der 
Kommunalpolitik. Nachfragen 
und Denkanstöße kommen von 
Schülerinnen und Schülern und 
natürlich auch aus der Perspek-
tive der Eltern.

Wie fördern wir die Medien-
kompetenz für Kinder, Jugend-
liche, Eltern, Lehrkräfte und 
pädagogische Fachkräfte? Wie 
gestalten wir eine zeitgemäße 
Lernkultur in der Digitalität? 
Diese Fragen stehen im Zentrum 
der Veranstaltung. Mitdiskutie-
ren werden die bildungspolitisch 
Engagierten der Kommunalwahl-
liste von Bündnis 90/Die Grünen 
Darmstadt: Yücel Akdeniz, Marie 
Grenzer, Philipp Löwel, Ulrike 
Rüger, Sigita Urdze und Zoé 
Zimmermann.



6DONNERSTAG, 26. FEBRUAR 2026

1 Sebastian Jung 2 Anna Kubasiak 3 Kira Dyroff

4 Marcus Buß 5 Max Benz 6 Katharina Jung

7 Franziska Jourdan 8 Petra Krien 9 Peter Jourdan

Stavo Platz 32

Stavo Platz 52

Stavo Platz 58 Stavo Platz 59 Stavo Platz 54

Wixhausen

Am 15. März - Liste 1

Für den Ortsbeirat 
Wixhausen MIT HALTUNG,

KLARTEXT   
UND RESPEKT 

DRK-Kreisverband
Darmstadt-Stadt e.V.

Unser Pflege- und Betreuungsteam sorgt für mehr Leichtigkeit im 
Alltag und führt kompetent ärztliche Verordnungen im Rahmen der 
Behandlungspflege durch. Gemeinsam mit Ihnen erstellen wir einen 
individuellen Betreuungsplan, in den unsere fachlichen Empfehlun-
gen und ihre persönlichen Wünsche einfließen. 

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie mit uns einen unverbindlichen
Beratungstermin.

DRK-Pflege- und Betreuungsdienst
Weil Pflege Vertrauenssache ist.   

06151 3606-611
www.drk-darmstadt.de

Wir sind für Sie da - auch
in Arheilgen & Wixhausen.

CDU Arheilgen

Es kommt Bewegung
in das Thema Woogsweg

Arheilgen (or). Die Verkehrs-
sicherheit im Woogsweg ist 
seit vielen Jahren Thema im 
Stadtteil. Immer wieder haben 
Bürgerinnen und Bürger, Verei-
ne und Eltern auf die schwierige 
Situation hingewiesen – insbe-
sondere mit Blick auf den feh-
lenden Gehweg und die damit 
verbundenen Konflikte zwi-
schen Fußgängern, Radfahrern 
und dem motorisierten Verkehr.

Die CDU Arheilgen hat dieses 
Anliegen vor dem Hintergrund 
des gegenwärtigen Zustands 
des Woogswegs sowie nach 
konkreten Hinweisen aus der 
Arheilger Bevölkerung mit ho-
her Priorität auf die Agenda der 
Verantwortlichen gehoben. Für 
uns war klar: Die Sicherheit – 
insbesondere der Kinder – darf 
nicht weiter vertagt werden.

Wie aus der aktuellen Medien-
information des Magistrats der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 

hervorgeht, wird im Jahr 2026 
zunächst die Fahrbahndecke 
im Abschnitt zwischen Jakob-
Jung-Straße und dem Abzweig 
zum bestehenden Gehweg 
grundlegend erneuert. Zusätz-
lich werden Seitenbereiche neu 
aufgebaut und markiert, um die 
Situation für Fußgänger deutlich 
zu verbessern. Für diesen ersten 
Schritt sind rund 100.000 Euro 
vorgesehen. Axel Lanzmich, 
Vorsitzender der CDU Arheil-
gen, und Kai-Olav Roscher, Vor-
standsmitglied, die sich beide 
nachdrücklich für eine Lösung 
der Probleme im Woogsweg 
eingesetzt haben, zeigen sich 
entsprechend erleichtert: „Es 
ist eine gute Nachricht für 
unseren Stadtteil, dass jetzt 
konkrete Maßnahmen folgen. 
Besonders für die Kinder, die 
diesen Weg regelmäßig nutzen, 
um zum Sport zur SG Arheilgen 
zu kommen, bedeutet das ein 

Stück mehr Sicherheit. Wir 
sind froh darüber, dass es uns 
gelungen ist, nach vielen Jahren 
des Redens nun ins Handeln zu 
kommen. Dass trotz angespann-
ter Haushaltslage Mittel für eine 
Sanierung bereitgestellt werden 
konnten, ist ein wichtiges Signal 
für Arheilgen.Beide waren von 
Beginn an der Ansicht, dass 
eine pragmatische und schnell 
umsetzbare Lösung einer „Gold-
randlösung irgendwann“ vorzu-
ziehen ist. „Wichtig ist, dass sich 
jetzt spürbar etwas verbessert. 
Wir wollen keine jahrelangen 
Planungsdiskussionen, son-
dern konkrete Schritte, die die 
Sicherheit erhöhen“, so Lanz-
mich und Roscher. Die CDU 
Arheilgen wird die Umsetzung 
der Maßnahmen konstruktiv 
begleiten und sich weiterhin 
dafür einsetzen, dass die Ver-
kehrssituation im Woogsweg 
nachhaltig verbessert wird.

SGA begrüßt Sanierung
des Woogswegs

Einbahnstraßenregelung vorerst vom Tisch

Arheilgen (pn). Das Präsi-
dium der Sportgemeinschaft 
Arheilgen e.V. (SGA) begrüßt 
ausdrücklich die von der Wis-
senschaftsstadt Darmstadt 
angekündigte Sanierung des 
Woogswegs. Insbesondere die 
Entscheidung, auf eine Einbahn-
straßenregelung zu verzichten, 
wird seitens der SGA positiv 
bewertet.

„Wir freuen uns sehr, dass 
die Stadt eine pragmatische 
Lösung vorschlägt, die sowohl 
die Sicherheit für Fußgänger 
verbessert als auch unnötige 
Umwege für unsere Mitglieder, 
Besucherinnen und Besucher 
vermeidet“, erklärt SGA-Präsi-
dent Thomas Stetz. „Die nun an-
gekündigte Fahrbahnsanierung 
und die klare Markierung des 
Seitenraums sind aus unserer 
Sicht ein sinnvoller und ausge-
wogener erster Schritt.“

Nachdem die Idee einer Ein-
bahnstraßenregelung öff entlich 
vorgestellt worden war, hatte 
das SGA-Präsidium unmittelbar 
die Initiative ergriff en und das 
Mobilitätsamt um einen gemein-
samen Vor-Ort-Termin gebeten. 
Für die SGA nahm neben Präsi-
dent Thomas Stetz auch Heinz 
Merlau, Vizepräsident Bau, an 
dem Termin teil, um die bauli-

chen Gegebenheiten und kon-
kreten Verbesserungspotenziale 
vor Ort fachlich zu bewerten.

„Der schlechte bauliche Zu-
stand des Woogswegs ist seit 
Jahren off ensichtlich. Aus unse-
rer Sicht lag der Schwerpunkt 
daher klar auf einer substan-
ziellen Sanierung statt auf einer 
verkehrsrechtlichen Schnell-
lösung“, betont Heinz Merlau. 
„Beim Ortstermin konnten wir 
konkrete Hinweise geben, ins-
besondere zum Abschnitt zwi-
schen der Jakob-Jung-Straße 
und dem Abzweig zur Kita. Dass 
dieser Bereich nun vorrangig 
erneuert wird, ist aus baulicher 
Sicht absolut sinnvoll.“

Auch Präsident Stetz hebt die 
Bedeutung des Dialogs hervor: 
„Uns war wichtig, frühzeitig 
das Gespräch zu suchen und 
unsere praktischen Erfahrun-
gen als größter Anlieger des 
Woogswegs einzubringen. Der 
konstruktive Austausch vor Ort 
hat gezeigt, dass es gute Alter-
nativen zu einer Einbahnstraße 
gibt. Dass nun zunächst die Sa-
nierung erfolgt, sehen wir auch 
als Ergebnis dieses sachlichen 
Dialogs.“

Die SGA hatte insbesondere 
angeregt, vorrangig den Wege-
zustand im genannten Abschnitt 

zu verbessern und damit die 
Sicherheit für Fußgänger und 
Radfahrer nachhaltig zu erhö-
hen. Die nun angekündigten 
Maßnahmen greifen diesen 
Vorschlag auf.

„Wir verstehen die jetzige 
Entscheidung als positives Si-
gnal, dass Hinweise aus dem 
Stadtteil ernst genommen wer-
den“, so Stetz weiter. „Unser 
ausdrücklicher Dank gilt dabei 
auch den Vertreterinnen des 
Mobilitätsdezernats, die sich 
beim Ortstermin die Zeit dafür 
genommen haben. Dieser direk-
te Dialog vor Ort hat maßgeblich 
dazu beigetragen, eine sachge-
rechte und tragfähige Lösung zu 
entwickeln.“

Abschließend hoff t das SGA-
Präsidium, dass perspektivisch 
auch die weiteren Abschnitte 
des Woogswegs in einen ver-
kehrssicheren Zustand gesetzt 
werden. „Der Woogsweg ist eine 
zentrale Verbindung für viele 
Menschen in Arheilgen – ob zu 
Fuß, mit dem Rad oder mit dem 
Auto. Die Instandhaltung des 
gesamten Verlaufs wurde in den 
letzten Jahren vernachlässigt, 
eine nachhaltige Instandset-
zung wäre aber ein wichtiger 
Beitrag für unseren Stadtteil 
insgesamt“, so Stetz.

Sanierung des Woogswegs
Mehr Sicherheit für Fußgänger

Arheilgen (stip). Nach Rück-
meldungen aus der Bürger-
schaft sowie des Sportvereins 
Arheilgen e.V. (SGA) und deren 
inhaltlicher Prüfung wird die 
Verkehrssituation im Arheilger 
Woogsweg zunächst mit einer 
Fahrbahnsanierung und neu-
en Markierungen verbessert. 
Eine Einbahnstraßenregelung 
wird vorerst nicht umgesetzt. 
Dazu Mobilitätsdezernent 
Paul Georg Wandrey: „Mir war 
wichtig, die Hinweise aus dem 
Stadtteil ernst zu nehmen und 
eine Lösung zu finden, die die 
Sicherheit erhöht, ohne un-
nötige Umwege zu erzeugen. 
Deshalb gehen wir jetzt bewusst 
schrittweise vor. Wir haben die 
unterschiedlichen Interessen 
sorgfältig abgewogen. Das 
Ergebnis ist ein pragmatischer 
und verkehrssicherer Weg, der 

die Bedürfnisse des Stadtteils 
ernst nimmt.“ Der Woogsweg ist 
insbesondere durch die Wege-
beziehungen zur SGA, zur Kita 
und zum Arheilger Mühlchen 
eine wichtige Verbindung für 
Fußgänger und Radfahrer. In 
den vergangenen Jahren hatten 
Bürgerinnen und Bürger wieder-
holt auf den fehlenden Gehweg 
und daraus resultierende Kon-
flikte hingewiesen. Im ersten 
Schritt wird 2026 die Fahrbahn-
decke im Abschnitt zwischen 
der Jakob-Jung-Straße und 
dem Abzweig zum bestehenden 
Gehweg grundlegend erneuert. 
Gleichzeitig wird der Seitenbe-
reich neu aufgebaut und mar-
kiert. Fußgängerpiktogramme 
und eine entsprechende Be-
schilderung machen künftig 
sichtbar, dass dieser Bereich 
vorrangig Fußgängern dient. 

Diese Maßnahmen zielen darauf 
ab, die bestehende Situation zu 
verbessern, ohne die gegen-
wärtige Verkehrsführung sofort 
grundlegend zu verändern.

Nach der Umsetzung werden 
die Auswirkungen beobachtet 
und ausgewertet. Sollte sich 
zeigen, dass für die Verkehrs-
sicherheit zusätzliche bauliche 
Maßnahmen notwendig sind, 
kann in einem zweiten Schritt 
eine stärkere Abtrennung des 
Seitenraums für den Fußgän-
gerverkehr erfolgen. Erst dann 
wäre auch eine Einbahnstra-
ßenregelung erforderlich. „Die 
Einbahnstraße ist nicht vom 
Tisch, aber sie ist ausdrücklich 
nur das letzte Mittel, wenn es 
die Sicherheit wirklich verlangt“, 
betont Wandrey. Für die Sanie-
rung des ersten Abschnitts sind 
rund 100.000 € eingeplant.
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Barilla 
Classic Pasta
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.76)

Barilla AKTION

 0.88 

Patros 
Natur
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 12.33)
oder Leicht
Weichkäse,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 14.80)

je 180-g-Pckg.
(1 kg = 12.33) AKTION

 2.22 

 0,30 € 
Bonus

Weihenstephan
Haltbare Milch
1,5/3,5% Fett,
je 1-l-Pckg.

Weihenstephan

 KNALLER 

 1.11 

 0,10 € 
Bonus

Coca-Cola
koffeinhaltig,
versch. Sorten,
je 2-l-Fl. (1 l = 0.80)
zzgl. 0.25 Pfand

koffeinhaltig,
versch. Sorten,

AKTION

 1.59 

 0,10 € 
Bonus

2 Liter

Weihenstephan
Rahmjoghurt
versch. Sorten,
je 150-g-Becher
(1 kg = 3.27)

Weihenstephan
 KNALLER 

 0.49 

Powerade 
versch. Sorten,
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 1.98)
zzgl. 0.25 Pfand

versch. Sorten,
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 1.98)
zzgl. 0.25 Pfand

AKTION

 0.99 

Kaff ee To Go! 
Verschiedene Sorten für 1€

Neu
bei uns

Neu
bei uns

10. KW Gültig vom 02.03. bis 07.03.2026

Nichts liegt näher

nahkauf.de

nahkauf. Ein Teil der                Familie.

Nahkauf Michael Weisbrod 
Thomas-Mann-Platz 6 • 64291 Darmstadt / Arheilgen
Wir sind Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr für dich da!
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Unsere Angebote 
für dich

Am 

8. März
ist Weltfrauentag!

Kinderwochenende
in Grasellenbach

Ein Angebot für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Arheilgen (bt). Drei Tage Spiel, 

Spaß und Abenteuer erwar-
ten Kinder im Odenwald vom
13. bis zum 15. März 2026. Mit 
dem Bus geht es freitags los 
nach Grasellenbach-Scharbach 
in das Ev. Jugendheim Gerhart-
Hauptmann-Haus.

Das Haus bietet schöne 
Räumlichkeiten, in denen man 
sich gleich wohlfühlt und hat 
reichlich Platz für vielseitige 
Aktivitäten drinnen wie drau-
ßen. Gemeinsames Kochen 
steht ebenso auf dem Plan wie 
Singen, Hören und Spielen bib-
lischer Geschichten, ein Gelän-
despiel, eine Nachtwanderung 
und vieles mehr.

Die Freizeit wird veranstaltet 
von der Kreuz- und Auferste-

hungskirchengemeinde sowie 
dem CVJM Arheilgen.

Angemeldet werden können 
alle Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren. 

Der Teilnahmebeitrag beträgt 
40,00 Euro je Kind. Bei Bedarf 
können Zuschüsse gewährt 
werden. Mehr Infos dazu bei 
Pfarrerin Barbara Themel, Tel. 
9182236, barbara.themel@
t-online.de

Die Anmeldung steht ab sofort 
zum Ausdrucken auf den Inter-
netseiten der Kirchengemein-
den und des CVJM Arheilgen 
bereit. Alternativ stehen auch 
Anmeldungen in Papierform 
im CVJM-Jugendheim sowie in 
den beiden Gemeindehäusern 
zur Verfügung.

Gottesdienst für große 
und kleine Leute in der 

Kreuzkirche
mit Einführung des neuen

Leitungsteams in unserer Kita

Arheilgen (bt). Am kommen-
den Sonntag lädt die Kreuz-
kirche um 10.00 Uhr zu einem 
besonderen Gottesdienst für 
große und kleine Leute ein. Fa-
milien, Kinder, Großeltern und 
alle Interessierten sind herzlich 
willkommen, gemeinsam einen 
lebendigen und kindgerecht ge-
stalteten Gottesdienst zu feiern.

Im Mittelpunkt steht die bib-
lische Geschichte zu Jesu Tod 
und Auferstehung, die anschau-
lich mit Figuren und Legemate-
rial erzählt wird. Auf diese Weise 
wird das Geschehen rund um 
die Passionszeit für Kinder ver-
ständlich und erlebbar gemacht. 
Die Elemente sind so gestaltet, 
dass sich sowohl die jüngeren 
Besucherinnen und Besucher 
als auch die Erwachsenen an-
gesprochen fühlen.

Ein besonderer Höhepunkt 
des Gottesdienstes ist die 
Einführung und Segnung des 

neuen Leitungsteams unserer 
Kindertagesstätte: Kerstin 
Basten und Nadine Donges. Die 
beiden haben zwar schon eine 
Zeitlang die Geschäfte der Kita 
in der Kreuzkirche übernom-
men, werden nun aber nach 
Beginn und Abschluss ihrer 
Leitungsfortbildung off iziell in 
ihren Dienst eingeführt. Die Ge-
meinde begleitet sie mit guten 
Wünschen und Gottes Segen 
auf ihrem weiteren Weg.

Auch der Kindergarten betei-
ligt sich aktiv an der Feier und 
bringt sich mit einem eigenen 
Beitrag ein. 

Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind alle Besucherinnen 
und Besucher zu einem Emp-
fang eingeladen. Bei Gesprä-
chen und Begegnungen bietet 
sich die Gelegenheit, das neue 
Leitungsteam willkommen zu 
heißen und einander besser 
kennenzulernen.

SPD Arheilgen: Lösungen für
den Woogsweg in Sicht

Sackreuther bekräftigt Ablehnung von Einbahnstraßenregelung
(ts). Die Diskussionen rund um 

den Zustand des Woogswegs 
in Arheilgen haben off ensicht-
lich zu einem Umdenken in der 
Verwaltung geführt. Nachdem 
eine Verbesserung des Stra-
ßenzustands auf dem stark 
frequentierten Zubringer zu SG 
Arheilgen, SGA-KITA und Ar-
heilger Mühlchen in weiter Ferne 
schien, ist nun eine Lösung in 
Sicht. Der nördliche Abschnitt 
zwischen Jakob-Jung-Straße 
und Abzweig Richtung KITA soll 
grundlegend erneuert werden. 
Weitere Maßnahmen könnten 
nach einer Beobachtungsphase 
folgen. Zugleich nahm Dezernent 
Wandrey vorläufig Abstand von 
einer möglichen Einbahnstra-
ßenregelung, die er im Arheilger 
Stadtteilforum vorgestellt hatte. 
Damit reagiert er auf starke 
Kritik an dem Vorschlag, die vor 
allem der Arheilger Stadtver-
ordnete und SPD-Vorsitzende 
Tim Sackreuther in öff entlichen 
Stellungnahmen und auf der 
Podiumsdiskussion der IGAB zur 
Kommunalwahl formuliert hatte.

Maßgebliche Vorschläge der 
SPD Arheilgen aufgegriff en

Sackreuther stellt grundsätz-
lich fest: „Der Woogsweg ist 
für die Anbindung der SGA, 
des Mühlchens und mit dem 
Überweg nach Kranichstein 
eine wichtige und vor allem 
stark befahrene Straße, deren 
Zustand furchtbar ist.

Das wird der Bedeutung des 
Woogswegs nicht gerecht, vor 
allem aber sind grade Fußgän-
ger und Radfahrer aktuell aku-
ten Gefahren ausgesetzt. Wir 
freuen uns, dass nun ein Kern 
unserer Vorschläge durch Ver-
waltungshandeln aufgegriff en 
wird.“

Für die SPD Arheilgen ist klar, 
dass grade in Zeiten klammer 
Kassen genau hingeschaut 
werden muss, an welchen Stel-
len Mittel eingesetzt werden. 
„Der Woogsweg ist eine solche 
Stelle, an der wir in unsere Ver-
kehrsinfrastruktur investieren 
müssen“, betont der Stadtver-
ordnete daher.

Die Sanierung des nördlichen 
Abschnitts ist dabei nur der 
Anfang, wenn es nach den 
Sozialdemokraten geht. Auch 
eine Verbreiterung der Straße 
bis zum Abzweig müsse weiter 
geprüft werden, um die Tren-
nung der Verkehrsteilnehmer 
zu verbessern und die Sicher-
heit für Fuß- und Radverkehr 
zu optimieren. Bei allen Maß-
nahmen solle außerdem die SG 
Arheilgen als Anlieger eng ein-
gebunden werden, unterstreicht 
die SPD.

Sackreuther: „Eine Einbahn-
straße im Woogsweg darf es 
nicht geben“

Verkehrsdezernent Wandrey 
(CDU) hat in seiner Erklärung 
zur nun angedachten Maßnah-
me trotz allem noch eine Tür 
zur Einrichtung einer Einbahn-
straßenregelung off engelassen. 
„Unverständlich und falsch“ 
findet Tim Sackreuther. Er be-
tont erneut: „Eine Einbahnstra-
ßenregelung im Woogsweg darf 
es nicht geben. Der Vorschlag 

zeugt grundsätzlich von man-
gelnder Ortskenntnis und ist 
völlig unpraktikabel.“

Durch eine Einbahnstraßen-
regelung im Woogsweg würde 
sich einerseits die Anbindung 
zum SGA-Sportzentrum, aber 
auch zum Mühlchen, für zahl-
reiche Menschen durch eine 
deutlich verlängerte Wegstre-
cke verschlechtern.

Andererseits wäre die Folge, 
dass umliegende Straßen wie 
die Maulbeerallee oder die Grill-
partzerstraße ein stark erhöhtes 
Verkehrsaufkommen bekämen. 
In der Grillpartzerstraße wäre 
davon außerdem nicht nur die 
Anwohnerschaft, sondern auch 
ein Schulweg betroff en. Sack-
reuther erklärt daher: „Unser 
Auftrag ans Mobilitätsamt ist 
es, hier eine Lösung umzuset-
zen, durch die der Woogsweg 
in beide Fahrtrichtungen für alle 
Verkehrsteilnehmenden nutzbar 
bleibt. Diese Klarheit erwarte 
ich auch vom Verkehrsdezer-
nenten.“

Ab Mittwoch bere i ts  bequem onl ine lesen:  arheilger-post .de 

Generalversammlung der 
TSG 1882 Wixhausen e.V.
Wixhausen (anm). Der ge-

schäftsführende Vorstand läd 
all seine Mitglieder, Freunde, 
Nachbarn und interessierte 
Gäste zur Generalversammlung 
der Turn- und Sportgemeinde 
1882 Wixhausen e.V. am Freitag, 
den 27.03.2026, um 19.00 Uhr, 
im Kolleg des Bürgerhauses, im 
Appensee 26, Wixhausen ein. 

Folgende Themen stehen 
auf der Tagesordnung: Be-
grüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, Geneh-
migung der Tagesordnung, 
Verlesen und Genehmigen des 
Protokolls der letzten Gene-
ralversammlung, Berichte der 

Abteilungsleiter*innen und der 
Jugendvertretung, Bericht des
1. Vorsitzenden, Bericht des Kas-
senwartes, Bericht der Kassen-
prüfer, Entlastung von Kassen-
wart und gesamtem Vorstand, 
Wahlen der Vorstandsmitglieder 
(geschf. Vorstand), Anträge, Eh-
rungen, Verschiedenes.

Anträge sind schriftlich bis 
spätestens 14 Tage vor der 
Sitzung, zum 13.03.2026 einzu-
reichen und zwar beim 1. Vor-
sitzenden, Rüdiger Dingeldey, 
TSG Turnhalle, Im Appensee 
30, 64291 Darmstadt oder per E-
Mail an vorsitz@tsg-wixhausen.
de

SCHON MITTWOCHS ONLINE.
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SGA-Tischtennisabteilung

4. Herren glückt Revanche
gegen Groß-Bieberau

Arheilgen (at). Nach der 
knappen 4:6-Niederlage in der 
Vorrunde hatten die 4. Her-
ren in ihrem Heimspiel gegen 
den SV Groß-Bieberau – einer 
von mehreren Konkurrenten 
im Aufstiegsrennen in der 
Kreisliga (Gruppe 2) – noch 
eine Rechnung off en. Diese 
Motivation zeigte von Beginn 
an Wirkung und die Arheilger 
Jungs überrollten ihre Gegner 
förmlich. Die beiden Doppel Da-
niel Junglas/Waldemar Wagner 
und Frank Speckhard/Jochen 
Förstner setzten am Anfang 
den Ton mit zwei Siegen ohne 
Satzverlust und auch der erste 
Einzeldurchgang ging komplett 
an das Heimteam. Nach dem 
zweiten Einzelerfolg von D. Jun-
glas konnten sich die Gäste zum 
ersten und einzigen Mal durch-
setzen, bevor F. Speckhard und 
J. Förstner mit weiteren Siegen 
den Sack zum deutlichen 9:1- 
Triumph endgültig zumachten.

Auch die beiden anderen 
Partien, die am Freitagabend 
gleichzeitig im Merck-SGA-
Sportzentrum anstanden, 
endeten mit deutlichen Heim-
siegen. Die 1. Herrenmann-
schaft schickte hierbei in der 
Bezirksoberliga (Gruppe 1) den 

Tabellenvierten TSV Ellenbach 
mit einer 2:8-Niederlage im 
Gepäck nach Hause und die
2. Herren überzeugten in der Be-
zirksklasse (Gruppe 5) – durch 
die Einzelsiege von Uli Köllisch 
(2), Adrian Ritter (1), Rüdiger 
Tischer (2) und Jugendersatz-
spieler Dominik Keisner (2), 
sowie einem Doppelerfolg von
A. Ritter/R. Tischer – ebenfalls 
mit einem 8:2-Sieg gegen die 
dritte Mannschaft vom SV Blau-
Gelb Darmstadt.

Am nächsten Wochenende 
sind die 1. Herren gleich mehr-
fach gefordert. Zunächst steht 
am Freitagabend das Heimspiel 
gegen den Tabellendritten TTC 
Lampertheim II an. Am Sams-
tag möchten Dominik Tischer, 
Fabian Sandig, Thomas Benen 
und Markus Schneider sich dann 
gerne für die Hessischen Pokal-
meisterschaften, die im März 
in Kassel ausgetragen werden, 
qualifizieren. Hierzu müssen sich 
die Arheilger Jungs aber zuvor 
in Mörlenbach bei der Bezirks-
pokalendrunde durchsetzen. 
Die vorherige Auslosung hat 
ergeben, dass es hierbei bereits 
im Halbfinale um 14 Uhr zum 
gefühlt „vorgezogenen Endspiel“ 
mit dem Tabellenzweiten TSV 

Höchst kommen wird. Chan-
cenlos war am Mittwochabend 
die 8. Herrenmannschaft in der
2. Kreisklasse (Gruppe 2) im 
Auswärtsspiel beim Tabellen-
zweiten TTV GSW V. Lediglich 
dem Doppel Hubert Schulte/
Michael Baginski gelang zu 
Beginn der Ehrenpunkt bei der 
deutlichen 1:9-Niederlage.

Deutlich konnte die Jugend 19 
ihren Spitzenplatz bei der DJK 
Blau-Weiß Münster II verteidi-
gen. Dominik Keisner (3), Linus 
Frohwein (3) und Moritz Ehren-
berg (1) im Einzel, sowie das 
Doppel D. Keisner/L. Frohwein 
demonstrierten mit einer starken 
Leistung und einem 8:2-Sieg, 
weshalb sie Tabellenführer in 
der Bezirksoberliga sind.

Größtenteils chancenlos war 
dagegen die 2. Jugend 15 in der 
1. Kreisklasse bei der 2:8-Nie-
derlage beim Tabellenzweiten in 
Eberstadt. Lediglich Gavin Gries 
war hierbei zweimal erfolgreich.

Noch schlechter lief es in der 
Kreisliga für die Jugend 13, die 
mit 1:9 gegen den starken Ta-
bellenführer TTC Meisenbach 
Fischbachtal-Niedernhausen 
unterlagen. Denn mehr als ein 
Einzelsieg von Tomas Backes 
Traversari war nicht drin.

Vom Rückstand zum Kantersieg – 
SGA überzeugt in Darmstadt

TGB Darmstadt – SG Arheilgen / 19:32 (10:17)

Arheilgen (mb). Am vergange-
nen Wochenende konnten die 
Oarhelljer Mädscher der SGA 
einen wichtigen Auswärtssieg 
im Derby bei der TGB Darmstadt 
einfahren. Am Ende stand ein 
verdienter 32:19-Erfolg auf der 
Anzeigetafel – ein Ergebnis, das 
jedoch zunächst nicht danach 
aussah.

Die Partie begann aus Sicht 
der SGA alles andere als opti-
mal. In der Anfangsphase fehlte 
es an der nötigen Konzentration 
und Abstimmung, sodass die 
Gastgeberinnen besser ins Spiel 
fanden und zunächst in Führung 
gingen. Die SGA tat sich schwer, 
klare Abschlüsse herauszuspie-
len, und ließ gleichzeitig in der 
Defensive zu viele einfache Tore 
zu.

Doch mit zunehmender Spiel-
dauer fanden die Mädscher im-

mer besser in die Partie. Über 
eine stabilere Abwehr, mehr 
Tempo nach vorne und klarere 
Entscheidungen im Angriff  ge-
lang es, den Rückstand Schritt 
für Schritt aufzuholen. Noch 
vor der Pause konnte das Spiel 
gedreht werden, sodass man 
mit einer Führung in die Kabine 
ging.

In der zweiten Halbzeit zeigte 
die SGA dann ihre stärkste Pha-
se. Mit viel Einsatz, Kampfgeist 
und Spielfreude baute das Team 
den Vorsprung kontinuierlich 
aus. Besonders im Tempospiel 
und durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung setzte 
sich die SGA deutlich ab und 
ließ den Gastgeberinnen kaum 
noch Chancen, zurück ins Spiel 
zu kommen.

Trotz des am Ende klaren Er-
gebnisses ist allen Beteiligten 

bewusst, dass noch Luft nach 
oben bleibt. Vor allem an der 
Konstanz und der Konzentra-
tion über die gesamte Spielzeit 
hinweg muss weiter gearbeitet 
werden, um künftig von Beginn 
an sicher aufzutreten.

Am Ende steht jedoch ein 
verdienter Derbysieg, der 
Selbstvertrauen gibt und zeigt, 
welches Potenzial in der Mann-
schaft steckt. Danke an alle 
mitgereisten Fans.

Am Samstag, den 28.02.2026, 
empfangen wir die FSG Biblis/ 
Gernsheim. Anpfiff  ist um 18 Uhr 
im Merck-SGA-Sportzentrum.

Es spielten: Makovi, Fenz (bei-
de Tor); Appel, Ucan (je 5), Wit-
zel, Rose, Discher (je 2), Hahn, 
Kappes (je 6), Wesp (3), Bieker 
(1), Pfau, Nordhausen, Kliebert, 
Weimer.

SGA/mE – SG Egelsbach II / 25:10

Männliche E-Jugend siegt 
deutlich gegen Egelsbach

Arheilgen (lb). Im vorletzten 
Heimspiel der Saison sollte 
unbedingt ein Sieg eingefahren 
werden, um weiterhin oben in 
der Tabelle dabei zu sein. 

So legten die Arheilger Jungs 
los wie die Feuerwehr und führ-
ten nach 4 Minuten bereits 5:0. 
Vor allem in der Abwehr wurde 
sehr konsequent verteidigt und 
viele Bälle herausgefangen 
oder herausgeprellt und dann 

im schnellen Umschaltspiel 
in eigene Tore umgesetzt. So 
konnte sich die SGA über 9:1 
und12:3 absetzen. Zur Halbzeit 
war die Führung mit 16:5 schon 
sehr deutlich. Auch in der zwei-
ten Halbzeit wurde sehr kon-
zentriert weiter gespielt und es 
gab einige schöne Spielzüge zu 
sehen. Alle Spieler spielten sehr 
stark und es konnten sich 10 
verschiedene Spieler in die Tor-

schützenliste eintragen. Wieder 
einmal war das Zusammenspie-
len als Team der Schlüssel zum 
Erfolg. So endete das Spiel mit 
einem klaren 27:10-Erfolg für die 
Jungs der SGA.

Erfolgreich für die SGA am Ball 
waren: Mohamed, Kalle, Liam, 
David C., Luis, Ole, Emil, Sebas-
tian, Junus, Miko, Colin, David B., 
Noah und Samuel.

HSG Kahl/Kleinostheim – SG Arheilgen / 32:31 (18:15)

Arheilgen verliert knapp
nach großem Kampf

Arheilgen (lb). Am Samstag-
abend gastierte die SG Arheil-
gen beim Tabellendritten der 
Oberliga Süd, der HSG Kahl/
Kleinostheim. Die Vorzeichen 
waren alles andere als optimal: 
Neben den Langzeitverletz-
ten Florian Schmitt und Lars 
Kretschmann fehlten auch 
Steff en Pieroth, Philip Wesp 
und Florian Brüll. Um dies Ab-
zufangen erhielten die Mucker 
Unterstützung aus der zweiten 
Mannschaft. Trotz der schwie-
rigen Personalsituation wollte 
die SGA eine engagierte Leis-
tung zeigen. Der Start verlief 
zunächst ausgeglichen. Trotz 
einiger vergebener Chancen im 
Angriff  hielten die Arheilger bis 
zur 7. Minute beim Stand von 
5:5 gut mit. In der Folge häuf-
ten sich jedoch die Fehlwürfe, 
was die Gastgeber konsequent 
nutzten. Ohne eigenes Tor geriet 
die SGA bis zur 13. Minute mit 
9:5 in Rückstand. Die „Mucker“ 
stabilisierten sich anschließend 

wieder etwas und verhinderten 
ein weiteres Davonziehen der 
HSG. So blieb man in Schlag-
distanz und ging mit einem 
18:15-Rückstand in die Kabine.

Auch nach dem Seitenwechsel 
fehlte zunächst die nötige Kon-
sequenz im Abschluss sowie der 
letzte Zugriff  in der Defensive. 
Dennoch kämpfte sich Arheil-
gen immer wieder heran und 
verkürzte zwischenzeitlich auf 
20:18. Die Hausherren blieben 
jedoch ihrer Linie treu und nutz-
ten die Fehler der Gäste kon-
sequent aus. In der 47. Minute 
lag die Mannschaft von Trainer 
Wladimir Daschevski mit 28:22 
zurück – der höchste Rückstand 
des Abends. Doch Aufgeben 
war keine Option. Angetrieben 
von großem Kampfgeist kämpf-
te sich die SGA Tor um Tor her-
an. Ein gehaltener Siebenmeter 
sowie eine deutlich verbesserte 
Abschlussquote brachten neue 
Hoff nung. 30 Sekunden vor dem 
Ende verwandelte Jannis Braun 

seinen siebten Treff er vom Sie-
benmeterpunkt zum 32:31-An-
schluss. Kurz darauf gelang so-
gar noch der Ballgewinn in der 
Abwehr – doch die verbleibende 
Zeit reichte nicht mehr für einen 
letzten entscheidenden Angriff .

Am Ende musste sich die SG 
Arheilgen denkbar knapp mit 
32:31 geschlagen geben. Trotz 
einer phasenweise durchwach-
senen Leistung kann die Mann-
schaft vor allem den großen 
Einsatz und Moral als positives 
Signal für die kommenden Auf-
gaben mitnehmen.

Beim nächsten Spiel  gegen 
den TuSpo Obernburg 2 am 
28.02.2026 um 20:00 Uhr im 
SGA-Sportzentrum gibt es die 
nächste Chance auf wichtig 
Punkte.

Es spielten: Benz, Zeising 
(Tor), Braun (8/7), Sonderecker 
(5), Rellig, Kunz (je 4), Buhrmes-
ter (3), Gieseking, Schwerber (je 
2), Seibert, Endraß, Maric (je 1), 
Hitzemann, Beyer.

Starker Auftritt trotz
knapper Niederlage

WVD-U14 sammelt wertvolle Erfahrungen in der NRW-Liga
Darmstadt (ae). Für die U14-

Mädchen des WVD ist diese 
Saison eine ganz besondere: 
Erstmals tritt das junge Team 
in der NRW-Liga an und misst 
sich damit mit den stärksten 
Mannschaften des Bundes-
landes. Schon jetzt zeigt sich, 
dass die Mannschaft in dieser 
anspruchsvollen Spielklasse 
absolut mithalten kann.

Im jüngsten Heimspiel ent-
wickelte sich gegen den ASC 
Duisburg eine spannende und 
intensive Partie auf Augenhö-
he. Von Beginn an präsentier-
ten sich die WVD-Mädchen 
konzentriert und kämpferisch. 
Im Rückspiel gelang sogar ein 
starker Start mit einer 3:1-Füh-
rung nach dem ersten Viertel. 

Besonders hervorzuheben ist 
dabei die Torhüterin des WVD, 
die mit mehreren starken Pa-
raden ihrem Team den nötigen 
Rückhalt gab.

Über die gesamte Spiel-
zeit hinweg überzeugten die 
Darmstädterinnen mit großem 
Einsatz, starken Zweikämpfen 
und sehenswert herausgespiel-
ten Torchancen. Lediglich die 
Chancenverwertung verhinder-
te am Ende einen möglichen 
Erfolg. Immer wieder fehlte das 
berühmte Quäntchen Glück, 
sodass sich die Partie zu einem 
echten Krimi entwickelte.

15 Sekunden vor Schluss 
stand es 4:4, ehe Duisburg 
nach einer Auszeit den ent-
scheidenden Treff er zum 4:5 

erzielte. Zwar nahm der WVD 
sechs Sekunden vor Ende noch 
einmal eine Auszeit, doch der 
erhoff te Ausgleich wollte nicht 
mehr fallen.

Trotz der knappen Niederlage 
überwiegt der positive Ein-
druck: Die jungen Spielerinnen 
haben eindrucksvoll bewiesen, 
dass sie in ihrer ersten NRW-
Liga-Saison konkurrenzfähig 
sind. Teamgeist, Kampfbereit-
schaft und spielerisches Poten-
zial sind deutlich erkennbar. Mit 
jeder Partie sammelt das Team 
wertvolle Erfahrungen auf ho-
hem Niveau.

Die Richtung stimmt – und 
diese starken Mädels werden 
in der NRW-Liga weiterhin auf 
sich aufmerksam machen.
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Öffnungszeiten ab März: Mo bis Fr 9 –17 Uhr | Sa 9 –14 Uhr

Auwiesenweg 20 | 64291 Darmstadt 
0 61 50 – 96 96-600 | www.mission-leben.de

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Lass den Frühling rein

KAUFEN, 

WO ES WÄCHST

am 15.März

WGD · Liste 9

Bezahlbares

lebenswertes
Wohnen

Leben!

Wählergemeinschaft Darmstadt

foyer
Theater

Aktion 

So, 1. März 2026 
11 Uhr bis 13 Uhr 
Frühschoppen 
Rockin‘ Times   
Berühmte Rock- und Pop-
Hits der letzten 40 Jahre  
Sa, 7. März 2026      
15.30 bis 17.30 Uhr 
Kammerkonzert 
Rosa Franziska Maier 
Klassische Gitarrenmusik  
Mo, 9. März 2026      
20 Uhr bis 22 Uhr 
Cinemafoyer 
Außergewöhnliche  
Kinolme  
Mi, 25. März 2026 
 16 bis 17.30 Uhr 
Musikalischer Nachmittag 
Gestaltet von Mitgliedern  
des Staatstheaters  
Darmstadt & Stipendiaten 
der Da Ponte-Stiftung

Im Foyer des Großen Hauses  
im Staats theater Darmstadt  
theaterfoyer-darmstadt.de  
Wir freuen uns über Spenden. 
Sparkasse Darmstadt IBAN: 
DE25 5085 0150 0000 5553 12

Gebäudetechnik

Sanitär

Lüftung

Telefon: 06151-899340

Heizung

Wärmepumpe

SEIT 1964 IN DARMSTADT.

KLIMA

KÄLTE

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

Empfehlungen vom 26.02.–04.03.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Schnitzel aus
der Oberschale 100 g 1,39 €
Rindswurst 100 g 1,89 €
Kosakenwurst 100 g 1,79 €
Schweinskopfsülze 100 g 2,79 €
Eisbein Dosen Stk. 2,99 €

mD Heimspiel gegen 
Riedstadt am 22.02.26

Arheilgen (lb). Am Sonntag, 
den 22.2.26, empfing die mD-
Jugend der SGA die Gegner aus 
Riedstadt. 

Die Zuschauer sahen ein 
schnelles und torreiches Spiel. 
Basis für die heutige Leistung 
war die gute Abwehrarbeit der 
Arheilger. Im Vergleich zum 
Beginn der Saison konnte man 
die Entwicklung der Jungs beo-
bachten, die beherzter zupack-
ten und damit das Angriff sspiel 
der Riedstädter erschwerten.

Im Angriff  zeigten die Jungs ein 
schnelles Spiel mit vielen kur-
zen Pässen und Wechsel. Auch 
bewiesen sie oft die Geduld zu 
warten, bis sich eine Lücke in 
der Abwehr auftat und nutzten 
dann diese Torchancen. 

So holten sich die Gastgeber 
verdient ihre 2 Punkte mit einem 
25:20-Sieg.

Es spielten: Gabriel E., Joel, 
Lasse, Samuel, Malte, Matti, 
Henrik, Moritz, Kerem, Christo-
pher, Flavio, Gabriel El M.

22.02. / TV Lampertheim – SGA wD / 22:12 (12:8)

Rückspiel gegen TV Lampertheim: 
Alle Spielerinnen im Einsatz

Arheilgen (lb). Im Rückspiel 
gegen den TV Lampertheim 
standen die Arheilger D-
Juniorinnen nach dem Unent-
schieden im Hinspiel erneut vor 
einer ausgeglichenen Heraus-
forderung. Beide Teams kannten 
sich, sodass ein faires Spiel zu 
erwarten war.

Die Begegnung wurde be-
wusst genutzt, um allen Spiele-

rinnen identische Einsatzzeiten 
zu ermöglichen und den Spie-
lerinnen Spielpraxis zu geben.

Arheilgen hielt phasenweise 
gut mit, insgesamt fehlte jedoch 
die gewohnte Abstimmung im 
Zusammenspiel. Kombinationen 
gelangen seltener, wodurch sich 
die Gäste nach und nach abset-
zen konnten. Zur Halbzeit lag 

das Team mit vier Toren zurück, 
am Ende stand eine Niederlage 
mit zehn Treff ern Diff erenz.

In der kommenden Woche 
wartet mit dem Tabellenführer 
die nächste große Herausfor-
derung. Dann gilt es wieder 
geschlossen aufzutreten und 
an die gewohnte Teamleistung 
anknüpfen.

48. Mörfelder
Halbmarathon
mit zwei SGA-Triathleten

Arheilgen (ko). Ulrike Bickert 
(W50) und der sportliche Leiter 
der Abteilung, Henri Lassig 
(M30) gingen am Sonntag, 
22.2.26, um 10 Uhr an den 
Start. Bei etwas schlammigem 
Untergrund aber dafür super 
Lauf-Wetter, 10 Grad mild, kein 
Regen und kaum Wind, liefen 
die beiden durch den Mörfelder 
Wald. Bickert absolvierte die 

21,1km mit einer Zielzeit von 
02:02:51 Stunden und Lassig 
kam mit einer Zielzeit von 
01:24:28 Stunden ins Ziel und 
erlief sich damit den AK 2. Platz.

Beide waren sehr zufrieden 
mit ihren Zeiten und schauen 
optimistisch und mit großer 
Vorfreude auf die kommende 
Triathlonsaison.

Ulrike Bickert und Henri Lassig.

Nach der Vorbereitung 
ist vor dem Spitzenspiel
Arheilgen (eap). Gestartet 

war das neue Jahr noch vielver-
sprechend für die Fußballer der 
ersten Mannschaft der SGA. Mit 
20 Mann stand vom 14.01. bis 
18.01. das alljährliche Skifahren, 
dieses Jahr zum ersten Mal in 
Schladming, auf dem Plan.

Zwar kehrten alle unverletzt 
und frohen Mutes auf die an-
stehende Rückrundenvorberei-
tung wieder zurück. Doch die 
winterliche Witterung war den 
Muckern mit nach Hause gefolgt 
und so war an einen geordneten 
Trainingsbetrieb kaum zu den-
ken. So wurden dann auch die 
ersten beiden Tests gegen die 
Gruppenligisten SKV Büttelborn 
(1:3) und SV Münster (0:5) ver-
loren.

Doch die Mannschaft wusste 
im weiteren Verlauf der Vorbe-

reitung sich zu steigern. Trotz 
vieler Ausfälle durch eine Grip-
pewelle wurden die Ergebnisse 
stetig besser. Gekrönt durch 
Siege gegen die klassenhöhe-
ren Vfr Fehlheim (2:1) und SV 
Groß-Bieberau (3:0) geht die 
Mannschaft voller Zuversicht in 
das anstehende Kreisoberliga-
Spitzenspiel gegen den Tabel-
lenführer SV Hahn. Am Sonntag, 
den 01.03., um 15:30 Uhr kommt 
es dann am Arheilger Mühlchen 
zum Showdown zwischen dem 
erstplatzierten SV Hahn und der 
4 Punkte dahinter rangierenden 
SGA. Die Mannschaft freut sich 
über zahlreiche Unterstützung, 
die „Blaue Wand“ hat schon in 
so einigen wichtigen Spielen 
das Team zur Höchstleistung 
getragen. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt.

2. Zwei-Hügel-Crosslauf
Ein sportliches Highlight im Frühjahr in Wixhausen

Wixhausen (ist). Am 22. März 
2026 findet in Wixhausen der
2. Zwei-Hügel-Crosslauf statt –
ein Crosslauf, für Läufer aller 
Altersklassen. Die Veranstal-
tung wird von der Abteilung 
Leichtathletik des TSG 1882 
Wixhausen organisiert und auf 
dem Sportplatz in Wixhausen 
ausgetragen. 

 
Konzept und Strecken

Der Crosslauf zeichnet sich 
durch sein anspruchsvolles 
Gelände mit zwei Hügeln aus, 
die den Namen „Zwei-Hügel-
Crosslauf“ prägen und den 
Teilnehmern ein abwechslungs-
reiches Lauferlebnis bieten. Es 
stehen folgende Wettbewerbe 
zur Auswahl: 
■ Bambini 450m (Jahrgang 2021)
■ U8/U10 800m (Jahrgang 2017-
2020)
■ U12/U14/U16 1250m (Jahrgang 
2011-2016) mit Kreis- und süd-
hessischer Wertung
■ Jedermann (U16) 3500m (ab 
Jahrgang 2012)
■ Jedermann (ab U18) 3500m (ab 

Jahrgang 2010) mit Kreis- und 
südhessischer Wertung
■ Jedermann (ab U18) 7000m (ab 
Jahrgang 2010)
■ Profi-Lauf (ab U20) 10.000m 
(ab Jahrgang 2008)

Die Wettbewerbe reichen von 
kindgerechten Kurzstrecken bis 
hin zu anspruchsvollen Läufen 
für Erwachsene und junge Er-
wachsene. Für jede Altersgrup-
pe gibt es angepasste Distanzen 
und Startmöglichkeiten, was 
die Veranstaltung besonders 
familien- und vereinsfreundlich 
macht. 

 
Südhessische- und
Kreismeister Wertungen

Im Rahmen des Zwei-Hügel-
Crosslaufs werden 2026 zum 
ersten Mal auch Kreis- und 
südhessische Meisterschaften 
im Crosslauf ausgetragen. Ath-
leten der Altersklassen von U12 
bis Erwachsenen können sich in 
den jeweiligen Wettbewerben 
messen, und Mannschafts-
wertungen ermöglichen eine 

zusätzliche Team-Komponente 
für Vereine. 

Organisation und Anmeldung
Die Anmeldung wird in diesem 

Jahr bis zum 21. März 2026 oder 
bis zur Vergabe der verfügba-
ren Startnummern geöff net. 
Die drei Zeitschnellsten der 
Wettbewerbe in den jeweiligen 
Altersklassen erhalten Me-
dallien. Urkunden werden für 
alle Wettbewerbe für die acht 
Zeitschnellsten gedruckt. Alle 
anderen sind online nach der 
Veranstaltung abrufbar. Die 
Zeitmessung erfolgt elektro-
nisch über das Zeitnahmesys-
tem von RaceResult. Für das 
leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Kartenzahlung ist 
möglich.

Die Abteilung Leichtathletik 
freut sich auf zahlreiche Zu-
schauer.

 
Du hast Lust teilzunehmen?

Alle Details zur Anmeldung 
findest Du unter: https://
leichtathletik-wixhausen.de/zhc

Werkstattgespräch zur Kommunal-
Wahl am 25.02.2026 von 16-18 Uhr

bei Menschenskinder, Siemenstr. 3a, 64289 Darmstadt
Kranichstein (el). Am 15. März 

2026 finden in Darmstadt zwei 
Wahlen statt: die Kommunal-
Wahl und die Wahl des Auslän-
derbeirats.

Wählen ist sehr wichtig, weil 
die Ergebnisse unser aller Zu-
sammenleben in Darmstadt 
beeinflussen.

Bei der Kommunal-Wahl geht 
es zum Beispiel um:

■ Was in der Stadt gebaut wird.
■ Wofür Geld ausgegeben wird.
■ Was für Einwohnerinnen und 
Einwohner verbessert werden 
kann.

Beim Ausländerbeirat geht 
es unter anderem um:
■ gleiche Chancen für alle
■ kein Rassismus
■ Kultur, Teilhabe und Integra-
tion

Wir erklären in einfacher 
Sprache, wie das Wählen funk-
tioniert. Wir beantworten eure 
Fragen. Wir zeigen euch wo und 
was ihr mitbestimmen könnt.
Eine Gebärdendolmetscherin 
ist mit dabei.

Wir freuen uns auf Euch – die 
Arbeitsgruppe von Kranichstein 
Inklusiv und Menschenskin-
der – Werkstatt für Familien-
kultur Darmstadt e.V..
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Neues Kapitel beginnt: Heiner Rollis
feiern ihr Bundesliga Debüt

Darmstadt (mh). Am vergan-
genen Samstag, den 22.02.26, 
war es so weit: In Hannover star-
tete die Rollstuhlhandball Bun-
desliga (RHBL) mit dem ersten 
Turnier in die Saison 2026. Mit 
dabei – erstmals überhaupt –
die Heiner Rollis aus Darmstadt, 
die als erstes und bislang ein-
ziges hessisches Team in der 
RHBL antreten.

In dieser Saison stehen insge-
samt 42 Spiele an. Die Spieltage 
werden im Turniermodus „Jeder 
gegen jeden“ ausgetragen; die 
ersten sechs Begegnungen fan-
den bereits am Auftaktspieltag 
in Hannover statt.

Erstes Kräftemessen
auf großer Bühne

Die Heiner Rollis trafen in ihren 
sechs Partien auf:
• die Red Ants aus Eicklingen
• die Black Hawks Wefensleben
• die Blue Lions aus Eisenach
• die Blue Bandits Hannover
• die Brucker Panther’n’Roll aus 
Fürstenfeldbruck
• die ASV Rolli Rockets Aachen

Auch die Rolli Rockets sind 
neu in der RHBL, verfügen je-
doch bereits über langjährige 
Erfahrung: Das Team besteht 

seit 2019 und war zuvor in der 
Meuse Rhein League (NL/BE/
DE) aktiv.

Die Heiner Rollis selbst wur-
den 2024 gegründet und haben 
bemerkenswert schnell den 
Sprung in die Bundesliga ge-
schaff t. Einige Spieler konnten 
bereits in der vergangenen 
Saison RHBL Erfahrung sam-
meln, da Darmstadt die Brucker 
Panther’n’Roll seit dem ersten 
Spieltag der Saison 2024/25 
personell unterstützt hatte – 
und dort am Ende sogar Platz 
drei erreichte.

Ein herausfordernder
Saisonauftakt

Sportlich verlief der erste 
Spieltag nicht wie erhoff t. Aus 
sechs Spielen gelang ledig-
lich ein Sieg – gegen die Blue 
Lions aus Eisenach. Zwei wei-
tere Partien wurden nur knapp 
verloren. Oft fehlte das nötige 
Quäntchen Glück: zahlreiche 
Aluminiumtreff er, ausbaufähige 
Chancenverwertung sowie drei 
vergebene Siebenmeter mach-
ten sich bemerkbar.

Trotzdem zog das Team wert-
volle Erkenntnisse aus den Spie-
len: In der Bundesliga wird jeder 

Fehler konsequent bestraft – ein 
Ansporn, an den entscheiden-
den Stellschrauben zu drehen.

Blick nach vorn: Training & 
zusätzliche Turniere

Die Heiner Rollis nutzen die 
Zeit bis zum nächsten RHBL 
Turnier intensiv im Training. 
Zusätzlich stehen weitere 
Wettkämpfe außerhalb der 
Bundesliga auf dem Plan, um 
mehr Spielpraxis unter Wettbe-
werbsbedingungen zu sammeln.

So reist das Team am 28. 
März zum Dreikönigsturnier 
der „Freibeuter“ nach Hamburg. 
Eigentlich war dieses bereits als 
Saisonvorbereitung Anfang des 
Jahres geplant, musste jedoch 
wegen gesperrter Hallen infolge 
hoher Schneelast verschoben 
werden.

Historischer Spieltag
in Hessen

Ein besonders großer Meilen-
stein wartet im Spätsommer:
Am Samstag, den 5. September 
2026, schreiben die Heiner Rol-
lis erneut Sportgeschichte für 
Hessen – denn erstmals wird 
ein off izieller RHBL Spieltag in 
Hessen ausgetragen.

• Hirtengrundhalle, DA-Eberstadt
• Begrüßung: 10:45 Uhr
• Anpfiff : 11:00 Uhr
• Siegerehrung: ca. 18:30 Uhr
• Eintritt: frei

Thema Fairness: Spieler-
trainer fordert Anpassungen 
der Spielordnung

Spielertrainer Martin Honcu 
sieht allerdings Handlungsbe-
darf in der aktuellen Spielord-
nung. Rollstuhlhandball ist eine 
inklusive Sportart, doch derzeit 
müssen lediglich zwei Feldspie-
ler einen Grad der Behinderung 
(GdB) haben – welcher GdB gilt, 
ist nicht definiert.

Die Heiner Rollis traten in Han-
nover mit elf Spielerinnen und 
Spielern, davon acht mit GdB, 
an. Andere Teams hatten teils 
nur zwei behinderte Spieler da-
bei, der Rest waren „Fußgänger“ 
– potenziell auch topfitte Leis-
tungssportler. Honcu fordert da-
her eine rasche Anpassung der 
Regularien, um mehr sportliche 
Gerechtigkeit zu gewährleisten. 
In anderen Rollstuhlsportarten, 
wie dem Rollstuhlbasketball, ist 
eine fein abgestufte Klassifizie-
rung bereits seit vielen Jahren 
Standard.

Hervorragende Platzierungen
für die TSG Leichtathleten

Kreis-Hallenmeisterschaften U14/ U16/ U18 in Darmstadt
Wixhausen (es). Am 21. und 

22.02.2026 fanden die Kreis-
Hallenmeisterschaften des 
Leichtathletikkreises Darm-
stadt-Dieburg für die Alters-
klassen U14, U16 und U18 in der 
BSZ-Halle in Darmstadt statt.

Für die Abt. Leichtathletik der 
TSG Wixhausen traten Iman 
Bouji, Younes Bouji, Amelie 
David, Michael Gross, Kate Ghi-
glieri, Dilan Göktas, Filip Krol, 
Saeed Mahjoub, Anna Manet, 
Julian Matthey, Sophia Moser, 
Daniel Reininger, Benedikt 
Schwarz, Leona Stork und Char-
lotta Streitzig in den Disziplinen 
60m-Sprint, 60m-Hürdensprint, 
Weitsprung, Hochsprung und 
Kugelstoß an.

In Teilnehmerfeldern mit 
teilweise mehr als 30 Athleten 
sicherten sich die TSG-Leicht-
athleten viele gute Platzierun-
gen. Besonders erfolgreich 
war Saeed Mahjoub, der sich 
in der Altersklasse U18 den 
Kreismeistertitel im Weitsprung 
und im Hochsprung sichern 
konnte. Daneben konnten Kate 
Ghiglieri (Hürdensprint, Hoch-
sprung, Kugelstoß), Filip Krol 
(Kugelstoß), Daniel Reininger 
(Kugelstoß), Benedikt Schwarz 
(Kugelstoß) insgesamt sechs 

Vize-Kreismeistertitel für die 
TSG Wixhausen gewinnen.

Die Leistungen der TSG-

Leichtathleten im Überblick:

Iman Bouji (W13, Jg. 2013):

3. im Kugelstoß, 13. im Sprint; 
Younes Bouji (M12, Jg. 2014): 
5. im Kugelstoß, 11. im Hür-
densprint, 12. im Sprint, 16. im 
Weitsprung; Amelie David (W13, 
Jg. 2013): 4. im Hochsprung,
10. im Sprint; Michael Gross (M12, 
Jg. 2014): 5. im Hochsprung,
12. im Hürdensprint, 17. im Sprint,
19. im Weitsprung; Kate Ghiglieri 
(W14, Jg. 2012): 2. im Hürden-
sprint, 2. im Hochsprung, 2. im 
Kugelstoß, 3. im Weitsprung; 
Dilan Göktas (WU18, Jg. 2009): 
4. im Kugelstoß; Filip Krol (M12, 
Jg. 2014): 2. im Kugelstoß,
4. im Hürdensprint, 6. im Sprint, 
6. im Hochsprung, 6. im Weit-
sprung; Saeed Mahjoub (MU18, 
Jg. 2009): 1. im Hochsprung,
1. im Weitsprung; Julian Matthey 
(M12, Jg. 2014): 5. im Weit-
sprung, 6. im Sprint; Sophia Mo-
ser (W14, Jg. 2012) 4. im Sprint,
5. im Weitsprung; Daniel Rei-
ninger (MU18, Jg. 2009): 2. im 
Kugelstoß; Benedikt Schwarz 
(M14, Jg. 2012): 2. im Kugelstoß, 
8. im Weitsprung, 9. im Sprint; 
Leona Stork (W12, Jg. 2014):
10. im Kugelstoß, 10. im Hürden-
sprint, 12. im Weitsprung, 18. im 
Sprint; Charlotta Streitzig (W15, 
Jg. 2011): 12. im Sprint, 13. im 
Weitsprung.

Saeed Mahjoub beim Hochsprung.

TSG Wixhausen
Darts sucht Dich

Wixhausen (mh). Die 
Steeldartmannschaft TSG Wix-
hausen Darts startet ab Sommer 
in den off iziellen Ligabetrieb 
und befindet sich aktuell in der 
Vorbereitung auf die kommende 
Saison. Die Spieltage finden vo-
raussichtlich künftig mittwochs 
statt. Trainiert wird einmal pro 
Woche in Wixhausen. Der Fokus 
liegt auf Teamgeist, Spaß am 
Spiel und einem geschlossenen 

Auftreten als Mannschaft. Der 
Kader soll bewusst überschau-
bar bleiben – daher sind nur 
noch wenige Plätze frei.

Gesucht werden motivierte 
Steeldartspieler aus Wixhausen 
und der Umgebung, die Lust ha-
ben, Teil des Teams zu werden.
Interessierte können sich per 
E-Mail melden unter: info.dart@
tsg-wixhausen.de

SGA-Ringer

Arheilgen (kr). 4 SGA-Ju-
gendringer bei den Hessischen 
Meisterschaften am 21.02.2026 
der U12 und U17 im gr.-röm. Stil 
und am 22.02.2026 im Freistil in 
Hofgeismar am Start. 

Bei 98 Teilnehmern am 21.02. 
gr.-röm. aus 22 Vereinen wurde 
Platz 9 in der Vereinswertung 
erreicht. Einen 1. Platz und damit 
den Titel des Hessenmeisters 
erkämpfte sich Mikael Karabu-
lut in der Altersklasse U17 in 
der Gewichtsklasse 65 kg mit 4 
Siegen bei 9 Teilnehmern.

Einen 3. Platz erkämpfte sich 
Muhammed Dedeoglu U12 bei 9 
Teilnehmern 36 kg mit 3 Siegen.

Einen 4. Platz erreichte Mus-
tafa Uludogan U17, 65 kg bei 9 
Teilnehmern mit 3 Siegen.

Für Mohamed Alsaied gab es 
bei starker Konkurrenz bei der 
U17 keinen Sieg er wurde 8. bei 
9 Teilnehmern.

Am 22.02.2026 starteten die 4 
auch im Freistil bei 120 Teilneh-
mern aus 43 Vereinen. Auch hier 
erkämpfte sich Mikail Karabu-
lut bei 14 Teilnehmern in 65 kg 
Klasse den 1. Platz mit 5 Siegen 
und wurde damit Doppel-Hes-
senmeister in beiden Stilarten.

Einen guten 5. Platz erreichte 
Muhammed Dedeoglu U12, 38 
kg mit 2 Siegen bei 8 Teilneh-
mern. Mustafa Uludogan U17 
und Mohamed Alsaid konnten 
sich nicht Platzieren. 

Als Trainer und Betreuer waren 
Stefan Wannemacher und Mu-
rat Karabulut im Einsatz.

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de

Jahreshaupt-
versammlung 2026

der Theaterabteilung der TSG Wixhausen 
„Statt – Theater – Darmstadt“

(bl). Am Mittwoch, 04.03.26, 
findet die Jahreshauptversamm-
lung der Theaterabteilung der 
TSG Wixhausen im Clubraum des 
Bürgermeister-Pohl-Hauses in
Wixhausen statt. Beginn ist 

um 19:30 Uhr. Anträge sind 
bis Freitag, 27.02.26, per Mail 
unter birglauwi@gmail.com 
einzureichen. Alle Mitglieder 
und Interessierte sind herzlich 
eingeladen.
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Ein erfolgreiches
Faschingswochenende beim KCA

Arheilgen (df). Am Faschings-
wochenende veranstaltete der 
1. Karnevalclub Arheilgen gleich 
vier magische Veranstaltungen 
für Karnevalisten von Jung 
bis Alt im Goldnen Löwen. 
Beim Kreppelnachmittag ka-
men Gäste zum gemütlichen 
Fasching Feiern zusammen. 
Am Abend übernahmen dann 
Kinder und Jugendliche bei der 
Jugenddisco „Party-Alarm“ und 
tanzten wild durch den Saal. Am 
Rosenmontag und Faschings-
dienstag feierten die jüngsten 
Kanervalsfans bei den beiden 
ausverkauften Kindermasken-
bällen bunte Feste.

Am Samstag, den 14. Februar 
2026, bekamen alle Gäste ne-
ben einem leckeren Küsschen, 
einem süßen Kreppel auch ein 
buntes Faschingsprogramm 
beim KCA-Kreppelnachmittag 
geboten. Zu den Highlights 
der Veranstaltung gehörten die 
Büttenreden von KCA-Redne-
rinnen-Nachwuchs Mayla und 
von den erfahrenen Rednerin-
nen Christel und Ingrid. Die 
Tanzauftritte der Mini Smarties, 
der M&Ms, der Lollipops und 
der Toff ifeen rundenten die 

Faschingsveranstaltung ab. 
Zum Finale zeigte der Gemein-
schaftsmarsch aus Tänzerinnen 
der Lollipops, der Burning Steps 
und der Großen Garde ihr Kön-
nen. Die Gäste feierten fröhlich 
mit und nutzten jede Gelegen-
heit zum Mitschunkeln.

Im Anschluss wurde der Saal 
des Goldnen Löwen blitz-
schnell umgebaut, sodass am 
Abend zahlreiche Kinder und 
Jugendliche bei der Jugenddisco 
„Party-Alarm“ tanzen könnten. 
Hier gab es einige Tanzspiele, 
eine Kostümprämierung und 
viele Verlosungen. Der Jugend-
ausschuss des KCA, der diese 
Veranstaltung selbstständig 
organisiert und vorbereitet hat, 
animierte die jungen Gäste 
zum Mittanzen und Mitfeiern. 
Nach der zweistündigen Party 
verließen viele fröhliche, bunt 
verkleidete junge Menschen den 
Saal und freuen sich schon auf 
die tolle Party in der nächsten 
Kampagne.

Am Sonntag, den 15. Februar 
2026, trafen sich die vielen 
Arheilger Karnevalisten in Wix-
hausen zum legendären AEWG-

Umzug. Alle aktiven Gruppen 
des KCA waren vertreten und 
bereiteten den vielen Familien 
beim Umzug eine große Freude 
mit bunten Kostümen und jede 
Menge Süßigkeiten. Die KCA-
Zugmarschalle Vanessa Schmitt 
und Stefan Braun freuten sich 
über einen erfolgreichen Umzug 
mit vielen Arheilger Gruppen.

Am Rosenmontag, den
16. Februar 2026, und am
Faschingsdienstag, den 17. Fe-
bruar 2026, übernahmen die 
jüngsten Karnevalisten den 
Saal des Goldnen Löwen und 
feierten bei den beiden Kin-
dermaskenbällen bunte Feste. 
Der Jugendausschuss bereitet 
auch diese Veranstaltungen 
selbstständig vor und zeigt mit 
seinem großen Engagement, 
dass die Zukunft des Arheilger 
Karnevals gesichert ist. Zahlrei-
che Jugendliche moderierten, 
animierten und managten die 
Kindermaskenbälle und berei-
teten den kleinen Gästen damit 
eine riesige Freude.

Neben Auftritten der Mini 
Smarties, der M&Ms, der Li-
ons und der Blossoms von der 
SGA gab es jede Menge Spiele 

und Tanzmöglichkeiten für die 
Kinder. Über geknotete Luft-
ballons und Bonbons am Ende 
eines jeden Kindermaskenballs 
freuten sich natürlich auch 
alle Anwesenden. Am Schluss 
des Kindermaskenballs am 
Dienstag wurde die langjährige 
Hausband „Ned so laut“ beste-
hend aus Hubert Reichel und 
Torsten Rudolf emotional ver-
abschiedet. Seit vielen Jahren 
begleiteten die Beiden die vielen 
Veranstaltungen des KCA. Der 
Vorstand ist den Beiden unend-
lich dankbar für ihre tolle Musik, 
ihre klasse Stimmung und ihre 
lange Freundschaft. Nun gehen 
die beiden neue Wege und der 
KCA wünscht Ihnen dabei ganz 
viel Freude.

Für die Aktiven des KCA geht 
es nun in eine kleine Faschings-
pause bis Ostern. Danach geht 
das Tanztraining wieder los und 
die ersten Vorbereitungen für 
die nächste Kampagne werden 
getroff en.

Der KCA schaut zurück auf 
eine erfolgreiche und magi-
sche Faschingskampagne und 
erwartet voller Vorfreude den 
nächsten Streich im Lichtertanz.

Meldestelle der Bezirks-
verwaltung Wixhausen
vom 23. bis 27. Februar 2026 geschlossen / 
O� ene Sprechstunde am 27. Februar entfällt

Wixhausen (dk). Aus perso-
nellen Gründen ist die Melde-
stelle der Bezirksverwaltung 
Wixhausen vom 23.–27. Feb-
ruar 2026 geschlossen, die of-
fene Sprechstunde am Freitag, 
27. Februar 2026, entfällt. Der 
Service der Meldestelle ist je-
doch eingeschränkt möglich, 
dies betriff t:
■ die Aushändigung bereits be-
stellter Ausweisdokumente

■ die Beantragung von Füh-
rungszeugnissen
■ die Ausstellung von Melde-, 
Haushalts- und Lebensbeschei-
nigungen
■ Kirchenaustritte

Bürgerinnen und Bürger wer-
den gebeten, sich in dringenden 
Fällen direkt an die Zentralstelle 
des Einwohnermeldeamtes in 
Darmstadt, im Stadthaus Lui-
sencenter, zu wenden.

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe Darmstadt

März 2026
(uk). Am Donnerstag, den 

05.03.2026, um 19 Uhr, findet ein 
Gruppenabend per ZOOM statt. 
Hierfür bitte bis zum 03.03.26 
anmelden. Wegen Ostern ist der 
nächste Gruppenabend bereits 
am 26.03.26, eine Woche früher. 

Weitere Infos und Anmeldung 
zur Selbsthilfe Schlafapnoe 

unter Telefonnummer  06151-
714321 (AB bitte Nachricht hin-
terlassen) Fax (06151) 714325, 
Handy +49 1511 8482191, SMS, 
WhatsApp und Signal, sowie 
der Internetadresse: http://
schlafapnoe-de.de/ Gruppe 
Darmstadt, Terminliste und E-
Mail:  darmstadt@schlafapnoe-
de.de

Neues aus dem AWO-Seniorentre� 
„Alte Feuerwehr“

Fahrt der AWO Arheilgen
nach Bad Orb

Erzhausen (dp). Ein Hauch 
von Frühling ist bereits spürbar –
fahren Sie mit uns durch die 
frühlingsfrische Landschaft in 
den sagenumwobenen Spes-
sart. 

Ziel dieses Mal ist das „Café 
Kowalskis im Park“ in den his-
torischen Räumlichkeiten der 
Lesehalle inmitten des Bad 
Orber Kurparks. 

Das elegante Café überrascht 
mit hausgemachten Blech-
kuchen und Sahneschnitten, 
feinen Kaff eespezialitäten, erle-
senen Weinen sowie regionalen 
Kleinigkeiten. 

In guter Gesellschaft und an-
genehmer Atmosphäre mit lie-
benswerter Gastlichkeit wird die 
Zeit hier nicht lang. Lassen Sie 
sich verwöhnen und genießen 
Sie einen schönen Tag.

Abfahrt ist am 03. März um 
13:20 Uhr in Arheilgen, Halte-
stelle „Löwen“. Die Fahrt kostet 

20,00 Euro, Bezahlung bitte bei 
der Abfahrt beim Fahrer. Um 
eine kurze Anmeldung bei Doris 
Petry unter der Telefonnummer 
375755 oder 0171-9381228 wird 
dringend gebeten. Anmeldun-
gen bitte bis spätestens Sams-
tag, 28. Februar.

Hier wieder der Hinweis: Auch 
Senioren, die unseren Treff  nicht 
besuchen dürfen gerne an den 
Fahrten teilnehmen. Wir freuen 
uns.

Der AWO-Treff  „Alte Feuer-
wehr“ in der Frankfurter Land-
straße 131 ist jeden Dienstag in 
der Zeit von 14:00 bis 16:30 Uhr 
für Sie geöff net. Die Treff leiterin-
nen Pauline und Birgit erwarten 
Sie hier mit Kaff ee und Kuchen 
und freuen sich über neue Gäs-
te und Besucher. Sie erreichen 
Pauline Poirot unter der Num-
mer 0152-27421583 und Brigit 
Kuscher unter der  Rufnummer 
0176-22778530.

VdK Wixhausen
bietet Sprechstunde

Wixhausen (kw). Am Don-
nerstag, 26. Februar 2026, 
zwischen 14.00 und 16.00 Uhr 
können sich die Mitbürgerinnen 
und Mitbürger wieder vom VdK 
Wixhausen beraten lassen.

Ort ist das VdK-Büro in der 
Falltorstraße 11, gegenüber der 

Bezirksverwaltung. Der erfahre-
ne Wixhäuser VdK-Vorsitzende 
Wolfgang Bender hat ein off e-
nes Ohr für Probleme.

Um vorherige telefonische 
Anmeldung wird unter der Num-
mer 06150-6051 gebeten.

Leserbrief

Arheilgen hat die Wahl
Liebe Nachbarinnen und 

Nachbarn, wenn ihr vor dem 
großen Wahlzettel sitzt und 
euch fragt, wer aus Arheilgen 
kommt, so will ich es euch ver-
raten.

Wie die IGAB ermittelt und 
auf ihrer Homepage igabweb.
de auch veröff entlicht hat, sind 
es die Kandidatinnen bzw. Kan-
didaten mit den Nummern 108, 
109, 111, 115, 122, 133, 135, 159, 
165, 201, 206, 211, 303, 312, 318, 
320, 325, 331, 340, 348, 355, 
361, 455, 468, 503, 505, 901, 

924, 925, 1102, 114 und 1202.  
Viel Spaß beim Kumulieren und 
Panaschieren!

Falls es auch interessiert, wel-
che Partei bei der letzten Wahl 
in Darmstadt, den Stadtteilen 
und den einzelnen Wahlbe-
zirken gewählt wurde, findet 
ihr gut aufbereitete Grafiken 
auf der Homepage der Stadt 
Darmstadt.

 
Gerhard Schäfer

Fuchsstraße 6
64291 Darmstadt

Repair Café Arheilgen
Arheilgen (dz). Am Samstag, 

den 28.02.26, veranstaltet der 
Arheilger Stadtteilverein das 
nächste Repair Café im Mu-
ckerhaus, Messeler Str. 112 A 
von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Wieder können all die defek-
ten Geräte wie Wasserkocher, 
Staubsauger, Handys, Laptops 
vorbeigebracht werden, und 
nach einer gelungenen Repa-
ratur können ihre Besitzer sie 
zufrieden mit nach Hause neh-
men. Aber auch für Reparaturen 

an Kleidung, Nähmaschinen 
oder Fahrrädern sind Aktive an-
wesend. Außerdem gibt es wie 
immer ein zahlreiches Angebot 
an Kaff ee und Kuchen, das für 
eine Spende abgegeben wird. 

Im März findet das Repair Café 
am Samstag, 28.03.26, statt.

Sollten noch Fragen off en sein, 
so werden diese unter dieter.
zeh@gmx.de oder unter fol-
gender Tel.-Nr. 06151-6088446 
beantwortet.

Zweiter Band von
Jasmin Engel erschienen

Arheilger Autorin setzt ihre Dilogie fort

Arheilgen (je). Auch mit ihrer 
Neuerscheinung eröff net die in 
Arheilgen lebende Autorin Jas-
min Engel den Leserinnen und 
Lesern wieder eine faszinieren-
de Welt zwischen Realität und 
Traum.

Wie in Band 1 ist es eine Be-
sonderheit von „Erträumt – Das 
Verbotene Buch“, dass eine 
vorwitzige Hundedame Humor 

in die Geschichte bringt. Das 
reale Vorbild für Hundedame 
Polly aus den Büchern ist Hün-
din Tiff y, Haustier der Autorin.

Auch in der Fortsetzung ihres 
im März 2025 erschienenen 
ersten Bands der Erträumt-
Dilogie begleitet man die junge 
Protagonistin durch ihren Alltag 
in einem kleinen südhessischen 
Ort und ebenso durch ihre Klar-
träume in jenseitige Zwischen-
welten. Die Geschichte spitzt 
sich im 2. Band noch einmal zu 
und die Heldin muss zusammen 
mit ihren Gefährten eine enor-
me Katastrophe verhindern, die 
Diesseits und Jenseits bedroht.

Jasmin Engel lebt seit vielen 
Jahren in Arheilgen und hat 
sich mit ihren bisherigen Veröf-
fentlichungen und ihrer Präsenz 
in den Sozialen Medien einen 
Namen in der Fantastik-Szene 
gemacht. Ihre Werke zeichnen 
sich durch einen eher geringen 
Fantasy-Anteil, dafür Bezug 
zu aktuellen Themen aus dem 
Zeitgeschehen aus.

Ihr neues Buch ist sowohl 
in der Arheilger Bücherstube 
erhältlich als auch im online 
Buchhandel bestellbar.
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1. Treff en der Stadtteilrunde
Kranichstein in 2026

Themen am 04. März: Kommunalwahlkampf, Grünflächenmaßnahmen, 
Wildschweine, Stadtteilarchiv, Theater, Verkehrsberuhigung

Kranichstein (hv). Zahlreiche 
wichtige Themen und auch in-
teressante Gäste wird es wieder 
beim 1. Treff en der Kranichstei-
ner Stadtteilrunde im neuen Jahr 
am 04. März um 17 Uhr geben. 
Das SRK-Treff en findet wieder 
in der Aula der Erich-Kästner 
Schule (IGS), Bartningstraße 
33 statt und alle Kranichstei-
nerinnen und Kranichsteiner 
sind ganz herzlich willkommen.  
Anregungen und Wünsche 
seitens der Kranichsteiner 
Bürger*innenschaft sind herz-
lich willkommen und können 
gerne vorab eingebracht wer-
den, die Stadtteilrunde versteht 
sich als für alle off enes Gremium 
zum Stadtteilaustausch und von 
Bürger*innenbeteiligung.

Erneut soll wieder über den 
Jägertorstraßenbau, besonders 
aber die div. begleitende Grün-
flächenmaßnahmen berichtet 
werden. Das Grünflächenamt 

wird aktuelle Planungen für Kra-
nichstein, und einen geplanten 
Rundgang durch Kranichstein 
vorstellen. Geplant ist auch 
das Thema Wildschweine in 
Kranichstein zu behandeln. Au-
ßerdem soll über Ideen für eine 
evtl. Verkehrsberuhigung in der 
Gruberstraße diskutiert wer-
den. Es gibt außerdem weitere 
aktuelle Kranichsteiner Stadt-
teilthemen, so wollen wir über 
ein zukünftiges Stadtteilarchiv 
sprechen und das kommende 
Stadtteil Theaterprojekt 2026 
„Through the City“ in Kranich-
stein wird sich erneut vorstellen. 
Auch über das Projekt „Inklusi-
ves Kranichstein“ wird aktuell 
informiert werden. Einen größe-
ren Raum wird voraussichtlich 
das Thema Kommunalwahl in 
Darmstadt einnehmen, Aktio-
nen dazu in Kranichstein, sowie 
Forderungen an die Parteien/
Kandidat*innen werden gerade 

vorbereitet. Kandidat*innen für 
das neue Stadtparlament sind 
auch ganz herzlich zur Teilnah-
me an diesem Stadtteilrunden- 
Treff en eingeladen. Bitte nutzen 
Sie diese Gelegenheit.

Die Einladung mit allen Ta-
gesordnungspunkten erhalten 
alle, die im E-Mail-Verteiler 
sind, rechtzeitig zugesandt. Wer 
noch nicht dabei ist und gerne 
eingeladen werden möchte, 
sollte sich bald melden. Fragen, 
Themenwünsche, Ideen und An-
regungen für das Treff en können 
ebenso wie Wünsche zur Auf-
nahme in den SRK-Verteiler per 
E-Mail an SRK@Kranich-Net.de 
gesendet werden. Wie immer 
sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger, haupt- und 
ehrenamtliche Stadtteilakteure 
sowie alle weiteren Freundin-
nen und Freunde Kranichsteins 
herzlich willkommen, dabei zu 
sein.

Smart Factory, Wohlstand
und Zukunftsfähigkeit

Vortrag bei Kolping Arheilgen

Arheilgen (md). Smart Fac-
tory, Industrie 4.0, digitale 
Transformation & künstliche 
Intelligenz – wie das zur Siche-
rung des Wohlstands und der 
Zukunftsfähigkeit des Industrie-
standorts Deutschland beiträgt, 
beleuchtete Kolpingbruder Mar-
kus Diesner in seinem Vortrag 
am 20.02.2026 vor gut gefülltem 
Saal – ganz einfach, so dass es 
jeder verstehen kann.

Im Fokus standen dabei so-
wohl die Grundprinzipien der 

Wirtschaft als auch innovative 
Softwarelösungen, die die 
Fertigungsindustrie revoluti-
onieren und Unternehmen für 
kommende Herausforderungen 
wappnen. 

Oder einfacher gesagt: Mar-
kus Diesner erklärte, was es 
braucht, damit wir auch morgen 
noch sorgenfrei einkaufen und 
konsumieren können. Ergänzt 
wurde das Thema durch praxis-
nahe Einblicke in das Marketing 
eines führenden Software-
anbieters aus dem Odenwald, 

bei dem Diesner angestellt ist.
Der Vortrag war Teil der Serie 
„Beruf, Hobby, Leidenschaft“ 
der Kolpingsfamilie Arheilgen, in 
der Mitglieder über das berich-
ten, was ihnen am Herzen liegt.

Ausblick
Am 12.03.2026 richtet Kolping 

Arheilgen einen ganz besonde-
ren Vortrag aus – es geht um 
die systematische Enteignung 
der Juden in der Nazizeit. Mehr 
dazu erfahren Sie unter www.
kolping-arheilgen.de

Markus Diesner erklärt, warum Smart Factory uns alle angeht. (Foto: Lars Diesner)

Internationaler Tag der Rollstühle
Kranichstein (neh). Der In-

ternationale Tag der Rollstühle, 
auch international „Wheelchair 
Day“ genannt, findet immer am 
01. März statt.

Der Tag unterstreicht die Mög-
lichkeiten, die ein Rollstuhl für 
Menschen bieten kann. Mithilfe 
des Rollstuhls ist es vielen Men-
schen mit Mobilitätseinschrän-
kungen möglich sich selbstän-
dig fortzubewegen.

Zum anderen soll er die groß-
artige Arbeit der vielen Men-
schen würdigen, die Rollstühle 
bereitstellen und die Unterstüt-
zung und Pflege für Nutzerinnen 
und Nutzer bieten. So kann 
unsere Welt zu einem besseren 
und zugänglicheren Ort für alle 
Menschen werden.

Gleichzeitig gibt es noch im-
mer Menschen, die einen Roll-
stuhl benötigen. Jedoch keinen 
erhalten. Auch in Darmstadt 
sind Menschen mit Rollstühlen 
unterwegs und stoßen immer 
wieder auf Barrieren. Sei es 
eine Treppe, ein kaputter Aufzug 
oder zu kleine Türen.

Es gibt aber auch großartige 
Beispiele, wie Orte für alle zu-
gänglich sind: Bei dem VSG 
Darmstadt 1949 e.V., gibt es zum 
Beispiel Rollstuhlhandball und 
seit neuestem Rollstuhl-Frisbee, 
bei dem alle mitmachen können. 
Trainiert wird regelmäßig in der 
Turnhalle der Integrierten Ge-
samtschule Erich-Kästner in 
Kranichstein.

Was ist Rollstuhl Handball?
Rollstuhlhandball kombiniert 

innovativ den komplexen Um-

gang mit dem Handball und 
dem Sportrollstuhl. Das bedeu-
tet nicht nur für jeden Sportler 
eine Herausforderung an Ge-
schicklichkeit, auch der geübte 
Handballer erlebt seinen Sport 
mit neuem Reiz. Schnelligkeit, 
Spaß und Kampfgeist und Fit-
ness machen die Faszination 
dieses modernen Sports aus.

Sensationell dabei ist, dass 
junge und ältere Menschen, 
Frauen und Männer mit und 
ohne Behinderung gemein-
sam in den Genuss des Spiels 
kommen können. Aufgrund 
der Spielweise lässt Rollstuhl-
handball sogar Menschen mit 
schweren Einschränkungen 
an den unteren Extremitäten 
mitspielen, ohne dass jemand 
etwas bemerkt, da alle Spieler 
in einem Sportrollstuhl sitzen.

Was ist Rollstuhl Frisbee?
Rollstuhl Ultimate Frisbee ist 

weltweit wie auch in Europa 
noch eine junge und wenig ver-
breitete Sportart. Derzeit exis-
tieren nur wenige Teams und 
Trainingsgruppen in einzelnen 
Ländern. Gespielt wird in der 
Halle, im Sportrollstuhl und im 
Format 4 gegen 4.

Ziel des Spiels ist es, die von 
einer Mitspielerin oder einem 
Mitspieler geworfene Frisbee-
scheibe in der gegnerischen 
Endzone zu fangen. Gelingt dies, 
erhält das Team des Fängers ei-
nen Punkt. Wie im regulären Ul-
timate Frisbee steht auch beim 
Rollstuhl Ultimate der „Spirit of 
the Game“ im Mittelpunkt – ein 
Prinzip, das Fair Play, Respekt 

und Spaß am Sport über alles 
stellt. Deshalb kommt die Sport-
art national wie international 
grundsätzlich ohne Schieds-
richter aus; die Teams regeln 
das Spielgeschehen selbst.

Der VSG Darmstadt 1949 e.V. 
möchte Rollstuhl Ultimate Fris-
bee als feste Vereinssportart 
etablieren – ein Pilotprojekt in 
ganz Deutschland.

Ein sportliches Highlight bilde-
te die Teilnahme unseres Teams 
an der Weltmeisterschaft 2025 
in Litauen, bei der die Mann-
schaft einen hervorragenden
4. Platz erreichte. Besonders 
stolz sind wir auf die Auszeich-
nung mit dem Spirit of the Game 
Award: Die anderen Teams 
wählten die VSG Spielerinnen 
und  Spieler zur fairsten und 
kommunikativsten Mannschaft 
des gesamten Turniers.

Weitere Infos gibt es unter: 
https://www.vsg-darmstadt.de

Neben diesem Tag der Roll-
stühle gibt es viele weitere. Das 
Projekt „Kranichstein Inklusiv“ 
möchte auf diese Tage aufmerk-
sam machen. Es möchte auch 
zeigen: In Darmstadt passiert 
schon viel. Es kann aber noch 
mehr sein, damit alle Menschen 
teilhaben können.

Das Projekt wird finanziert von 
der Regionalen Diakonie Süd-
hessen, Aktion Mensch, Stadt 
Darmstadt und Software AG.

Weitere Informationen zu 
dem Projekt gibt es unter www.
kranichsteinkalender.de oder 
unter 06151-98 12 33.

Sinfonisches Blasorchester
zieht positive Bilanz

Kurzweilige Jahreshauptversammlung mit interessanten Statistiken
Wixhausen (sg). Dass das 

Sinfonische Blasorchester 
der TSG Wixhausen (SBOW) 
großen Wert auf eine gute Ju-
gendarbeit legt, sieht man nicht 
nur an Veranstaltungen wie 
dem Schülervorspiel oder dem 
Konzert 4-Klänge, bei dem das 
Klassenmusizieren, das Schü-
ler- und das Jugendorchester 
gemeinsam mit dem Großen 
Orchester auf der Bühne stehen. 
Einige Jugendliche nutzten die 
Gelegenheit, bei Lehrgängen 
des HTV Erfahrungen zu sam-
meln und 13 von ihnen haben 
bei den Leistungslehrgängen 
D1 bis D3 in Alsfeld ihre jewei-
ligen Prüfungen mit sehr guten 
Ergebnissen bestanden. 

Inzwischen lässt sich der 
Erfolg der Jugendarbeit auch 
statistisch erfassen: Das Große 
Orchester ist im Jahr 2025 auf 90 
Musizierende angewachsen und 
hat dabei seinen Altersdurch-
schnitt auf 36,4 Jahre verjüngt.  
Und die nächsten Generationen 
stehen bereits in den Startlö-
chern. Aktuell sind sowohl im 
Schüler- als auch im Jugendor-
chester je ca. 25 Musizierende 
aktiv, 27 Kinder spielen in der 
AG Klassenmusizieren und 10 
Lehrkräfte unterrichten rund 100 
Kinder. Für die Zeit vor der Ins-
trumentalausbildung bietet der 
Verein die Musikalische Früher-
ziehung in 3 Altersgruppen und 
Blockflötenunterricht an – auch 
hier ein Auftritt inklusive.

Musikalisch zeigten sich alle 
Orchesterleitungen sehr zufrie-
den. Hannah Görg musste viele 
Neue ins Schülerorchester in-
tegrieren, was aber bereits zum 
Jugendkonzert gut funktioniert 
hat, und Julia Buß lobte ihr gut 
motiviertes Jugendorchester. 
Rainer Laumann hob für das 
Große Orchester besonders 
den Workshop mit Dr. Tim 
Heath und das Benefizkonzert 
im Darmstadtium hervor, das 
mit den beiden großartigen 
Gesangssolisten eines der 
besten Benefizkonzerte der 
Vereinsgeschichte war. Für 
den Dirigentenworkshop hatte 
sich das SBOW als Trainingsor-
chester zur Verfügung gestellt. 
Dr. Heath zeigte sich am Ende 
so begeistert, dass er bis heute 
Kontakt hält und einen Besuch 
im Sommer angekündigt hat.

Die Arbeit, die hinter diesen 
Erfolgen steckt, verteilt sich 
beim SBOW auf viele Schul-
tern in sechs Bereichen. Bei 
Verwaltung (Ruben Precht), 
Organisation (Miche Koller), 
Musik (Rainer Laumann), Ju-
gendarbeit (Tom Joecks) und 
Marketing (Carina Fuchs und 
Elisabeth Laumann) wurden 
die bisherigen Koordinatoren 
für ein weiteres Jahr gewählt. 
Andreas Günther, der sich seit 
2003 um die Kasse kümmerte, 
wollte das Amt gerne in jüngere 
Hände übergeben und wird im 
kommenden Jahr den neu ge-

wählten Koordinator Finanzen 
Fabian Müller-Pathle in diese 
Aufgabe einweisen. Meike Rott 
und Eduard Gamper werden 
Anfang 2027 die Kassenführung 
prüfen. Im TSG Hauptvorstand 
wird das Orchester weiterhin 
von Lisa Joos repräsentiert. 
Ansprechpartner für die Jugend 
sind Tom Lorenz und Janis Mohr.

Ausdrücklich dankten die 
Koordinatoren allen Helfen-
den, besonders auch aus dem 
Kreis der Angehörigen sowie 
„allen Musizierenden in allen 
Orchestern, da Konzerte ohne 
Instrumente Bedienende doof 
sind.“ Satz des Jahres, mit einer 
Anwesenheitsquote von 79,83% 
wurden die Hörner. Dessen 
Mitglieder bekamen ebenso je 
eine XXL-Packung Toff ifee wie 
die Mitglieder der Tuben und 
Euphonien (Sätze mit der bes-
ten Entwicklung) und die Musi-
zierenden mit den 3 Topquoten 
in der Einzelwertung: Dennis 
Henn und Claudia Laumann (je 
98,15%), Silke Gundlach (96,3%) 
sowie Boris Krasnyanskiy und 
Ellen Frey (je 92,59%). Außer-
dem erhielten  Katrin Deußer 
und Sophie Wannemacher für 
ihr besonderes Engagement 
rund um die Organisation des 
Waldfests und Christina Gün-
ther, die sich immer um die Or-
chesterverpflegung kümmert, 
je ein kleines Kuvert sowie 
alle Satz-Käptn´s je eine Tüte 
Fruchtgummi überreicht. 

Leserbrief
CINDY-S im Gesamtkontext der Fluglärmsteuerung bewerten

Die aktuelle Kritik an der Ab-
flugroute CINDY-S vermittelt 
den Eindruck, als handele es 
sich um eine willkürliche oder 
politisch motivierte Maßnahme. 
Aus meiner Sicht greift diese 
Darstellung zu kurz und lässt 
wichtige fachliche Grundlagen 
außer Acht. 

Flugverfahren am Flughafen 
Frankfurt werden nicht von 
Kommunen oder einzelnen In-
teressenvertretern festgelegt, 
sondern durch die Deutsche 
Flugsicherung (DFS) auf Basis 
internationaler Sicherheitsstan-
dards (ICAO), betrieblicher An-
forderungen und umfangreicher 
Simulationen entwickelt. Ände-
rungen erfolgen erst nach Be-
ratung in der Fluglärmkommis-
sion (FLK), in der Kommunen, 
Bürgerinitiativen, Umweltver-
bände, Luftverkehrswirtschaft 
und Behörden vertreten sind. 
Dieses Verfahren stellt sicher, 
dass neben der Flugsicherheit 
auch Lärmauswirkungen und 

Betroff enenzahlen berücksich-
tigt werden. 

Wichtig ist dabei: Eine neue 
Route wie CINDY-S erzeugt 
keinen zusätzlichen Flugverkehr. 
Die Anzahl der Starts bleibt 
unverändert. Von einer „Lärm-
vermehrung“ im Sinne einer 
höheren Gesamtbelastung kann 
daher nicht gesprochen werden. 
Es handelt sich um eine räumli-
che Neuverteilung bestehender 
Flugbewegungen. Entscheidend 
ist die Gesamtwirkung für die 
Region. Von einer zusätzlichen 
Lärmbelastung im eigentlichen 
Sinne kann in diesem Zusam-
menhang erst gesprochen wer-
den, wenn die Anzahl der Starts 
tatsächlich zunimmt.

Ziel moderner Fluglärmsteue-
rung ist es, Flugbewegungen zu 
bündeln, über möglichst gering 
besiedelte Bereiche zu führen 
und die Zahl der Menschen in 
hohen Belastungsklassen zu re-
duzieren. Genau diesem Ansatz 
folgt CINDY-S. 

Arheilgen war über viele Jahre 
ein ausgeprägter Belastungs-
schwerpunkt. Die neue Route 
hat hier zu einer spürbaren Ent-
lastung dicht besiedelter Wohn-
gebiete geführt – ein Aspekt, 
der in der aktuellen Diskussion 
häufig fehlt. 

Fluglärm im Rhein-Main-
Gebiet ist ein regionales Pro-
blem, das nur durch sachliche 
Abwägung gelöst werden kann. 
Einzelne Kommunen gegen-
einander auszuspielen, hilft 
nicht weiter. Entscheidend ist, 
Maßnahmen danach zu bewer-
ten, ob sie insgesamt zu einer 
Verringerung hoch belasteter 
Bevölkerungsteile führen.

 Aus dieser Perspektive stellt 
CINDY-S keinen Fehler, sondern 
einen fachlich begründeten 
Schritt im Rahmen einer lang-
fristigen, regionalen Fluglärm-
strategie dar. 

Matthias Henkel
Lönsstraße 3

64291 Darmstadt

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

HOFFNUNG IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT! 

Jetzt spenden: 

Die Johanniter sind in Deutschland
und in der Welt für die Menschen da.

Foto: Paul Hahn        www.facebook.com/arheilgerpost
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Vortragsabend im Eisenbahnmuseum 
Darmstadt-Kranichstein

Vom Brummen der Diesel bis zum Surren der Elektrolokomotiven –
Eisenbahnfaszination der 1980er Jahre bis heute

Kranichstein (mdw). Die Viel-
falt der Züge auf den Gleisen 
der Deutschen Bahn faszinierte 
schon immer die Eisenbahn-
freunde und Fotografen.

Seit den 80er Jahren ist auch 
Guido Kaesehagen mit seiner 
Kamera an Bahnstrecken un-

terwegs und hat Züge in be-
sonderen Landschaften im Bild 
festgehalten.

Eine nostalgische Reise in 
die jüngste Vergangenheit, die 
Technik der Loks und die Be-
sonderheit seiner Fotomotive 
versprechen ein besonderes 

Highlight nicht nur für Eisen-
bahnfans.

Der Vortrag findet am Mitt-
woch, den 4. März 2026, um 
20.00 Uhr in der Cafeteria im 
Eisenbahnmuseum Darmstadt-
Kranichstein, Steinstr. 7, statt. 
Der Eintritt ist frei.

Leserbrief
Ein deutliches „Ja“ zu „Cindy S“? – Fehlanzeige!

Antrag zu „Cindy-S“ 
Die Stadtverordnetenversammlung steht hinter folgenden Formulierungen:

In der Stadtverordnetenver-
sammlung am 19. Februar 2026 
wurde mein Antrag (siehe unten) 
mit breiter Mehrheit abgelehnt!

So kurz vor der Kommunal-
wahl mag manchen die Frage 
plagen, wen soll ich bloß wäh-
len. Vielleicht hilft ihm das Ab-
stimmungsergebnis zu meinem 
Antrag bezüglich „Cindy S“ da 
auch nicht so richtig weiter. 
Mit Entsetzen registrierte ich 
allerdings das Abstimmungs-
verhalten, außer von AfD und 
Uwiga/WGD wurde der Antrag 
erstaunlich breitbrüstig ohne 
Enthaltungen abgelehnt. 

Unfassbar lange wurde zuvor 
über – selbst unstrittige-Magis-
tratsvorlagen – debattiert, oft 
eher monologisiert mit Ablesen 
vom Blatt ohne freie Rede. Eine 
nicht zu verbannende Unsitte!  
Die Zeit zerrann, so dass für die 
eigentlich wichtigen Anträge 
kaum noch Minuten für Argu-
mente übrigblieben und ich so 
in einer Kurzformrede ein deut-

Sie sieht in „Cindy S“ die 
Bestärkung der Flugroutenop-
timierung als Maßnahme des 
aktiven Schallschutzes. Der 
Magistrat wird beauftragt, ge-
genüber dem Bundesaufsicht-
samt für Flugsicherung (BAF) 
und der Fluglärmkommission 
(FLK) folgende Position der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
zu vertreten:

1. Bestätigung der
Entlastungswirkung: 

Die Stadtverordnetenver-
sammlung begrüßt die messba-
re und deutliche Lärmentlastung 
für die rund 20.000 Einwohne-
rinnen und Einwohner in den 
nördlichen Stadtteilen Arheilgen 
und Kranichstein. Die Reduktion 
des Mittelungspegels und das 
Wegfallen direkter Überflüge 
über dicht besiedeltem Gebiet 
stellen einen signifikanten 
Erfolg für die gesundheitliche 
Prävention von Tausenden dar.

2. Primat der
Betroff enenzahlen: 

Aus ethischer Sicht stützt die 
Stadt Darmstadt das utilitaristi-
sche Prinzip des aktiven Schall-
schutzes. Die Route „Cindy-S“ 
reduziert die Gesamtzahl der 
hochgradig fluglärmbelaste-
ten Personen in der Region 
erheblich. Eine Rückkehr zur 
alten „AMTIX kurz“-Route 
würde erneut eine soziale Un-
gerechtigkeit zementieren, da 
sie die dichteste Besiedlung 
direkt überfliegt. Routen sollen 
dort verlaufen, wo statistisch 
weniger Menschen betroff en 
sind. Eine Rückabwicklung von 
„Cindy S“ würde bedeuten, den 
Lärm bewusst wieder in dichter 
besiedelte Gebiete zurückzuver-
lagern. Darmstadt muss seine 
Position daher als Wahrneh-

liches „Pro“-Signal zu „Cindy S“ 
anregte, angesichts des starken 
Gegenwindes aus dem Um-
land, vor dem Hintergrund der 
Forderung des Kreistags und 
des Ortsbeirates Wixhausen, 
die Route „Cindy S“ gänzlich 
einzustellen.

Warum wurde mein Antrag ab-
gelehnt? Mag an meiner Person 
als stigmatisiertem „Outlaw“ lie-
ge. Erklären könnte ich mir das 
u.a. ebenfalls damit, dass halt 
die in einer Partei engagierten 
Stadtverordneten da gegensei-
tige landesweite Animositäten 
berücksichtigen müssen und 
nicht „nur“ für Darmstadt spre-
chen können, bzw. dürfen!? 
Weshalb die ansonsten Frakti-
onslosen und „Uff basse“ auch 
dagegen gestimmt haben, bleibt 
deren Geheimnis.

Erfreulich: meine Anträge zum 
Woogsweg und zum Bahnüber-
gang wurden ohne Aussprache 
positiv aufgenommen (nachzu-

mung von Drittschutzinteressen 
seiner Bürger festigen, um in der 
finalen Entscheidung Ende 2026 
ein gewichtiges Argumentati-
onsgewicht zu behalten.

3. Anerkennung der
technischen Präzision: 

Die Nutzung moderner sa-
tellitengestützter Navigations-
verfahren (PBN) wird als not-
wendiger Fortschritt gewertet. 
Die präzise Kurvenführung 
ermöglicht erst die Umgehung 
sensibler Infrastrukturen wie 
Schulen und Seniorenheime in 
Arheilgen.

4. Solidarität: 
Die Stadtverordnetenver-

sammlung äußert Bedauern 
über die teils heftige Kritik aus 
Nachbargemeinden, die von der 
neuen Route stärker betroff en 
sind. Man verlangt indes keinen 
überzogenen Altruismus! Man 
möge dort bedenken, dass die 
zuvor von „Amtix-kurz“ betrof-
fene Bevölkerung diese Route 
aufoktroyiert bekamen und seit 
1984* darunter leiden. 

Von diesem Zeitpunkt an weh-
ren sich die Betroff enen und es 
ist keineswegs so, wie teilweise 
lapidar oder sogar zynisch for-
muliert wurde, dass man sich 
ja inzwischen in Arheilgen und 
Kranichstein seit Jahrzehnten 
daran gewöhnt habe.

5. Optimierung:
Die damalige, etwas euphe-

mistisch genannte „Minimal 
Noice Route“, sollte darauf 
hinweisen, dass dies die lärm-
ärmste Route mit den wenigsten 
Betroff enen bei den damaligen 
Navigationsmöglichkeiten ist. 
Nimmt man diesen Begriff  wei-
terhin ernst, sind durch neuere 
Navigationsmöglichkeiten an-

lesen unter: https://darmstadt.
gremien.info/meeting/2797) 

Zu berichten wäre weiter, 
dass meine erneute Frage nach 
einer Renovierung der Bezirks-
verwaltung – erstmals gestellt 
vor 4 Jahren – auch beantwortet 
wurde: in den nächsten zwei 
Jahren sicher nicht, es gäbe 
Wichtigeres zu tun. (Nun denn, 
ein Osthang-Infozentrum für 
ca. 20 Mio. ist sicher ungemein 
wichtiger!) 

Da dies meine letzte Stadt-
verordnetenversammlung war, 
möchte ich diese Gelegenheit 
auch dazu nutzen, mich bei den 
vielen meiner Wähler zu bedan-
ken. Immerhin war ich fast un-
unterbrochen seit 2006 – meist 
erregt und oft aufgeregt – in der 
StaVo und könnte durchaus in 
einem anregenden Buch darü-
ber fabulieren.

Helmut Klett
Messeler Straße 9

64291 Darmstadt

dere Routenführungen denkbar. 
Genau dieser Verpflichtung wird 
jetzt nachgegangen und eine 
neue „Minimal-Noice-Route“, 
nämlich Cindy-S wird getestet.

6. Entscheidung: 
Der Probebetrieb wird bis 

Ende 2026 wissenschaftlich be-
gleitet. Erst danach entscheidet 
die Fluglärmkommission über 
eine dauerhafte Beibehaltung. 
Die Stadt Darmstadt vertraut 
darauf, dass diese Entscheidung 
nach objektiv darstellbaren Kri-
terien ausfällt.

7. Die Stadt Darmstadt 
erkennt die zusätzliche 
Belastung für die Nachbar-
kommunen an: 

Die Fürsprache für „Cindy S“ 
ist daher mit der Forderung ver-
knüpft, weitere lärmmindernde 
Maßnahmen (z.B. erhöhte 
Anflugwinkel, Optimierung der 
Steigprofile, Ausweitung Nacht-
flugverbot, Lärmminderung an 
den Maschinen selbst) kontinu-
ierlich zu prüfen und ggf. anzu-
wenden, um die Belastungsspit-
zen in den neuen Korridoren zu 
minimieren.

8. Zielsetzung: 
Die Route „Cindy S“ ist nach 

Ablauf des Probebetriebs und 
positiver Bewertung als regulä-
res Flugverfahren festzuschrei-
ben, um die erreichte Lebens-
qualität im Darmstädter Norden 
dauerhaft zu sichern.

*War eine Info-Veranstaltung 
am 15. Mai 1984 im Hotel „Wei-
ßer Schwan“ in Arheilgen, bei 
der die ursprüngliche Flugroute 
„AMTIX kurz“ der Öff entlichkeit 
vorgestellt wurde.

Helmut Klett

Frühschoppen mit Rockin’ Times

Darmstadt (rt). Die sieben 
Vollblutmusiker von Rockin´ 
Times bringen die größten 
Rock- und Pop-Hits der letzten 
40 Jahre live auf die Bühne. Ob 
Bon Jovi, Bryan Adams, Tina 
Turner oder Robbie Williams – 
die Band aus dem Rhein-Main-
Gebiet überzeugt mit Leiden-

schaft, Authentizität und einer 
mitreißenden Performance. 
Dank charismatischem Sänger, 
dynamischer Frontfrau und 
einem erstklassigen Licht- und 
Tonkonzept wird jedes Event zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.

Authentisch, nahbar und mit 
jeder Menge guter Laune –

Rockin’ Times ist die perfekte 
Wahl für alle Fans handgemach-
ter Livemusik.

Erleben Sie Rockin´ Times live 
am Sonntag, dem 1. März 2026, 
von 11-13 Uhr beim Frühschop-
pen im Foyer des Großen Hau-
ses im Staatstheater Darmstadt.

Beim Frühschoppen am 1. März 2026 spielen „Rockin‘ Times“ ab 11 Uhr im Foyer des Großen Hauses.

Antworten auf Leserbriefe
an Herrn Roscher

Antwort an Herrn Frank

Hallo Herr Roscher, Sie haben 
auf meinen Leserbrief „Flug-
route CINDY-S: Ein Ziel erfüllt, 
viele Ziele klar verfehlt“ vom 
12.02.2026 reagiert. Danke für 
die sachliche Wortwahl.

Danke, dass Sie dem Kern 
meines Artikels – dem strikten 
Verfolgen des im Masterplan 
2030+ vorgegebenen Ziels, 
welches keinerlei Verringerung 
der Gesamtzahl von Betrof-
fenen vorsieht und bewusst 
alle außerhalb Darmstadts 
ausschließt – nicht widerspro-
chen haben. Bekanntlich leidet 
Mörfelden-Walldorf mit der 
größten Anzahl an Hoch- und 
Höchstbetroff enen lärmtech-
nisch, aber auch quantitativ 
stärker als weiter entfernte 
Gebiete. CINDY-S belastet nun 
Tausende Mörfelden-Walldorfer 
noch stärker, wobei die Anzahl 
der Hoch- und Höchstbetrof-
fenen lediglich um rund 200 
hochgerechnet wird. Die Stei-
gerung der Tausenden bisher 
schon hoch-/höchstbelasteten 
Personen taucht in den vom 
Umwelthaus veröff entlichten 
Zahlen nicht auf. Das Märchen 
der CINDY-S-„Entlastung“ lässt 

Hallo Herr Frank, danke für 
Ihren Leserbrief zur „Flugroute 
CINDY-S: Ein Ziel erfüllt, viele 
Ziele verfehlt“ vom 12.02.2026.

Meine Kritik richtet sich nicht 
gegen Arheilgen oder andere 
lärmgeplagte Orte, sondern 
gegen ein Verfahren, das neue 
Hotspots schaff t und diese 
Folgen anschließend klein-
rechnet. Die unabhängigen 
DFLD-Messdaten zeigen: In 
Erzhausen/Rodenseestraße 
liegen die Lden-Werte heute 
bei rund 57–58 dB, in Arheilgen 
vor CINDY-S bei etwa 53–54 dB. 
Es ist also nicht „ähnlich belas-
tet“, sondern im ungeschützten 
Wohngebiet jetzt deutlich lauter 
als im jahrzehntelang lärmge-
schützten Darmstädter Norden. 
Genau das ist der Kern unseres 
Einwands. Es gibt zahlreiche 
DFLD-Messstationen im Be-
reich; sie alle aufzuführen hätte 
die Aussage weiter untermauert, 
aber den Rahmen des Artikels 
gesprengt.

Ihr Monty-Python-inspiriertes 
Bild vom „Bergsturz“ verharm-
lost diese Verschiebung. Wenn 
ein Dorf sich teuer gegen Stein-
schlag schützt, ist es keine faire 

sich allein hier schon widerle-
gen.

Im Artikel haben wir nur die 
innerörtlichen Messpunkte 
Erzhausen und Arheilgen vergli-
chen, da sich sonst ein kompak-
ter Artikel nicht darstellen ließ.

Es gibt über 100 DFLD-Mess-
stationen in der Region Frank-
furt, von denen die an der 
Strecke liegenden die wirkli-
chen Auswirkungen zeigen. Die 
Umwelthaus-Messungen geben 
und werden auch zukünftig 
kaum sinnvolle Ergebnisse 
bringen. Zum Beispiel wurde 
in Erzhausen nur temporär und 
außerhalb des Wohngebiets 
am Friedhof zwischen belaub-
ten Bäumen gemessen. Eine 
ortsfeste DFLD-Messstation 
wurde dort zum Vergleich (Ge-
bäude-Aufdachinstallation), also 
ohne den Schutz der Bäume, 
ebenfalls installiert. Ergebnis: 
erwartungsgemäß deutlich 
weniger Fluglärm als an der 
Wohngebietsmessstelle, aber 
immer noch vom Dauerschall-
pegel (Überflüge) und von den 
Einzelpegeln her höher als in Ar-
heilgen im Vergleichszeitraum.

Lösung, künftig die Felsbrocken 
ins ungeschützte Nachbardorf 
rollen zu lassen – und das dann 
als „gesamtregionale Verbes-
serung“ zu feiern. Überdenken 
Sie Ihre Sichtweise bitte noch 
einmal.

Die fehlerhafte off izielle Regi-
onalbetrachtung blendet aus, 
wer bereits hoch belastet war 
und nun noch stärker betroff en 
ist, etwa einige Tausend Men-
schen in Mörfelden-Walldorf. 
Nur rechnerisch „Neubelastete“ 
werden dort gezählt. Die extrem 
kurvenreiche Route CINDY-S 
wird rechnerisch in unprofes-
sionelle Geradeaussegmente 
zerlegt, herangezogene Um-
welthaus-Messpunkte werden 
außerhalb der stärker betroff e-
nen Wohngebiete gesetzt und 
zeigen z.B. für Erzhausen fälsch-
lich geringere Schallwerte. Ech-
te Vorher-Nachher-Messungen 
an denselben betroff enen Orten 
fehlen. So entsteht ein Bild, das 
mit der Realität nicht überein-
stimmt.

Ich bin ausdrücklich für ein 
gemeinsames Vorgehen – ge-
gen alte Flugzeuge und zu laxe 
Regeln, aber für umsetzbare 

Ob die ungeeignete Umwelt-
haus-Platzierung nun aus vor-
gegebenen Zielen der Agenda 
2030+ oder aus mangelnder 
Fachkompetenz gewählt wur-
de, werden wir kaum klären 
können. Das Umwelthaus/die 
FLK-Leitung stützt sich im We-
sentlichen auf für Kurvenflug 
wenig geeignete, vereinfachte 
Berechnungen und versucht, sie 
mit ungeeigneten, meist tempo-
rären Messungen zu bestätigen. 
Vorher-Messungen wurden an 
den wesentlichen Stellen unter-
lassen.

Die am Ende des Artikels auf-
gezeigten fairen Lösungsan-
sätze ohne Zielvorgabe für eine 
einzelne Region würden sicher-
lich zu etwas mehr Fairness und 
auch weniger Belastung führen. 
Ich schließe mit dem Zitat des 
ehemaligen Oberbürgermeis-
ters Jochen Partsch, der auf 
einer Versammlung in Erzhau-
sen, verbal heftig konfrontiert 
mit den Abgas-, Kerosin- und 
Lärmmehrbelastungen durch 
die Routenverlegung, zu mir 
sagte: „Mich interessiert nur 
Darmstadt“.

statische Streuung, für eine 
Rückverlegung und Erhöhung 
der 2500-Fuß-Schwelle, also 
für weniger Belastung. Dazu 
gehört aber, off en zu benennen, 
dass CINDY-S nicht nur Lärm 
verschiebt, sondern durch die 
flugtechnisch ungünstige Kur-
venführung mehr Fläche und 
mehr Menschen mit höherem 
Lärm triff t – und dass auch 
planerische Ziele (Masterplan 
2030+) eine Rolle spielen. Erst 
wenn alle Betroff enen ehrlich 
gesehen werden, kann aus 
vielen einzelnen Gemeinden 
wirklich eine gemeinsame Stim-
me werden. Lassen Sie uns auf 
Darmstädter Politiker und auch 
Johann-Dietrich Wörner (Um-
welthaus) zugehen, um künftig 
zu ehrlicher, off ener Kommuni-
kation zu kommen.

(P.S.: Den weiterhin gültigen 
Masterplan 2030+ hat Darm-
stadt, nachdem das Thema zu 
viel Aufmerksamkeit bekommen 
hat, von der off iziellen Home-
page entfernt.)

Andreas Heise
& Erzhäuser Bürgerinnen und 

Bürger gegen Fluglärm e.V.
Seestraße 38

64390 Erzhausen
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Abzocke am
Strom- und Gaszähler

Teure Fallen beim Anbieterwechsel vermeiden
(djd-k). Viele Haushalte den-

ken über einen Wechsel ihres 
Strom- oder Gasanbieters nach, 
um Geld zu sparen. Doch Vor-
sicht: Neben der Mehrzahl seri-
öser Anbieter gibt es auch Ver-
sorger, die nicht fair spielen und 
manchmal sogar rechtswidrig 
agieren. Eine clevere Alternative 
zum mühsamen Vergleich bie-
ten Wechselservices wie che-
apenergy24. Die Unternehmen 
recherchieren für Verbraucher 
die besten Konditionen und füh-

ren die gesamte Kommunikati-
on mit den Energieversorgern 
durch. So landen die Kunden 
automatisch in den günstigsten 
Tarifen und ausschließlich bei 
seriösen Anbietern. Die Kosten 
sind transparent: Im ersten Jahr 
zahlt der Kunde 30 Prozent der 
Einsparungen, im zweiten 25 
Prozent, ab dem dritten Jahr 
nur noch 20 Prozent. Mehr 
Infos zum sicheren Anbieter-
wechsel: www.cheapenergy24.
de                                         (Anzeige)

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem

Arheilger Stadtteilverein

Handarbeitstreff 
am 4. März 2026

Arheilgen (his). Jeden 1. und 
3. Mittwoch im Monat findet 
weiterhin der beliebte Hand-
arbeitstreff  statt. Am 4. März 
bieten wir an, Schlüsselanhän-
ger  oder Geschenkeanhänger 
zu gestalten. Mit Kleber und 
bunten, kleinen Perlen können 
Sie wunderbare Anhänger ferti-
gen, die sich als Geschenk und 
Mitbringsel wunderbar eignen. 

Die Materialien sind vorhanden, 
ein kleiner Unkostenbeitrag wird 
erhoben. Wir freuen uns über 
zahlreiche kreative Menschen 
im Handarbeitstreff .

Datum: Mittwoch, 4. März
Uhrzeit: 15.00 bis 17.00 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr, DA-Arheilgen
Frankfurter Landstraße 131

Leserbrief
Frühzeitige Bürgerinfo – Fehlanzeige

Mit großem Erstaunen habe 
ich samt zahlreicher Arheilger 
in der vergangenen Woche im 
Darmstädter Echo und in der 
Arheilger Post davon gelesen, 
dass die DRK-Wache des Ar-
heilger Ortsvereins schon seit 
über einem Jahr (!) nicht mehr 
ausreicht, um für alle benötig-
ten Fahrzeuge Platz zu haben 
und deshalb eine neue Wache 
in Arheilgen an der Blütenallee 
geplant wurde.

Am 10.11.25 wäre die passende 
Gelegenheit beim Stadtteil-
forum gewesen, die Arheilger 
Bevölkerung über das Neubau-
projekt zu informieren. Genau 
dafür ist diese Veranstaltung 
eigentlich vorgesehen! Leider 
hat weder Stadtrat Wandrey, 
der als Stadtbaurat zuständig ist 
und sich nach eigener Aussage 
in der letzten Arheilger Post 
„persönlich gerne für dieses 

Projekt eingesetzt hat“ noch 
unser Oberbürgermeister es 
für notwendig erachtet, in der 
Versammlung ein Wort über 
das wichtige neue Projekt zu 
verlieren.

Ich bin tief enttäuscht, dass of-
fensichtlich in der Stadtpolitik –
entgegen ständiger Bekennt-
nisse zur Bü rgerbeteiligung –
niemand ernsthaft daran inter-
essiert ist, die Bevölkerung früh-
zeitig zu informieren. Der Stil 
ist so geblieben, wie er schon 
bei dem Aldi-Neubauprojekt 
praktiziert wurde, als ein paar 
Tage nach dem Stadtteilforum 
der Verkauf der Grundstücke 
im Ortskern an Aldi bekannt-
gegeben wurde, wie traurig, 
dass wieder eine Gelegenheit 
verpasst wurde!

Ute Dupper
Felchesgasse 20
64291 Darmstadt

Volksbank Darmstadt Mainz legt
im Kreditgeschäft ordentlich zu 

Gute Ergebnisse in herausfordernden Zeiten
Mainz (sm). Mit einem deut-

lichen Wachstum im Kunden-
geschäft blickt die Volksbank 
Darmstadt Mainz auf ein er-
folgreiches Geschäftsjahr 2025 
zurück. Ein überplanmäßiger 
Zuwachs im Kreditgeschäft 
und bei den Kundeneinlagen 
sowie ein ausgesprochen gutes 
Wertpapier- und Vorsorgege-
schäft bescherten der Bank in 
einem anspruchsvollen Um-
feld ein gutes Jahresergebnis. 
„Das Kundengeschäft läuft 
sehr gut – zweifellos ein Beleg 
für unsere ausgeprägte Kun-
denorientierung und die hohe 
Beratungskompetenz unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter“, brachten es die beiden Vor-
standssprecher Uwe Abel und 
Matthias Martiné am Montag in 
der Bilanzpressekonferenz auf 
den Punkt. 

Alle wichtigen Geschäfts-
bereiche, insbesondere die 
Aktiv- und Passivsparte sowie 
das Dienstleistungsgeschäft, 
haben einen positiven Beitrag 
zum Unternehmenserfolg ge-
leistet und sich mitglieder- und 
kundenorientiert weiterentwi-
ckelt. So stieg die Bilanzsumme 
im Jahr 2025 um 453 Millionen 
Euro oder 3,0 Prozent auf 15,5 
Milliarden Euro. Das betreute 
Kundenvolumen, welches neben 
den bilanzwirksamen Kunden-
geldern auch das Wertpapier- 
und Vermittlungsgeschäft be-
inhaltet, stieg binnen Jahresfrist 
um erfreuliche 6,1 Prozent auf 
rund 34,2 Milliarden Euro. 

Im Kreditgeschäft konnte die 
Genossenschaftsbank an die 
gute Entwicklung der Vorjahre 
anknüpfen und erneut eigene 
Erwartungen übertreff en. Wich-
tigste Position sind die Forde-
rungen an Kunden. Mit einem 
Zuwachs von 679 Millionen 
Euro bzw. 5,9 Prozent auf 12,2 
Milliarden Euro liegt die Bank 
klar über dem bundesweiten 
Wachstum der Volksbanken und 
Raiff eisenbanken von 3,6 Pro-
zent. Darüber hinaus bestehen 
noch 838 Millionen Euro off ene 
Kreditzusagen. Zugleich machte 
Abel deutlich, dass das wirt-
schaftliche Umfeld auch 2025 
anspruchsvoll geblieben ist: „Die 
anhaltend schwache Konjunktur 
stellt viele unserer privaten und 
gewerblichen Kunden vor große 
Herausforderungen. In einem 
solchen Umfeld zeigt sich, wie 
wichtig stabile, langfristige Kun-
denbeziehungen und ein solides 
Geschäftsmodell sind. Mehr 
und mehr kommt es darauf an, 
unsere Kundinnen und Kunden 
eng zu begleiten, verlässliche 
Perspektiven zu bieten und ge-
meinsam tragfähige Lösungen 
für die Zukunft zu entwickeln“, 
so Abel.

Üb erdurchs chni t t l i che s 
Wachstum erzielte die Bank 
auch bei den Kundeneinla-gen. 
Die stiegen im Geschäftsjahr 
2025 um 5,4 Prozent bzw. 650 
Millionen Euro auf 12,7 Milliar-
den Euro. Dieses Wachstum 
spiegelt die anhaltende Kon-
sumzurückhaltung vieler Ver-
braucherinnen und Verbraucher 
wider, die vor dem Hintergrund 
der schwächelnden Konjunktur 
ihr Geld lieber zusammenhal-
ten und sparen. Die Nachfrage 
konzentrierte sich vor allem 
auf kurzfristige Anlagenformen 
wie Sicht- und Termineinlagen. 
Dabei wurden im Jahresverlauf 
vermehrt Termineinlagen in die 
täglich fälligen Sichteinlagen 
umgeschichtet, die um 677 
Millionen Euro auf 7,9 Milliar-
den Euro stiegen. Während die 
Volksbanken und Raiff eisenban-
ken gleicher Größenordnung auf 
Bundesebene um 2,9 Prozent 
zulegten, fiel die Entwicklung 
der Bank deutlich stärker aus. 

Der deutliche Einlagenzu-
wachs der Volksbank ist umso 
beachtlicher, als dass parallel 
umfangreiche Mittel in attrak-
tive Wertpapier- und Vorsor-
gelösungen investiert wurden. 
Im Wertpapiergeschäft erhöhte 
sich der Nettoabsatz von 205 
Millionen Euro auf 327 Millionen 
Euro. Im Vorsorgegeschäft mit 
Lebensversicherungen wurden 
weitere 156 Millionen Euro in-
vestiert. Das entspricht einem 

Zuwachs von 26 Millionen Euro 
bei den Vorsorgelösungen zum 
Vorjahr und verdeutlicht das 
zunehmende Interesse der 
Kunden, fürs Alter vorsorgen zu 
wollen. „Auch in diesem Bereich 
sind wir mit einem spezialisier-
ten Team breit aufgestellt, um 
den zunehmenden Beratungs-
bedarf zum Thema Vorsorgelö-
sungen unserer Kunden gerecht 
zu werden“, sagt Abel. Mit den 
Erfolgen im Wertpapier- und 
Vorsorgegeschäft stärkte die 
Bank ihre Mitglieder und Kun-
den nachhaltig beim Vermö-
gensaufbau und erzielte gleich 
mehrere Spitzenplatzierungen 
in bundesweiten Vergleichen. 

Mit dem bundesweit höchsten 
Fonds-Nettoabsatz unter den 
Volks- und Raiff eisenbanken 
von 243 Millionen Euro verdien-
te sich die Volksbank den „Prix 
de Fonds in Gold“. Mit diesem 
Preis würdigt Union Investment 
die besondere Qualität und Kon-
tinuität in der genossenschaftli-
chen Finanzberatung sowie das 
Engagement der Bank, Kunden 
bei der langfristigen Vermö-
gensbildung mit Investment-
fonds zu unterstützen. Bei ihrem 
Partner der DZ Bank hat sie 
zudem mit knapp 200 Millionen 
Euro den höchsten Bruttoabsatz 
in der Beratung mit Zertifikaten 
sowie bei der DZ Privatbank mit 
Platz 4 bei den Vermögensver-
waltungslösungen gepunktet. 
Als erste Volksbank plant sie mit 
einem Wachstum von über 100 
Millionen Euro bei den Vermö-
gensverwaltungslösungen zum 
Jahresende 2026. 

„Das Vertrauen unserer Kun-
den spiegelt sich sowohl im 
deutlichen Einlagenwachstum 
als auch in der hohen Nachfrage 
nach Wertpapier- und Vorsor-
gelösungen wider. Gerade in 
einem Marktumfeld, das zuneh-
mend von Komplexität und Vo-
latilität geprägt ist, gewinnt eine 
fundierte und bedarfsorientierte 
Beratung an Bedeutung. Unsere 
Vertriebserfolge unterstreichen, 
dass die Volksbank ihren Fokus 
erfolgreich auf die individuellen 
Ziele und die Risikoneigung ih-
rer Kunden setzt. Wir freuen uns 
sehr über diese Anerkennung 
unserer Arbeit“, erklärt Abel. 

Diese Einschätzung teilte auch 
Vorstandskollege Martiné: „Die 
Auszeichnungen bestätigen 
unseren Anspruch, die genos-
senschaftlichen Werte – Nähe, 
Vertrauen und Verlässlichkeit –
auch in der Anlageberatung 
konsequent umzusetzen. Unser 
Ziel ist es, für unsere Kunden 
nachhaltige und transparente 
Lösungen für den Vermögens-
aufbau und die Vermögenssi-
cherung zu finden.“

Ertragsbasis breit und 
belastbar aufgestellt

Auf Basis der dynamischen 
Entwicklungen im Kundenge-
schäft im Jahr 2025 stellt sich 
auch die Ertragslage der Volks-
bank Darmstadt Mainz solide 
dar. Trotz der im Jahresverlauf 
erfolgten Leitzinssenkungen 
konnte die Genossenschafts-
bank einen positiven Zinsüber-
schuss erwirtschaften. Das 
Zinsergebnis übertraf mit 243,8 
Millionen Euro das Vorjahres-
ergebnis um 8,1 Millionen Euro 
oder 3,5 Prozent. Das Provisi-
onsergebnis wurde ebenfalls 
um 1,7 Millionen Euro bzw. 2,0 
Prozent auf 85,7 Millionen Euro 
gesteigert. Einen wesentlichen 
Beitrag leistete das Wertpapier-
geschäft mit einem Plus von 3,1 
Millionen Euro. Die Erträge aus 
dem Zahlungsverkehr als größte 
Position im Provisionsergebnis 
waren im Berichtsjahr hinge-
gen um 1,0 Millionen Euro zum 
Vorjahr rückläufig. Ausschlag-
gebend war hier der Wegfall 
separater Entgelte für Echtzei-
tüberweisungen, die seit dem 
9. Januar 2025 aufgrund der 
EU-Instant-Payment-Regelung 
nicht mehr über klassische 
SEPA-Überweisungen hinaus 
berechnet werden dürfen. „Für 
unsere Kunden bedeutet dies 
niedrigere Kosten beim Echt-
zeit-Transfer – ein klarer Vorteil 
für Verbraucher und Unterneh-
men. Ungeachtet dessen belegt 

unser Provisionsergebnis, dass 
unsere Ertragsbasis breit und 
auch unter veränderten Rah-
menbedingungen belastbar ist. 
Dies unterstreicht die Ertrags-
stärke unseres Geschäftsmo-
dells“, erklärt Martiné.

Die Aufwendungen stiegen im 
Berichtsjahr um 6,6 Millionen 
Euro oder 3,8 Prozent auf 179,0 
Millionen Euro zum Vorjahr an. 
Spürbar wirkten insbesondere 
die tarifbedingten Erhöhungen 
bei den Personalkosten mit 
plus 9,1 Millionen Euro aus. Der 
Sachaufwand reduzierte sich 
um 2,4 Millionen Euro. „Dies ist 
der konsequenten Weiterent-
wicklung unserer internen Pro-
zesse sowie der Synergieeff ekte 
im Rahmen der erfolgreichen 
Fusion zu verdanken, womit die 
Auswirkungen der inflationsbe-
dingten Preissteigerungen und 
gestiegenen regulatorische 
Kosten abgefedert werden 
konnten“, so Martiné. 

In der Summe dieser Auf-
wand- und Ertragsentwicklung 
stieg das Betriebsergebnis vor 
Bewertung um 3,3 Prozent oder 
4,8 Millionen Euro auf 148,3 Mil-
lionen Euro. Die Cost-Income-
Ratio bleibt mit 55,8 Prozent 
stabil auf Vorjahresniveau. 
Beim Risikoergebnis machte 
sich in ein von 9,4 Millionen 
Euro auf 0,7 Millionen deutlich 
reduziertes Ergebnis bei den 
eigenen Wertpapieranlagen 
bemerkbar. „Zusätzlich haben 
wir für potenzielle Kreditrisiken 
die Vorsorge um 4,7 Millionen 
Euro auf 15,7 Millionen Euro 
per Jahresfrist angehoben. Im 
Verhältnis zu unserer Größe 
entspricht dieser Vorsorgebei-
trag jedoch weiterhin einem mo-
deraten Niveau, was wiederum 
die solide Risikostruktur unserer 
Bank unterstreicht“, verdeutlicht 
Martiné.

Der Gewinn vor Steuern bleibt 
somit mit 133,3 Millionen Euro 
um 8,6 Millionen Euro bzw. 6,1 
Prozent unter dem Vorjahres-
ergebnis von 141,9 Millionen 
Euro. Dies entspricht 0,87 % 
der durchschnittlichen Bilanz-
summe. „Dieses gute Jahreser-
gebnis versetzt uns in die Lage, 
unsere Eigenkapitalbasis weiter 
zu stärken und damit die Vor-
aussetzungen für zukünftiges 
Wachstum im Kreditgeschäft 
zu schaff en“, erklärt Martiné. Die 
Bank rechnet mit Steuerzahlun-
gen in Höhe von 37 Millionen 
Euro, wovon 16 Millionen Euro 
als Gewerbesteuer an die Kom-
munen im Geschäftsgebiet flie-
ßen. „Zudem wird uns das gute 
Ergebnis ermöglichen, unseren 
Mitgliedern für das Jahr 2025 
die Zahlung einer unverändert 
hohen Dividende von 5 Prozent 
vorzuschlagen“, so Martiné 
weiter. Zur Freude der beiden 
Vorstände konnten 2025 über 
8.400 neue Mitglieder gewon-
nen und auf 209.415 Personen in 
den Regionen Rheinhessen und 
Südhessen gesteigert werden. 

Region profitiert vom Erfolg
Gute wirtschaftliche Ergebnis-

se und ein hohes gesellschaft-
liches Engagement gehen bei 
der Bank Hand in Hand. Ver-
gangenes Jahr wurden wieder 
gut 1.000 regionale Projekte von 
sozialen, caritativen oder kultu-
rellen Institutionen mit über 1,3 
Millionen Euro gefördert. Ergän-
zend setzte sich die hauseigene 
Stiftung „Hoff nung für Kinder“ 
mit der Bereitstellung von Sach- 
und Geldmitteln dafür ein, dass 
hilfsbedürftige Kinder eine faire 
Chance auf eine Teilhabe am 
„normalen“ Leben erhalten. 
Neben Einzelmaßnahmen finan-
ziert die Stiftung Hoff nung für 
Kinder auch Lernhilfen in Schu-
len sowie therapeutische und 
medizinische Gerätschaften für 
Krankenhäuser und Hospize. 94 
Projekte wurden vergangenes 
Jahr mit der stattlichen Summe 
von 95.000 Euro unterstützt. 
„Unser Engagement stärkt das 
Gemeinwesen in vielfältiger 
Weise. Es ist Teil unserer DNA, 
Verantwortung zu übernehmen 
und Zukunft aktiv mitzuge-
stalten. Dabei schlagen wir 
auch gerne außergewöhnliche 
Wege ein und setzen in Punkto 

sozialer Verantwortung eigene 
Akzente“, betonte Abel.

Großes Engagement für 
außerschulische Bildung
und Klimaschutz 

Schwerpunkte des Engage-
ments der Bank lagen neben 
der finanziellen Unterstützung 
gemeinnütziger Vereine und 
Organisationen auf Bildung, 
Chancengleichheit sowie Kli-
ma- und Artenschutz. Initiativen 
wie Schülergenossenschaften, 
Stipendienprogramme, die ei-
gene Finanzakademie und der 
kostenlose Zugang zur „ubi-
Master“ Nachhilfe-Plattform 
fördern junge Menschen auf 
ihrem Bildungsweg und beim 
Erwerb wirtschaftlicher und 
finanzieller Kompetenzen. Mit 
letzterem greift die Bank einen 
wunden Punkt der gesellschaft-
lichen Entwicklung auf. Denn 
Studien zur Folge nehmen in 
Deutschland jährlich etwa 1,1 
Millionen Schüler Nachhilfe in 
Anspruch – eine große finanzi-
elle und organisatorische Be-
lastungsprobe für nahezu jede 
zweite Familie in Deutschland. 
Diesem Trend begegnet die 
Volksbank Darmstadt Mainz, in 
dem sie ihren jungen Kunden 
mit einem Jugend-Girokonto 
gratis einen schnellen, einfa-
chen und gerechten Zugang 
zur „ubiMaster“-App ermög-
licht. Hinter dieser mehrfach 
ausgezeichneten Lernplattform 
stehen erfahrene Lehrkräfte, 
die live und individuell in den 
Fächern Mathematik, Chemie, 
Physik, Deutsch, Englisch, 
Französisch und Wirtschaft 
unterrichten. Der rege Zu-
spruch gibt der Bank Recht: 
Seit Projektstart im November 
2025 haben sich bereits 530 
Schülerinnen und Schüler aus 
dem Geschäftsgebiet angemel-
det. Die monatlichen Kosten in 
Höhe von 149 Euro pro Monat 
trägt die Volksbank und stiftet 
damit der Region einen weite-
ren Mehrwert. Mit regelmäßigen 
Baumpflanzaktionen setzt die 
genossenschaftlich organi-
sierte Bank auch ökologisch-
nachhaltige Impulse. Allein im 
vergangenen Jahr wurden von 
ihr im Rahmen der Klima-Initi-
ative „Wurzeln“ in Heppenheim 
und bei Sulzheim jeweils 2.500 
Bäume gepflanzt. In den letzten 
drei Jahren wurden neun Pflanz-
aktionen auf den Weg gebracht 
und mittlerweile bereits 38.000 
Bäume finanziert.

Strategischer Ausbau
der digitalen Souveränität
durch Wero

Ein weiterer zentraler Mei-
lenstein im Jahr 2025/26 war 
der erfolgreiche Roll-out des 
europäischen Bezahlsystems 
Wero. Über eine Million Kunden 
aus dem Genossenschaftssek-
tor in Deutschland haben sich 
bereits registriert. Der große 
Vorteil des Systems liegt im 
unmittelbaren Sicherheits- und 
Komfortgewinn. Schließlich 
verbleiben sämtliche Trans-
aktionsdaten im geschützten 
europäischen Rechtsraum und 
unterliegen damit den hiesi-
gen Datenschutzstandards. 
Ob Echtzeit-Überweisungen 
per Handynummer oder die 
fortschreitende Anbindung des 
Online-Handels: Unsere Kunden 
erhalten mit Wero einen echten 
Mehrwert und machen sich un-
abhängiger von den dominanten 
US-amerikanischen Anbietern 
wie beispielsweise PayPal“, 
erklärt Abel. Einen weiteren 
Schub erwartet sich die Bank 
mit der Ende 2025 begonnen 
Ausweitung von Wero auf den 
stationären Handel, womit 
Wero dann zu einer ganzheit-
lichen Bezahllösung mit einem 
modernen, rein kontobasierten 
Nutzererlebnis wird. „Bisher 
mussten Kunden bei digitalen 
Zahlungen oft ihre Daten an ex-
terne US-Unternehmen weiter-
geben. Mit Wero bleibt alles in 
einer Hand – sicher verwahrt in 
der vertrauten Banking-App und 
geschützt durch europäisches 
Recht“, untermauert Martiné 
den Kundennutzen des neuen 
Bezahlsystems.

SCHON MITTWOCHS ONLINE.
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Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKEVERSCHIEDENES

GASTRO

FAHRZEUGE

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

STELLENMARKT

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf. Ihr habt 
oder wisst etwas passendes? 
Wir freuen uns über alle Tipps 
und Mithilfe, um unsere Idee zu 
verwirklichen. 

Chiff re 0712

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

KÖRPER 
& GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

Sie möchten schöne und 
gepflegte Füße haben? 

Dann steht Ihnen
Ihre mobile

Fachfußpflegepraxis
Simone Reitz

Jägertorstr. 10, 64291 Darm-
stadt gerne zur Verfügung.

Gerne besucht Sie
meine Kollegin

Ewelina Christel zuhause!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

 ☎ 06151-8507778 oder
0160-8049925

Liebevolle Kinderbetreuung 
gesucht Suche für meine Kin-
der (9, 12, 15) eine Kinderbetreu-
ung für jede zweite Woche von 
Mo. bis Fr. von 15 bis 18:30 Uhr 
in Arheilgen.

 ☎ 0157-85282282

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

Unsere Leistungen für Sie:
✓ Elektroinstallationen
✓ Kundendienst & Reparaturen
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau
Frank Opper

Tel.: 0 61 51 / 27 86 228
Mobil: 0 170 / 23 40 625

E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Flachdach- und 
Garagenabdichtung, Dachrepa-
raturen.

 ☎ 0151-56495607

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Gratis – Briefmarken- und 
Münz-Schätzung durch 

BBA-Experten-Team
Schätzung, komplette Nachlass-
Beratung, sowie Ankauf oder 
Versteigerung Ihrer Münz- oder 
Briefmarken-Sammlung durch 
die TOP-Experten vom Auktions-
haus BBA-Therese Weiser Nachf. 
Jetzt in der Robert-Bosch-Straße 
25A in 63225 Langen.
44 Jahre Auktions-Erfahrung und 
Kunden-Beratung.
Ihr persönlicher Termin wartet 
auf Sie.
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-675148
    � kontakt@stampmaster.de

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

Unser TEAM möchte
sich verstärken:
Wir suchen einen

Sachbearbeiter (m/w/d) auf 
Minijob-Basis, oder Teilzeit für 

unser Büro in Erzhausen.
 ☎ 0171-5218966

Herr Schnabel

Garagenplatz zu vermieten!
In kleiner, privater Tiefgarage, 
abgeschlossen und kamera-
überwacht in Arheilgen, Grill-
parzerstraße.

 ☎ 06151-931010

Kaufe Porzellan Ka� eeser-
vice Kristallglas aller Art, ein-
fach alles anbieten.

 ☎ 0163-2465278

ISUV Darmstadt Der ISUV 
Darmstadt bietet am Mittwoch, 
25.02.26, um 18:30 Uhr einen 
Onlinevortrag zu dem Thema 
„Trennung Scheidung Neube-
ginn“ mit der ISUV Kontaktan-
wältin und Bundesvorstands-
mitglied des ISUV Monika Roth 
aus Darmstadt. Um Anmel-
dung an die Mailanschrift unter
darmstadt@isuv.de wird gebe-
ten. Sie erhalten den Link zuge-
sandt.

 ☎ 0176-41494811

ACHTUNG: Privatverkauf
Am Sa., 14.03.26, findet ab
10:30 Uhr, eine Besichtigung in 
64331 Weiterstadt-Gräfenhau-
sen statt. Privatverkauf: EG, WG, 
3,5 Zi., gehobene Ausstattung, 
ca. 136 m2, m. Garten/Pool/Ga-
rage ca. 289 m2 Gesamtfläche 
u.v.m. Energieausweis C.
Terminvergabe ab 19:00 Uhr 
unter

 ☎ 0177-4472186

Suche Telefon-Doktor
Ich suche nach einem Neukauf 
eines neuen Handys Samsung 
Galaxy A16 bei der Einstellung 
Unterstützung und Erklärung, 
wie ich zukünftig mit diesem 
Gerät umgehen muss und was 
ich damit tun kann.

 ☎ 0171-3227260

Tel. 06151-93 33 50
Wir freuen uns über Ihren Anruf unter

Frankfurter Landstraße 225, 64291 DA-Arheilgen

Zur Verstärkung unseres Büroteams suchen wir

■ einen Büromitarbeiter (m/w/d) in Voll- bzw. Teilzeit
   gerne mit Erfahrung in der ambulanten Pflege

Tel. 06151-93 33 50
Bewerbungen bitte unter

Frankfurter Landstraße 225, 64291 DA-Arheilgen

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

■ 1 leitende Pflegefachkraft (PDL) in Vollzeit

■ Examinierte Pflege- und Altenpflegekräfte
■ Pflegehilfskräfte
■ Betreuungsmitarbeiter vorwiegend für ambulant  
   betreute Wohngemeinschaften

Mittwochs online... 

ARHEILGER- 
POST.DE 
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Trauer- und Familienanzeigen
in Ihrer Arheilger Post

DA - 78 66 888

Der Tod
hinterlässt einen
Herzensschmerz,

den niemand
heilen kann.

Die Liebe
hinterlässt eine

Erinnerung,
die niemand
stehlen kann.

– Richard Puz

TRAUER

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Danksagung
 

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist 
tröstend zu erfahren, wieviel Liebe, Freundschaft  und Achtung 
ihr entgegengebracht wurde.

 Manuela Gärtner
geb. Hahn

* 20. 04. 1966    † 04. 02. 2026

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfälti ger Weise zum Ausdruck brachten,
sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

In liebevoller Erinnerung
Claus Gärtner
Christel Hahn (Mutt er) 

64291 Darmstadt-Arheilgen, im Februar 2026

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Hans-Joachim Müller
* 20.11.1942    † 15.02.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ilonka
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch, den 25. Februar 2026
um 11 Uhr auf  dem Alten Friedhof  in Darmstadt.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Hans-Joachim Müller
* 20.11.1942    † 15.02.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ilonka
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch, den 25. Februar 2026
um 11 Uhr auf  dem Alten Friedhof  in Darmstadt.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Hans-Joachim Müller
* 20.11.1942    † 15.02.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ilonka
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch, den 25. Februar 2026
um 11 Uhr auf  dem Alten Friedhof  in Darmstadt.

Du hast uns über lange Jahre auf 
unserem sportlichen Weg als 
Leichtathleti ktrainer begleitet 
und uns zu Bestleistungen gebracht.

Danke
Klaus Fleck

Wir werden dich nicht vergessen.

Petra, Claudia, Kersti n, Heike, Sabine, Rita, Jutt a, Inge, 
Susanne, Jutt a, Christi na, Andi, Christi ne, Rainer, Andreas, 
Petra, Ina, Alex, Andrea, Claudi, Uli, Margit, Cori

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Wir nehmen Abschied von

Rudolf Koch
 * 23. 12. 1936         † 08. 02. 2026

Unvergessen,
Deine Helga
Deine Söhne Robert und Henry
Dein Bruder
sowie Enkelkinder
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung � ndet am Freitag, den 06. März um 11 Uhr auf 
dem Friedhof in Arheilgen statt.

Danksagung
 

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist
tröstend zu erfahren, wieviel Liebe, Freundschaft  und Achtung 
ihr entgegengebracht wurde.

 Regina Izyderczak
† 18. 01. 2026

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfälti ger Weise zum Ausdruck brachten,
sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.
Die uns zugedachten Geldspenden wurden komplett  an den
Evangelischen Hospiz- und Palliati v-Verein Darmstadt e.V. gespendet.

In liebevoller Erinnerung
Friedmar, Victoria, Andreas und Merlin 

64291 Darmstadt-Wixhausen, im Februar 2026 

Und immer sind da Spuren Deines Lebens, 
Bilder, Augenblicke und Gefühle, die uns 
an Dich erinnern und uns glauben lassen, 
dass Du bei uns bist.   

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutt er, Schwiegermutt er, herzensguten Oma und Uroma

 

Hedi Krieg
geb. Grimm

* 14. 12. 1940      † 19. 02. 2026

In sti ller Trauer
Beate und Bert Kaprolat
Patricia Meff ert
Janina und Christi an
Selina und Sascha mit Luisa und Antonia
Michelle und Janis

Die Trauerfeier fi ndet am Dienstag, dem 03. März 2026 um 11 Uhr auf dem Arheilger 
Friedhof statt .

WWW.ARHEILGER-POST.DE


